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Wiesbadener Saab lall
__ zn ___•» L i •Anzeigen :Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

11,000 Abonnenten ,

scheint täglich , außer Montag » .
Bezugs - Preis

vierteljährlich . 1 Mk . 50Pfg . ,
monatlich . . . . — » 50 ,

1890 .Donnerstag , den 8 . MaiJfä 107 .

Foulards .
Rohseide .

Kur ächt chinesische Fabrikate , wn

Heinrich Zahn
,

Putz - and Modemaaren - Geschäft ,

B8 Kirchgasse 28
^

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl zu autzerordeut -

lich billigen Preisen :

Damen - und Kinder - Strohhüte nach den neueste »

Formen , Federn , Blumen , Bänder , Spitzen , Tülle ,

Crepe , Schleier re .

Hüte werden auf das Geschmackvollste nach den

neuesten Modellen zn besonders billigen Preise »

garnirt , sowie getragene Hüte umgarnirt . 8781

Reelle Bedienung . Billigste Preise .

Anfertigung elegantester und einfacher

Damen - u . Kinder - Wäsche

in bester Ausführung . 6917

Arbeitsräume im Hause Part . u . 3 . Etage .

Wäsche - Fabrik
Leipzig , Gesdiw . Müller ,

ww ™ ,

Kirchgasse 9 ,

nahe der Kheinstrasse . * ^ 3

Damen - Tag - Hemden 1 , 1 .50 , 2 — 6Mk .

Damen - Nacht - Heniden 2 .75 , 3 .50 — 8 .

Frisir - Mäntel 2 . 75 , 3 .25 , 4 - 9 Mk .

Neglige - Jacken von 1 — 5 Mk .

Mädchen - u . Knaben - Hemden für

jedes Alter .

Gelegenyeitskauf .

Circa 2500 Biergläser , glatt , ohne Henkel , 0,4 oder

1/2 Liter , um damit zu räumen ,

per Hundert nur 12 Mk .

Franz Führer ,
Ellenbogengasse 2 . 8436

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
,

Telephon 112 MM - 17 Langpässe 17 .

o « g fl i na für Herren , Knaben

^ tFAnhlitP und Mädchen

Q laO *n ^ er grössten Auswahl

A . < wihelias9
Ecke Louisen - und Bahnhofstrasse .

Restauration Göbel
,

verbunden mit eigener Metzgerei ,

empfiehlt gute » bürgerlichen Mittagstisch von 12 — 2 Uhr ,

warmes Frühstück , Restauration ä la carte zu jeder

Tageszeit , reine Weine , gutes Bier , sowie selbst -

gekelterten Aepfelwein .
__________ ____ _________

6320

AWImin - KMci Friedrich Groll
,

Adlerstrasre 62 — Röderstrahe 3 ,

empfiehlt la 1889er Aepfelwein in Flaschen u . Gebinden . 8528 ;
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Nächste Ziehung schon 12
.

Mai er .

Schlossfreiheit - tweld - Lotteric .

Im Gewinnrade befinden sich 8526 Gewinne mit

20 Millionen und 200,000 Mark baar
.

Haupttreffer 600,000 ,
2 » < 500,000 ,

2 x 400,000 ,
4 x 300,000 ctc . Mk .

Hierzu empfehlen und versenden

Original - Loose M . 92 .
-

, 7 - Mk . 46 .
—

, 7 » Mk . 23 .
—

, 7s Mk . 117-

Erneuerungspreise am 9 . Juni er . . . je Vi Mk . 86 .— Vs Mk . 18 .— 7i Mk . 9 .— 1/s Mk . 4 .50 .
Zur Ziehung „ 7 . Juli „ . . „

*/i „ 72 .— */i „ 36 .— 7 * „ 18 .— 7 « „ 9 .— .

Gleichzeitig empfehlen wir von uns ausgestellte (Originale hiervon in unserem Besitz )

gültig für sämmtliche Ziehungen , für welche wir im Gewinnfalle die im
Voraus bezahlte Einlage zurückvergüten ,

*/i 1/a 1/i , /s */s 7io 7 « o 7 *o 7 «o

zu Mk . 200 . - 1OO . - SO — 4O7 — 2 $ . — 2Ö - — TÖ7e 57 - 3 . —

Sämmtliche Bestellungen erbitten nur per Postanweisungen und ist Bestellung , sowie Adresse genau
auf dem Coupon derselben zu vermerken . Jeder Bestellung sind für Porto 10 Pfg . — Einschreiben 30 Pfg . —

für jede Liste 30 Pfg . extra beizufügen . ( E . B . ä 360 ) 175

Oscar Bräuer L Co . , Bankgeschäft ,

Berlin W . , Jjeipzi ^ erstrasse LGI .

Reichsbank - Giro - Conto . — Telephon - Amt I , 7295 . — Telegr .-Adr . : Eotteriebrfiuer , Berlin .

Antheile :

Tietze ’
s Xnch ^ in

oder „ Keine Fliegen mehr “ in Zimmern , Küche und

iStall . Bestes , gefahrloses Mittel . Es tödtet die lästigen
Insecten sofort und bewahrt so Menschen und Vieh vor der

häufigen Uebertragung von Krankheiten . Gleich schnell tödtet

es Schwaben , Motten , Russen , Wanzen etc . Zu haben in

Packeten a 10 , 25 u . 50 Pfg . bei den Herren ( Ins .- No . 123 )

A . Cratz , Droguerie , E . Möhns . Wiesbaden .

Ein Pianino , zwei Clavierstühle und ein schönes schwarz
polirtes Canape mit blauem Seiden - Damast - Bezug zu ver¬

kaufen Albrechtstraße 45 . 9006

Stets frisch

gebrannten Kaffee
( kräftig und reinfchmeckend )

per Pfund Mk . 1 . 40 , 1 . 50 , l . OO , 1 . 70 , 1 . 80 und 2 . -

empfiehlt

dir . deiner
,

Webergasse 34 . 9009

Tapeten — Teppiche — Möbel - Stoffe — Gardinen — Portieren .

la Qualitäten . Billigste Preise .Grosses Lager . 9015

I Tisch - und Bettdecken . Cocos - Läufer und Matten . Linoleum etc . etc .

Friedrichstrasse

10 .

Friedrichstrasse

10 .



Krttr 8
G » peditto « : Kauggaste 27 .

N - . 101

12 prachtvolle Axminster - Tepp iche in verschiedenen

Größen , 5 ächte mit der Hand geknüpfte Smyrna - ,

auch verschiedener Größe und Farbe , 25 Bett - und

Sopha -Vorlagen , Portieren , Tischdecken , sowie dre

Möbel ans sechs Zimmern , Küche , Keller und Man¬

sarde , werden für jeden Preis abgegeben : sind älle

gut erhalten und könne « sich Leute , welche Möbel

brauchen , sür weniges Geld prachtvoll « « rechten ,

da es keine Fabrikmöbel , sondern lanter gute Sachen

sind , wovon sich Herrschaften überzeugen können

33 Albrechtstrasse 33 , Bel - Etage . 8888

Wilk Bischof
,

Wiesbaden ,

w^ aÄe

ganz besonders zu empfehlen .

Durch langjährige Thätigkeit in dieser Branche , unter¬

stützt durch beste Bezugsquellen , bin ich in der Lage , nur

prima Waaren bei reellen Preisen zum Verkauf

zu bringen .

Mein Unternehmen einem geneigten Wohlwollen bestens

empfehlend , zeichne 8992

Mit vorzüglicher Hochachtung

K . Kaltwasser ,

Wellritzstraße 5 .

Ans Hofgut Geisberg
ist Kur - und Kindermilck das Liter zu 25 Pfg .

abzulassen .

Geschäfts - Eröffnung .

Durch Gegenwärtiges erlaube mir einem verehrltchen

Publikum , sowie meiner werthen Nachbarschaft die Er¬

öffnung des in meinem Hause , Wellritzstraße 5 , neu

gegründeten Geschäfts in

Empfehle zur Saison in grosser Auswahl :

Eiserne Garten - und Balkon - Möbel .

Gartengeräthe .

Eisschränke 9 Fliegenschränke .

Verzinktes Drahtgeflecht .

Eiserne Bettstellen .

PollschutEwände .

Ilasenmähinaschineii . 8977

A . Hesse
,

vorm . A . Willms ,

Telephon No . 78 . 9 Marktstrasse 9 .

Telephon - V erbindung .

Dampf " Etablissement
für

Färberei u .
chemische Reinigung

von

Damen - u . Herren - Garderoben ;

Zimmer - und Decorations - Stoffen ,

yg » Strauss - und Schmuckfedern ,
" TS

Glacd - Handschuhen etc .

Lieferung in kürzester Zeit 8017

Fabrik hier Walramstrasse 10 .

Zur gefl . Beachtung !
Bei der heute , Dormittags 9lh Uhr , stattfindenden

Möbel - Versteigerung

in MM - Mle ,
15 WUkiMr . 15

,

fogtmen noch

1 schöner ( Nnßb .) Herren - Schreibtisch , Gartenmöbel, ) Toilette¬

spiegel von Hirschgeweih , 1 Nußb . - Patent - Ausziehtisch , 4 Ein¬

lagen , 1 Parthie Kupferstiche , 1 Krankenwagen , 1 Naschen¬

gestell u . s . w .

zur Versteigerung .

Wir machen verehr ! . Publikum auf die heutige Versteigerung

ganz besonders aufmerksam ; hauptsächlich auf die Nußb .- ( matt

und blanke ) Eßzimmer - Einrichtung .

Reinemer & Berg ,

Auctionatoren und Taxatoren . 207

Büreau « nd Bersteigerungslocal : Michelsberg 22 .

Der Hmrschwund !
Schon vor 60 Jahren hat der berühmte Arzt SchBnlein

constatirt , daß Schuppenbildung , Schuppen - oder Kleienflechte nicht

nur ansteckend wirken , sondern auch Pilze enthalten , welche die

Ursache des späteren Haarausfalls bilden . — Wer an diesem Uebel

i leidet oder wem überhaupt daran liegt , sich sein Haar für die

| Zukunft zu erhalten , der versäume nicht und gebrauche täglich
I einige Tropfen W . Sulzbach

’ s Vegetabilisches Chinin -

! Haarwasser und reibe nach dem Waschen , welches am besten

Morgens geschieht , sich die Kopfhaut mit Philodi - Pomade
I ein Die obige Krankheit schwindet schon nach 2 — 3 - maIlgem

I Gebrauche , außerdem erhält man dadurch einen üppig glänzend -

! weichen schönen Haarwuchs . Nur allein ächt bei 8996

W . Sulzbaeh , Coiffeur u . Parfümeur ,

______
IT - 12 Kl . Burgstraße 12 . “Ti

'
Zu verkaufen ein starker Tisch ( Tannenholz ) u . eine eiserne

Bettstelle au kaufen gesucht Taunusstr . 38 , Part . 8995 •



Schirme
für Herren , Damen

und Kinder
in grösster Auswahl

bei 8982

J . Gibelins
Ecke Louisen - und

Bahnhofstrasse .

Kleiderschränke , Nußbaum - u . Tannenholz , b . zu verkaufen
Emserstraße 63 , Bietherberg .

Seite 4
'
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Costüme
in allen Preislagen , fertig and nach Maass

Gebrüder Heifenberg1 ,

Webergasse 8
, Parterre und L Stock .

Prima Uhrfeder Umtas

PnrQptten " " x ^ a ^ -
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Trauringe
in IO verschiedenen Breiten stets auf Lager ;
durch Selbstanfertigung zu den billigsten
Preisen .

H . Lieding ,
Juwelier ,

Waschgarnituren ,
complet : grosser Kumpen , Krug , Nachttopf , Seifen - und
Zahnbürsten - Dose (nicht Schale ) , in schwerster Qualität , nur

K Mark . 8462

Caspar Führers Bazar , Hauptgeschäft : Kirchgasse 2,
Filiale : Langgasse 4 , nicht mehr Marktstrasse 29 .

Ellenbogengasse 16 . 5753

AU " * Pflaumenmus ,

Fruchtgelee , Johannisbeer - , Erdbeer - , Mirabellen -
und Aprikosen - Mtarmelade , sowie verschiedene Compots
und Gelee s ( ausgewogen ) , Hochs . , empfiehlt die

Senf - Fabrik Schillerplatz 3 , Thorfahrt Hinterh .

Langgasse 11 . 8987

| Sommer - Umhänge u
. Jaquetts

werden enorm billig ausverkauft .

i 8
. Haehrger

’

s Confectionshaus



Wasch
Blousen

,

Seiai ®

Neuheiten

Tricot - Kleidchen
zu sehr billigen Preisen .

Gebr . Rosenthal .

39 Langgasse 39 . 37
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GvpeEvn r ^ avggasse 27 .
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GEMÄLDE -

8999

4 Gr . Burgstrasse 4

8988

S
. Hamburger s

Confectionshaus
,

4 ® r . Bergstrasse 4 ®

sind in

grosser Auswahl
fertig gestellt .

ÄÜCTION .

F . Küpper ,

Herren Hemden
nach Maas ; ,

beste Arbeit , vorzügliche Stoffe , per Dutzend

von 24 Mk . an bis zu den feinsten Qualitäten liefert

billigst

Constsmtin
17 Große Burgstraße 17 ,

Ansstattungs - Geschäft .

Satin - Blonsen
,

Batist - Blonsen
,

Crepe- Bloiisen
,

lousseline - BIousen
,

Gloria - Blonsen
,

Pecking- Blonsen
,

seidene Blousen
,

Tricot - Blousen

fmü .
Turn - Verein .

M M Zur Feier ihres 10 - jährigen Bestehens veranstaltet

unsere Fechtriege am Sonntag , den 11 . 9 ) t <xi ,

Nachmittags 3 Uhr , ein 377

Großes Kchaufrchlen
ÄjSÄÄrÄ

*

" Ämds
°

s
"

uhr

"
nd « Familien . rlbend mit Tauz fmtt

SS
" * B " btn
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MkWrEe 33 . Ich MkWrO 33 .

habe einen großen Posten Möbel znm Verkauf
übernommen , welche ich heute und morgen in der
Bel - Etage des Hauses Albrechtstraße 33 aus freier
Hand verkaufe . Es sind dies Möbel st , Nußbaum ,
schwarz und Mahagoni , bestehend in Schlafzimmer ,
Eßzimmer ( Eichen ) , Salon - , Herren - und Damen -

Schreibtisch , Eichen - , Nußbaum - und Mahagoni - ,
Spiegel - , Bücher - und Kleiderschränke , 1 großer
Garderobenschrank , 5 Garnituren mit Plüsch - nnd

Kameltaschenbezügen , 4 prachtvolle Divans für
Speisezimmer , mit « nd ohne Sessel , prachtvolle
Vertieows in Rnßbaum « nd Mahagoni , 1 pracht¬
voller Mahagoni - Schreibtisch , mit do . Bertieow ,
sogen . Prahlhans , überall Spiegelglas , Spiegel ,
Borplatzmöbel , 5 Waschkommoden « nd 10 Nacht¬
tische , 1 Nußbaum - Diplomaten - Schreibtisch , Ber -
tieows , mehrere Oelgemälde , ältere Sachen , Glas¬
bilder , Salontische in Nnßbaum « nd Mahagoni ,
1 Nußbaum - Büffet , einzeln , Küchenschrank , Tisch
« nd Ablaufbrett , mehrere Bettstellen mit und ohne
Rahmen , prachtvolle Salonteppiche , Bett - und

Sopha -Borlagen und noch viele nicht angeführte
Artikel . Mache geehrtes Publikum auf diese überaus
günstige Gelegenheit aufmerksam . Es sind keine

Fabriksachen , sondern es ist Alles gediegen und

müssen verkauft werden . 8887

_______
l * li « Kraft , MöbeLhärrdler .

Eine große Kiefern -Waschbütte billig zu verkaufen
Oranienstraße 22 , Laden .

Gesucht eine Wohnung von 6 bis 7 Zimmern mit
Zubehör und Garten zum 1 . Oetober er . Aner¬
biet . mit Preisana . unter E . G . 307 Tagbl . - Exp .

Filiale der Chronzesz -
schen Zuschneidekunst
in deutschem , englischem,Wiener
und französischem Schnitt , ver¬
bunden mit praktischer An¬

leitung , von

Ottilie Schmidt
,

Kirchgasse 45 , Eingang Schulgasse 17 , II .
Alleinige Vertreterin am Platze . 7112

Anfertigung jeder Damen - und Kinder - Confeetion .

Wer nimmt Theil an einem Kursus im Italienischen ?
iGeff . Offerten unter C . E . 26 an die Tagbl . - Exp .
'

Dr . Hamilton (CX,pZn, )

"
Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit . , erth .

gründ ! . Unterricht zu mäß . Preise . Schwalbchrstr . 51 , II . 7936
' Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin ertheilt .
MH . Rheinstraße 34 , 1 . Etage links .

Lefons de Iran ^ ais d ’ uiie Institutrice

franyaise . S ’adresser chez Feller & Gecks ._______
3721

Unterricht im Porzellanmalen in u . außer dem Hause
von E . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine Stiege
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 3523

HF * Otavierftnnden werden billig ertheilt . Näh . in der

Leppel & MSller '
schen Buchhandlung , Kirchgasse . 4724

Gründlichen Violin - Unterricht ertheilt billigst
V . znm Bnsch , Helenenstraße 13 , Vorderh . 2 . Et .

»

awtahen•llymtin*'Meiicr.Rundeal

Gesucht
in guter Gegend zu Anfang Juli auf längere Zett

eine Billa mit ea . 12 Zimmer » ,
oder eine erste Etage ,

oder eine erste « nd zweite Etage eombinirt ,
ohne Mobilien .

'

Offerten mit Preisangabe erbeten « nter T . R . 7
an die Tagbl . - Exp .

^ turIfl0c vorgezogen - auf lang « Ze «
Wohnung von mindestens 5 Zim¬

mern mit Küche und Zubehör . Offerten sub
8 . A . M . 4 an die Tagbl .- Exp .

Anständige kinderlose Eheleute suchen gegen Rein -
halten eines Hauses eine kleine Wohnung . Näh .

in der Tagbl .- Exp . 8542
Wohnung von 6 Zimmern in ruhiger Gegend auf 1 . October

für zwei Damen gesucht . Offerten unter B . S . 19 an die
Tagbl .- Exp . Preisangabe erwünscht .

Ein Herr sucht ein eins . möbl . Zimmer mit sep . Eingang
in der Nähe der Kirchgasse . Off . nebst Preisangabe bittet man
in Ser Tagbl .- Exp . unter Chiffre A . Z . 69 zu hinterlegen .

iBt Ein j . Fräulein wünscht ein einfach möbl .
Zimmer mit Kost . Breis monatlich 40 bis
45 Mk . Off . u . M . II . 20 a . d . Tagbl . - Exp .

Ein Mansardstübchen mit Bett '
gesucht . Näh . Schachtstraße 5 .

In der Kirchgasse , zwischen Louisenstraße und Mauritiusplatz , aus
gleich oder später ein Lade « zu miethen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter K . W . 67 an die Tagbl .- Exp . erb . 9028

Nermrethuuge « ftwrf
Grfthäftslokale etc .

em geräumiger , mit oder ohne Zimmer auf
gleich oder später zu vermiethen . Näheres

Kl . Burgstraße 6 . 2568
Ei « kleiner Lade « zu vermiethen Nerostr . 35 . 7128

Mm jn » Micheli NkiiWsse 16 ,

sehr geeignet für ein Delieatesseu - Geschäft , mit oder ohne
Wohnung sofort zu vermiethen . 5868

" lit Wohnung zu vermiethen 7305

Stiftstraße 13 .
Ein gut gehendes Colonialwaaren - Geschäft ist auf sofort

zu vermiethen . Offerten unter A . Z . 50 postlagernd . 9001
Werkstätte , hell u . groß , zu verm . Bleichstr . 12 , Part . 8985

eine Wohnung , 1 Mansarde
auf 1 . Juli zu verm ., auch getheilt

oder für Lagerraum . MH . Werkstätte Walramstraße 37 . 9025

Wohnungen .

1 ^ §e der Mainzerstr .) ist die eleg .
A Bel - Etage , Salon , 4 Zimmer ,

Badezimmer , Speisekammer , 2 Balkon » . Zubehör , zum 1 . Oct .
zu verm . Einzusehen von 12 — 2 Uhr . Näh . Part .

Feldftraße 13 eine Wohnung zu verm . Näh . Vorderh . I . 9012
Müllerftraße 1 ist eine schöne Hochparterre - Wohnung von

3 möbl . Zimmern und Küche zu vermiethen . Näh . daselbst
von 10 — 1 Uhr . 9023

Neroftraße 35 eine sehr schöne Wohnung , 4 Zimmer , Mansarde ,
Küche und Keller , auf gleich zu vermiethen . 7127

Oranienstr . 4 geraum . Mansardw . z . verm . p . 1 . Juli . 8980
Steingasse 15 ein Dachlogis auf 1 . Juli zu vermiethen . 8627
meine Webergasse 1 eine Wohnung , bestehend aus Zimmer

und Küche mit Zubehör , sofort zu vermiethen . Näh . daselbst
bei Weber .

Rein
Zimmer , Kammer u . Küche auf gleich zu ver¬

miethen Emserstraße 25 . 8978
n Kochbrunnen 2 . Etage , 4 Zimmer , Küche rc . , sowie

ein Laden sofort zu vermiethen .



« vp - dM » « : L « « ss « ss- 27 .
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Zu vermiethen
Mieder - Walluf eine Wohnung mit herrlicher Aussicht mrf

den Rhein . Wo ? sagt die Tagbl . - Exp .
__

Urmrsr « , KtaUunge « » K - Uer tU .

3tt vermiethen Sonnenbergerstraße 17 Stallung für 2 Pfer e
^

Remise , Kutscherstube und Heuboden .

Keere Zimmer , Mansarde « .

Lannusstraße 21 ein schönes großes unmöblirteS Parterre -
^

Zimmer auf 1 . Juni zu vermiethen . MH . Seitenbau link .

Darterrezimmer ( groß ) zu verm
^

MH . Lehrstraße InPart . 8835

Bleichstraste 20 ist eine Mansarde an eine einzelne Person

Schwalbacherstr . 51 leere Mansarde zu verm . Näh , im Laden .

für sofort .

Möblirte Zimmer ,

mit , md abne Lensian , zu vermiethen Bleichstraße 23 , II r .

L » ° L ° ° » ° - W - - - -

SvttcbricbftTQfet 18 , 2 . (Stößt ImtÄ . , . c

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer stich mit oder

ohne Pension zu vermiethen Gcisbergstraste 24 . 464 »

* "
Möblirte Mahnung - « .

Mainzerstraste 24 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 Zimmern

m̂ t Zubehör Balkon und Gartenben ., event . auch 2 möbl .

Äaam M verm . MH Philippsbergstraße 25 Parterre . 8940

Mieolasstraste 6 ist die möblirte Parterre -Wohnung zu verm .

« Nnstraste '
57 , Bel - Et . , möbl . Wohn , einz . Zimmer . 8586

Möbttrt - Dlmm - r .

Adelhaidstraste 46 , I , zwei möblirte Zimmer auf gleich zu

« ° i >. 6tofj . S sch » » - « mSdli - . - « W « «

® ä » W .
"
. * » 0 , « » » - . Ich - » m » . - 3lmm =.

8m
«

» Lchft- aK
' Ä " y «

” S '
2wg * mw . s ™™ «

wn „ 56l r’ÄÄeMW , gulmöbl . Zimmer , freie Lage ,

auf Wunsch mit Pension , zu vermiethen . . b o - g6
I

« rttipHenfte 27 möbl . Z . zu vm . ; am liebsten dauernd . 8dvv i

Kirchgasse 23 , 2 St ,
ein schönes möblirtes Zimmer mit oder I

® S « u =, W « , für 20 MI . ° w » » I>. ch >» » ' » . SO » 3

Mo - Nftrah - 13 , Sch - » Tr . , >f « - >» i » ° »

ÄSÄ ,
89,5

Villa BTerothal 1 ®

ÄÄ .

L '
zkh - L Ld

° °LL ° sst - ° s ° i , P . ° « . m ° » .

SO , 2 - @ L 1 mwl . gimm - r , u MkUt

ZchÄer , 19 >» <l» IW » ” aMi,tÄw ™ '
TO5

« LLbÄe - Lte Ä
" Ä

ÄÖ S « • % 8531
"

etetaS » l
' in

“ - fÄ “ Zimmer
® SS *

»Ä « « f W ° » schNiu ° Msch . ’ S «

Walramstraste 29 freundlich möbl . Zimmer zu verm . 7135

/IO ein ant möbl . Zimmer sof . zu verm . 8950

» ■ *
« * dX « ÄwwT * " 5 «

j^ ü - itzstr - h - 1 i » - m möblirte - Ummer , u » erm - th - m

« W — 3 ^ " *

Wilhelmftraste 8 , Part , mobl .

Salon mit 2 oder 3 Schlafzimmern , auch einzeln abzugeben ,

Kein möblirte Zimmer zu vermiethm Große BurOra ^
S .

« schöne Zimmer ( Beletage ) , möbUrt ,

ßiVtl mkthen Jahnstraße 5

aut möbl . Zimmer stnd in der w w trow ®

RheiLmße für 43 G . pro Monat zu vermiethen .

in der Tagbl . -Exp .

Salo « mit Schlafzimmer

M . » - « •- . - - J
Ech

"

sch » n
°

n >Sd >m - « Ach . " " M ” * ecrm,e,1,c ”

6ln
‘
totofm ?we3ta™ « mit

'
» bet »hm P -nst - n I » M,m,e ^

MH . Adlerstraße 61 , Vorderhaus 1 St . rechts . 8688

Möbl . Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 1 , H .

i Möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 3 , 4 St 8377

i vZW - Ein schönes Zimmer , moblrrt oder unmöblirt zu

I vermiethen Emserstraße 25 . « , „ ber .
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten M ver -

miethen Faulbrunnenstraße 7 , Vorderhaus 1 St . 6875

Ein freundliches großes möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten

| ist mit oder ohne Pension zu vermiethen . Faulbrunnensiraße ^ ,

I Ein
^

möbttrtes
^

Zimmer
^

mit oder ohne Pension zu vermiethen

I
Ein

^

schön

"
mM Zimmer zu vermiethen Friedrichstr . 21 , II . 8844

Ein anständiger Mann erhält möbl . Zimmer nebst Kost FrredM -

I
Ein schönes

'
großes

^
Zimmer , separater Eingang , möblirt oder un -

I möblirt , an einen anständigen Herrn oder Dame auf gleich o

zum 15 . zu vermiethen Hartingstraße 8 .

I Möbl Zimmer zu verm . Jahnstraße 2 , trn Eckladem 7S

Eins . möbl . Zimmer mit Kost zu vm . Jahnstr 8, , Stb . P . 784

Ein kl . möbl . Zimmer mit sep . Eingang ist vom 17 . Mm ab

. Äem . 3im » t «
(

« . U |
B Großes oder ohne Pension zu vermiethen |

I Ein mSMjrM

”^® !er
’

sogleich , » ’ SSffiL ?
i
“

s
‘

n
' lHlTS

t I Ein möblirstes kleines Zimmer zu vermiethen Montzstraße 18

93cl5 ® tuüt . 91qI ) ctc £> Saben . 140 ^ 4. raqi
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Römerbsrg 14 , 2 St . 8691

ÄMSrM - » , « — e * * g -

®

® °SmWt8 Ammer - » ein ober , wes ans «. SMulein «u

vermiethen Walramstraße 32 , 2 Treppen lmks .

Ein schön u . gut möbl . Zimmer zu verm Weberg . 44 , II . 883 «

Freundl . möbl . Mansarde bill . zu verm . H ^ schgraben 6, . 1 St . .

sniiiW Mans zu verm . Schwalbacherstr . 1 . Näh . im Schvh '

MiM B erh . Kost und Logis Adlerstraße 13 , Hth II .

Anst . Leute erhalten Kost und Logisr Bleichstraße
^

2 , Hch .

Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Castellstr . 6 , 1 St . . •

Arbeiter erhalten Logis Ellenbogengaste 7 .

i Arbeiter erhält Schlafstelle Hirschgraben 23 , Seitenbau .

Anst iunae Leute erhalten Kost und Logis Jahnstr . 3 Hth . I .

Zwei rein ?. Arbeiter erh . Kost und Logis Walramstr . 87 . 8863
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TM - CIaiikl EtziedMPy
zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp .

I Owhfeccmt jeden Tag frisch geschnitten , sind zu
haben bei Frau Muller fetfta

8998 ' Obststand auf dem Markt an der Schule . )
( 1 ■

Seiden - Haus M
. Marchand

__________
IST * langgasse SS .

Aecht chinesische Rohseide in allen Farben .

Foulards in grösster Auswahl . 8208

S
. Bambnrger

’

s Confectionshaus
Langgasse 11 . 8988

Undine - Paletot .

Undine - Havelocks .

Undine - Griechen - Aermel .

Undine - Räder .

Undine - Schling - Aermel .

Undine - Kinder - Mäntel .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl : für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .Rotationsprehen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei m Wiesbaden .

Wasserdicht — Porös .

Ersatz für

Staub - und Gummi - Mäntel .

( Ohne Geruch . )

Undine ist das Allerneueste und Beste , was die Saison gebracht , garantirt
luftächt und wasserdicht .

Lagerbestand 500 Stück .

Anfertigung nach Maass ohne Preisaufschlag .
-

Mz
Stoffe werden meterweise abgegeben .

U ndine
Durch Cxesetz geschützt .
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[ Umhänge ,
Fichus

8474

Geschäfts - Verlegung

Ä '£ :

in Wolle
,

Seide ,
Tüll etc .

in allen Preislagen .

reichhaltiges Lager führen werde , halte ich mich den geehrten Damen

bei Bedarf dieser meiner reichhaltigen Auswahl in Korsetts sowohl , als auch in

nach Maass für jede Figur , Reparaturen und Wäsche der Korsetts

l Gebrüder Beifenberg ,
x Webergasse 8 , Parterre und 1 . Stock .

^ XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Anfertigung derselben l „ „

unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung bestens empfohlen .

Hiermit die ergebene Mittheilung , dass ich das von Herrn Carl Krausse

Taunnsstrasse 10 betriebene

Korsetten - Geschäft
übernommen und nach

Grosse Burgstrasse 8
verlegt habe .

Indem ich stets von den besten und feinsten

Pariser
,

Brüsseler
,

Wiener und Berliner Korsetts

Hochachtungsvoll

Carl Krausse Nachf .

Grosse Burgstrasse 8 .

_ _ _ Empfehle mein reich assortirtes Lager sämmtlicher Neuheiten zu billigsten

Jk © TGXX . Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

- ttr qeaenioartiqen Saison mein Geschäft für Damen - Schneiderei in empfehlende Erinnerung zu bringen ^

, . £ ■• . rtSfWniett u wlibc Anöarbeitung nach neuesten deutschen und sranzosltchen Journalen . Damen ,

miche
°

das ÄschneWen eÄn wollen ertheile gründlichen , leichtfaßlichen Unterricht nach bewährter Wiener Methode ,

© fpther wttden MM Selbstanfertigen zugeschnitten und eingerichtet . Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 75OA
Klerder weroen zum '

Fr . Helene Till , Wiener Damen - Schneiderm , Taunusstraße 37 .
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K.6cffagt$Shilhjub

KMglllttl WullMk 10sächsische Blumen

Sohol-SchürzM ,

Küchen -Schürzei ),

Hans -Schfirzen ,

Träger -Schurzen ,

Servir -Schtlrzen ,

Wiesbaden ,
4 Grosse Burgstrasse 4 .

Frankfurt a . Main
4 Am Salehaus 4 .

’

Spitzen ,

Bänder
,

Federn
,

Tülle
,

Cräpe ,

alle

Elsässer Schürzen
,

grosse Sendung Neuheiten soeben eingetroffen .

Marter MMr ,
IO Häfnergasse 10 , unweit der Webergasse

Empfehle große Auswahl in Herren -
Stiefeletten ( nur la Qualität ) zu den billigste «
Preisen .

Alle Arten Damen - Stiefel von de«

,K.
■, billigsten bis zu den hochfeinsten .

Halbfchuhe für Herren , Damen uni
Kinder , mit Zug und zum Schnüren .

Kinder - Knopf - und Haken -
Stiefel in bekannt guter Qualität .

Pantoffeln in Lasting , Plüsch , Leder
und Stramin zu den billigsten Preisen .

Ww Pitz - Ärtikel
hochfeine Pariser

Garnirte

i Damen - Iiite
,

5
elegante

Modell - Httte
,

eidene Schürzen ,

Fantasie- Schhrzen
,

'
Schwarze Schürzen

,
• Mal- Schürzen

,

AltdentscheSchOrzen
,

p, , , .
^ Borflüren - Schürzea .Schutzmarke .

Auch grosses Lager in Schürzen - Stoffen aller
Art zum Selbstanfertigen .

Am hiesigen Platze kann durch den Alleinverkauf
einer leistungsfähigen Schürzen - Fabrik eine besonders
grosse Auswahl der schönsten Muster zu billigsten
Preisen bieten . 4004

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot
( aus Elsass ) ,

W * Wiesbaden , 4 Grosse Burgstrasse 4 . H

sowie billige

findet man in grossartiger Aus¬

wahl zu auffallend billigen Preisen
bei

P . Peaucellier
,

_____
24 Marktstrasse 24 . 6097

Alle Arten Blumen und Bouquets sind vorräthig , auch
Material für Filigran - Arbeiten . 8058

C . Kuhmichel , Wellritzstraße 3 .

Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel .

J . Kantorowicz , Berlin
'
N . , 28 Arkonaplatz .

Dreisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 1

Wilh . Wacker .
Mache noch extra aufmerksam auf eine Parthie zurückgesetzlcr

Damcn - Stiefel , die ich um jeden Preis abgebe . 257

Meissen - Patent
,

B modernste und vollkommenste Nahmaschine , I
1 gänzlich geräuschlos , unübertroffen in ihren Leistungen . 0
■ Aerztlich empfohlen für junge und schwächliche Personen . I

g Für Haushaltungen und Näherinnen besonders sehr |
g zu empfehlen . Allein zu haben bei 5597 M

| _______
Fr . Becker , Mechaniker , Michelsberg 7 . |

aObp selbstverfertigte , in jeder Größe ,aAVS .H ' . ät d empfiehlt
F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Reparaturen schnell und billig . 3384 |
Eine Sammlung von Siegelabdrücken ist preiswürdig zu i

verkaufen Marktstraße 30 , im Papierladeu . 8604
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Restauration und Conditorei

otel

J »

1 . 80

tf

Griechische Weine
3512

tf

1 . 90
S . 20

ff
ff

ff
rr

tt
u

der Firma

( vis - a - vis dem Bahnhof ) ,

empfiehlt seine neu an gebaute grosse Terrasse mit

herrlicher Aussicht nach dem Rhein und Umgegend einen )

verehrlichen Publikum zur gefl . Benutzung .

Anerkannt vorzügliche Weine

zu mässigen Preisen . 656 (1

Friedrich Carl Ott in Würzburg .

Per « roße Flasche
incl . Glas -

Restaurant

„
Zum Krokodil "

,

Lmismstraßc 37 — nächst der Kirchgassc .

hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich das Restaurant

X « Krokodil " übernommen habe . Es wird mein eifrigstes

Bestreben sein , die mich beehrenden Gäste in jeder Beziehung

zufrieden zu stellen . Alleiniger Ausschank von Münchener

Svatenbräu , direet vom Fatz .

Reine Naturweine , meist eigenes Wachsthnm des Besitzers

oder von demselben selbst gekeltert .

Vorzügliche Küche nach Berliner Art ; Dmers von 1 Mk .

an . Stets der Saison entsprechende Abwechselung der Abendplatten .

Hochachtungsvoll .

C . Wasche .

Apfelwein - Mousseux
,

ganz vorzügliche Qualität , von Jacob Stengel , Sonnenberg ,

m Originalpreisen stets zu haben bei adiz

Hch . Eifert ,
Neugasse 24 .

Haushaltungen , Caft
'
s , Restaurants ,

Badehäuser , Hotels rc .

Bei grötzerer Abnahme Preisermätziguug .

Zaicker
billigst in grösster Auswahl .

A , H . Linnenkohl ,

Nieder - Walluf a . Rh . ,

X erste und älteste Kaffee - Brennerei
X

'
vermittelst Maschinenbetrieb ,

X 15 Ellenbogengasse 15 . 8708

xrrxumexmrurrrmrrruuuuure
« MM .

Amerikanische Ringäpfel „ 5 „ „ „ „ 60 „

feinste Qualität , empfehlen . tiJyu
Burgener & Mosbach , Delaspeestraße 5 , Markt ,

J . C . Biirgener , Hellmundstraße 35 .

Prima englische Speise - und Setzkartoffeln werden

im Centner und Malter verkauft Röderallee 20 . bm

13 Visitenkaffee . .

„ 17 äd ) t arab . Mocca „

empfehle als äutzerst vortheilhaft und billig für

ff

Prima Mainzer Aetren - Brer , per bi Nasche 20 Prg . ,
»/» Flasche 10 Pfg . ; Schöfferhof - B,cr ,

1i Flasche 20 ,
i [2 Flasche 10 Pfg . ; KulmbacherExport - Brer ,

' / » Nasche

34 N . 18 Pfg . , empfiehlt die Flaschenbierhandlung von

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Bei 6 Flaschen frei in ' s Haus . 8502
I . . . . n

"

/ . n . . . i . . ÄA : AL * «

Ixx

* * * * M * « : $e * * * « * x * $ m
i (
$chßH8 ÄUSSICflt

Meine anerkannt sehr feine , besonders wohl und M

kräftig schmeckende Special - Sorten t ?

gebrmiiater JKstfifee U
: No . 10 candirt ..... pro Pfd . Mk . 1 . 70 M

„ O nicht candirt . . . „ „ „ 1 . V0 A

„ Nassauer Hof "
, Rheingan,

'

altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Küche und 8Weiua

aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Wcinversandt in Flaschen

und Gebinden , Fremden - Zimmer mit vorzüglichen Betten

und Aussicht auf die Rheinlandschaft , deutsche htstorstche Wein¬

stube neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer

Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,

empfiehlt aus
' s Beste Die Besitzerin : 8281

Joseph Winter , Wittwe .

von
. Ä

Carl Wchenheimer .

X Schattiger Garten dicht am Rhein . — Endstation M

W der Dampf - Strassenbahn . d

SflV
* Diners a part . *V8 _ U

19
** Bestauration a la carte . ' m 0

SGute
Küche . — Reingehaltene Weine . Q

Flaschen - Biere . — Diverse Liqueure . $
Cafe und Conditorei .

X Reelle Preise , prompte Bedienung .

X Garten - Pavillon das ganze Jahr geöffnet .

Achtungsvoll 8622

Carl Machenheimer ,
tiotel Nassau — Biebrich a . Rh .

Camarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Pfg .

Mont Cnos , herber Weißwein . . 1

Achaia -Malvasier , vorz . Süßwein , 2

Moscato , vorzüglicher Süßwein . . 2 „ — ,

Mavrodaphue , vorzügl . Süßwein , 2 „ 20 „

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweine von 2 Mk .

50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

E . Hudolph , Frankenstraße 10 .
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die

Langgasse 35 ( im Hanse des Herrn Goldarbeiter Friedr . Engel ) , Langgasse 35

von Mk . 0 . 19 an .
. von Mk . 1 .— an .

0 .75 7)

n

n
n
n
n

0 .28

0 . 16

3 .20

1 .50
0 .24

n
n

n
n
n

n
n
n

0 .20
0 .65
0 .50
0 .38
0 .75
0 .25
0 .20
0 . 12

V
w
n

»

n
»
n
n
i>
7)
n
n

»
•n
n
•n

n
n

n
’n
n
n
n

n
•n
n
n
n

n
n

n
n

T)
7>
7)

n
n

n
n
n
n
•n
n
n

n
n
n
’n
•n
n
n
n

0 .20
0 .20
0 .35

0 .45
0 .48

0 .20

0 .92
0 .38
0 .75
0 .27

0 .75
1 .—

per Stück ..........
Damen - Unterrocke per Stück . . .

Damen - Hemden per Stück . . . .

Kinder - Hemden per Stück . . . .

Herren - Hemden per Stück . . . .

Damen - Nachtj acken per Stück . .

Damen - Schiirzen per Stück . . . .

Kinder - Jäckchen per Stück . . .

Damen - und Kinder - Handschuhe

per Paar ...........
Damen - Korsetts per Stück . . . .

Kinder - Korsetts per Stück . . . .

Kinder - Hosen per Paar .....

Confirmanden - Hosen per
Paar

Gestrickte Damen - Strümpfe p . Paar

Gestrickte Herren - Socken per Paar

Gestrickte Kinder - Strumpfe p . Paar

»
n
’n
n
•n
n

Normal - Hemden per Stück .

Herren - Unterhosen per Paar

Damen - und Herren - Unterjacken

Grosse Auswahl in Tricot - Taillen per Stück von 2 Mk . an .

Grosse Auswahl in Tricot - Kleidohen per Stück von 1 Mk . 50 Pfg . an .

0 .65

1 .—

1 . 15
0 .38
1 .50
1 .25
0 .25
0 .20

n n
n n
•n n
n n

Manillastoffe per Mtr ...... -

Muferstoffe per Mtr .......

Handtücher per Mtr .......

Servietten per Dtzd ........

Bettdecken per Stück ......

Madapolam per Meter . . . . . .

Betttuchleimen aus einer Breite

per Mtr ...........
Peli - Piques per Mtr .......

Damaste für Plumeaux per Mtr . . . .

Bettzeuge , prima Qualität , per Mtr .

Matratzen - Drill per Mtr ......

Taschentücher per Dtzd ......

Taschentücher mit Buchstaben

per Stück ..........
Herren - Kragen per Stück . . . .

Uravatten per Stück .......

Manschetten per Paar ......

Staubtücher per
*/a Dtzd ......

Gardinen per Mtr .........

*n
•n
»
n
n
n
n
n

bietet die

Fabrik - Niederlage
von

W
.

WEIR AU CH

Unstreitig
l!i ‘ Ziiüsi | ii (ili ' bei streng festen Preisen

Sämnttiiolae Waaren ,

selbst bei dem kleinsten Einkauf , werden zu Original - Fabrikpreisen abgegeben

Prinzip : Grosser schneller Umsatz bei kleinem Hutzen

Verkauf nur gegen Waar .

W
.

Weir auch
,

Langgasse 35
,

Wiesbaden , Langgasse 35 .
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Empfehle bei wirklich guter Arbeit
Kleider - Schränke , Spiegel -

Schränke , Küchen - Schränke ,
Kommoden , Wasch - Kom¬
moden , Tische , Stühle , Spie¬
gel , Sopha ' s , Chaise - longues ,'

M ganze Garnituren u . Zimmer - Ein -

D richtungen , eomplete Betten , sowie
einzelne Theile rc . zu äußerst billig ge -

tT kV stellten Preisen . 8016

V W Betten - und Möbel - Fabrik von

Phil . Lauth , Tapezirer ,
Marktstraße 12 , 1 Stiege ( am Rathhaus ) .

Transport nach hier und auswärts frei .

Man hat nicht rröthig ,

Möbel
,

Betten
, Spiegel , ganze Zirnrner -

Cinrichtungen und Teppiche
auswärts zu kaufen .

—— —i
Betten -Möbel

- ganze <

Ausstattunqen

und bitte ich die geehrten Herrschaften und ein verehrliches
Publikum bei Bedarf mein reichhaltiges Lager , welches in
den 4 Etagen des Hauses Mauergasse 15 ausgestellt ist , zu
besichtigen , indem ich bestimmt glaube , allen Anforderungen in

Betreff großer Auswahl , guter Qualität und billigsten Preisen
Genüge leisten zu können , zumal ich für jedes Stück die weit¬

gehendste Garantie übernehme und die Sachen frei in ' s Haus
liefere . Ich halte stets großes Lager in modernen , einfachen und

hochfeinen Salon - , Wohn - , Speise - , Schlaf - und Herren - Zimmer¬
einrichtungen in Eich , und Nußb . , matt und blank und schwarz .
Feines Speisezimmer , antique , Eich , und Nußb ., matt und bl . ,
Büffet , Auszugtisch und Stühle von 350 bis 750 Mk . Schlaf¬
zimmer , hochelegant , Nußb . , matt und bl . , 2 Betten , Spiegel¬
schrank , Waschkommode und Toilette und Nachtschränkchen mit
Marmor , Handtuchhalter , von 460 bis 900 Mk . Fein ., vollst .
Schlafzimmer , nußb .- polirt , von 370 bis 600 Mk . Hochelegante
Salon - Einrichtung von 500 Mk . Herren - Zimmer in Eichen und

Nußb . , matt und bl . , Bureau , Bücherschrank , Tisch und Stühle ,
von 370 bis 700 Mk . Alles in elegantester und feinster Aus¬

führung . Sodann empfehle noch ein großes Lager in Spiegel - ,
Bücher - und Kleiderschrnnken , Verticows , Büffets , Secretären ,
Bureaux , ovalen und 4 - eckigen Tischen , Auszugtischen ganz neuer
Construction , leicht zu handhaben , Kommoden , Consolen , Wasch -
und Nachtschränken mit und ohne Marmor , Kleiderstöcken , Hand¬
tuchhaltern , Vorplatztoiletten , Herren - und Damenschreibtischen ,
Spiegeln in allen Größen und Holzarten , Salongarnituren , Sophas ,
Chaise - longues , Ottomanen mit Bezug und Damast drapirt ,
Kameltaschen - Sophas , Divans , Roßhaar - und Seegrasmatratzen ,
vollst . Betten in den verschiedensten Formen und Preisen , Teppiche
am Stück und abgepaßte . Ich bemerke ausdrücklich , daß von allen

angeführten Artikeln Dutzende am Lager sind in den verschiedensten
Preislagen und Formen ; es kann somit jedem Wunsche entsprochen
werden und wird für jedes einzelne Stück Garantie geleistet .

Hochachtungsvoll
Mauergasse 15 , H . Markloff , Mauergasse 15 ,

Möbel - und Betten - Fabrik und - Lager .

Eigene Werkstätten . 8891

Möbel
jeder Art , bei bekannt billigsten Preisen , beste Be¬

zugsquelle und Qualität , liefert unter Garantie die Möbel¬

fabrik von 8018

Ottstadt <& tJomp . ,

____________________ Kostheim bei Mainz . _______
Wichtig : Buch d . 1 Mk .- Marken

Wo z . v . ob . z . w . 5 * * -* ■* * -
Kindersegen .

Literatur - Büreau Dr . 28 Offenbach a . M .

Pickeln , Sommersprossen rc.
empfohlen . Pack 50 Pf . echt bei

C . W . Poths , Langgasse 19 , ( ä 3386/3 B ) 5
Louis Heiser , Hoflieferant , Burgstraße 10 u . Metzgergasse 17 .

lieber P . Kneifel ’
s

Haar - Tinctnr .

Für Haarleidende giebt es kein Mittel , welches für den
Haarboden so stärkend , reinigend und von den schwächenden ,
die Haarkeime zerstörenden Einflüssen befreiend wirkt , wie dieses
altbewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohlene Kosmetikum .
Die Tinctur beseitigt sicher das Ausfallen der Haare , angehende
und wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden ist (man lese
die Zeugnisse ) , selbst vorgeschrittene Kahlheit . Oele , Balsam
und Pomaden sind bei Eintritt obiger Uebel trotz aller Reclamen
derartiger Mittel völlig nutzlos . Obige Tinct . ist in Wies¬
baden nur ächt bei A . Cratz , Langgasse 29 . In Flac . zu
1 , 2 und 3 Mk . 84c

| L . . Jacobi ’ s Touristen - Pflaster gegen

M WmrWki , hotte Boni
6 6Uli an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut -

H
Wucherung in wenigen Tagen .

p Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf .
Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

| , Apotheke , Rheinstraße .
Man verlange ausdrücklich Jacobi ' s Touristen -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

Eröffnung
des

WMhtnn mAWM TkWWlofismrks
w mit Dampfbetrieb .

- W ,

Nach neuem patentirtem System staubfrei arbeitend , in
geschlossenem Raume .

Wirksamste , billigste und schonendfte Reinigung ?
Durch Handklopfen nicht entfernt erreichbar !

Bei jeder Witterung und zu jeder Jahreszeit !
Kostenfreie Abholung und Zustellung .

Der Unternehmer 8512

Fritz Steinmetz .

Klopfwerk Wohnung
obere Dotzheimerstraße Ecke der Adelhaid - und

rechts . Oranienstraße .
MF * Bestellung per Postkarte erbeten . - Wtz

Die Theerproducten - Fabrik
Mattar & Gassmus in Biebrich

empfiehlt ihre anerkannt besten Fabrikate , als : 8743

Asphalt - Dachpappen , Dachlack , Dachkitt , Klebemasse ,
Jsolirplatten , natürlichen und künstlichen Asphalt ,
Gondron , Holzcement , Deckpapier , Carbolineum re .
Für Wiesbaden ohne Preiserhöhung frei Lager oder Baustelle .

Ein Zweispänner Leiterwagen , 1 Kohlenkarren ,
sowie verschiedenes Pferdegeschirr zu verkaufen . Näh .
Hellmundstraße 32 . 8792
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v Neueste • 1

Umhänge und Fiehus

in Wolle , Tüll , Seide 8686

< om einigsten bis feinsten Genre .

k E . WEISSGERBER , Ä

C
.

i E
. MMMItziM

Vertreter :

Franz Schnell , Weilstrasse 1, Part .

Ein neues schwarz . Pianino , krzsg . , Verhältnisse halber zu

verkaufen Nerostratze 3 . b32i >

IVisitkarten , Einladungskarten ,

Verlobung« - und Vermählungs - Anzeigen,

Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen aller Art

werden elegant und billig angefertigt in

Carl MOW
'

8 BtiriM
20 Kirchgasse 20 . 758

Sonnen - und Regenschirme
verkaufen wegen Aufgabe dieses Artikels zu billigsten Preisen

tüeschw . Brnelsch ,

_ _________
Gr . Bnrgstrahe 10 . 8373

Eine Schlafzimmer -Einrichtung ( neu ) , nutzb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864

( 30 . Forts )

Schulter an Schulter
Roman von Kermann Keiverg .

Knustes ßapitek .

Als Eduard am nächsten Morgen erwachte , knüpfte er mit

dem ersten Gedanken wieder an den letzten des gestrigen Abends

an . Aber plötzlich schoß ihm eine ganz neue Erwägung durch

den Kopf : Was sollte er Ebba sagen , wenn sie ihn fragte , auf

welcher materiellen Grundlage er eine Ehe mit ihr schließen wolle ?

Er war nichts und besaß nichts . Nach den Eröffnungen , die ihm

seine Mutter gemacht , konnte er auch keinen Rückhalt bei seinem

Vater finden . Eduard hatte letzteren für wohlhabend geschätzt ,

mindestens geglaubt , daß er sich in geordneten Verhältnissen be .

finde . Diese Voraussetzung war ihm durch seine Mutter nun

genommen .
Er überlegte : Die Frage sei immer noch mcht in der Wett

Als die beiden Männer wieder allein waren , sagte der Graf :

„ Ich bin bereits schlüssig geworden , Herr Doctor . Wenn

Sie durch die Einsicht in die Bücher die Ueberzeugnng erhalten ,

daß Jahn wirklich nur Betriebscapital braucht , will ich einen Theil

meines flüssig werdenden Geldes hergeben . Das ganze Capital

wünsche ich keinenfalls bei ihm anzulegen , und die 15,000 Thaler

auch nur in dem Falle , daß ihm dadurch wirklich geholfen werden

kann ! So glaube ich vorsichtig und zugleich wohlwollend zu

handeln . Sobald Sie sich ein sicheres Urtheil über die Sachlage

gebildet haben , seien Sie so freundlich , mich von dem Ergebnitz

desselben zu benachrichtigen , und je nach dem Ausfall werde ich

dann selbst mich weiter mit dem Stadtrath in ' s Einvernehmen

Ms der Graf das Zimmer verlassen hatte , steckte die Doctorin

den Kopf in die Thür . r r , < <
„ Nun , wie ist

' s geworden , Kartheuser ? "
fragte ste lebhaft .

„ Natürlich hast Du ihn bezwungenl
" lachte der Doctor , der

sich eben an ' s Rasiren begeben hatte und nun - die Linke von der

dochgezogenen Nase und der seifenbeschäumten Oberlippe zurück -

zog . „ Ich glaube , er wird wenigstens etwas thun .
"

liebet das Gesicht der Doctorin flog ein solcher Freudenstrahl ,

als ob die fröhliche Nachricht sie selbst beträfe .

entschieden , ob ein Mann das Recht habe , um ein Mädchen an -

zuhalten , so lange er nicht selbst auf festen Füßen stehe . Und

nun handele es sich gar um eine sehr reiche Frau . In solchem

Falle mache eine Werbung nur allzu leicht den Eindruck , als

mische sich Berechnung hinein . Die Frau erhalte von vornherein

ein Uebergewicht , wodurch die Würde des Mannes leide .

Freilich , man könne die Dinge auch von einem anderen

Standpunkte , einem praktischen und dabei keineswegs unmorali¬

schen , betrachten : Zwei Menschen lieben sich . Der Mann erklärt

der Frau : „ Ich scheue mich , da ich Dir materiell nichts zu bieten

habe , Dich um Dein Jawort zu bitten "
. Und sie antwortet :

„ Lieber ! Wenn Du nichts besitzest , habe ich ! Soll denn das Geld

eine Schranke bilden ? Wie kleinlich denkst Du ! Freuen wir uns ,

daß ich wenigstens über etwas verfüge , und denke , daß das , was

mein ist , auch Dir gehört ! Du wirst arbeiten , und unser Elgen -

thum weise verwalten . Also kein Hinderniß — ein Förderlich ist

mein Vermögen für den Bund , den wir schließen wollen ! "
,

Unter dieser Ueberlegung erhob sich Eduard , kleidete sich an

und begab sich hinab . Zu seiner angenehmen Ueberraschung fand

er seine Mutter allein am Frühstückstisch . Der Stadtrath war

bereits in ' s Comptoir und an den Hafen gegangen . Die Mädchen

befanden sich in der Schule , und die Frau mit dem sorgenden

Herzen und dem milden Blick saß da , rührte emsig die Nadel

und übersann , wie Alles für die kommenden Tage einzurichten sei .

„ Guten Morgen , Mutter ! Wie geht
' s Dir heute ? "

„ Ich danke , besser ! Guten Morgen ! Nun , hast Du Dich

amüsirt ? Warte , ich werde klingeln . Der Kaffee ist wohl nicht

mehr ganz heiß ? Hier ist frisches Brod . Ich werde Dir davon

schneiden . So — nimm ! — Also , es war nett ? Wer war da ?

b
Eduard berichtete ausführlich über die gestrige Gesellschaft ,

machte einige lustige Bemerkungen , die seine Mutter mit ihrem

sanften Lächeln begleitete , und sagte zuletzt mit einem starken

Anlauf :

„ Was meinst Du , Mutter , wenn ich Ebba Gyldenstern

heirathen würde ? "

Statt zu antworten , ließ Frau Jahn langsam dre Athech
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aus der Hand gleiten , schob die Brodkrumen , die auf der Serviette

lagen , zusammen , schüttete sie auf den Frühstücksteller und sagte
ernst :

„ Es könnte vielleicht ein Glück für Dich sein , Eduard , wenn —

wenn — "

„ Wenn , Mutter ? "

„ Wenn Du älter und erfahrener wärest , Eduard . Ebba ist
kaum jung genug für Dich , und Reichthum — sie ist sehr
reich — kann sowohl zu Deinem Glück , wie zu Deinem Unglück
ausschlagen . Und Eduard ! Woraufhin willst Du heirathen ? Ebba

ist eine sehr practische Frau . Wenn sie Einblick in Deines Vaters

Verhältnisse gewinnt , wird sie vielleicht ihrem stummen Ja ein

entschiedenes Nein folgen lassen . Glaubst Du , daß sie Dich liebt ? "

Wie alle Menschen , mochte Eduard Jahn sich mit Vernunfts¬
gründen lieber selbst und allein befassen und dabei fein Gewissen
allmählich einschläfern , als sich von Anderen Vorträge halten und

Lehren geben lassen .
Er hatte deshalb dem ersten Theil der Rede seiner Mutter mit

sehr gemischten Empfindungen zugehört ; um so angenehmer ward
er durch ihre letzte Frage berührt und ging lediglich auf diese ein ,
indem er der Stadträthin sein Liebeswerben mit allen Einzelheiten
erzählte . Auch Ebba ' s Antworten verschwieg er nicht .

„ Ich wollte ihr heute Morgen Rosen schicken und dann am

Mittag hingehen und um sie anhalten ! "
fügte er entschlossen hinzu .

Aber Frau Jahn schüttelte den Kopf . „ Rein !
'

Nein ! Ich
möchte mit Deinem Vater sprechen , bevor Du einen so entscheidenden
Schritt thust , Eduard . Das Wort ist leicht gesagt , aber es

handelt sich doch um Dein Glück ! Wie bei allen Liebenden , treten

auch bei Dir kühle Vernunft und Ueberlegung zurück . Sieh !

Frauen altern früher . Nach zehn Jahren wird Ebba verblüht
sein , Du aber erst in Dein Mannesalter eintreten . Auch das

macht mich bedenklich . Du wirst ihr viel . Alles zu verdanken

haben , und sie ein Recht auf Deine dauernde Liebe und Rücksicht
besitzen . Und Ueberfluß gießt auch Sorgen ! Das Richtige liegt
immer in der Mitte .

"

Eduard Jahn hörte , was seine Mutter sprach , ward aber

nicht überzeugt und suchte ihre Bedenken zu entkräften .

„ Sichere Wechsel auf die Zukunft kann Niemand ziehen , Mutter ! "

erwiderte er . „ Ich habe die ehrlichste Absicht , Ebba glücklich zu machen ;
auch liegt es mir fern , nur genießen zu wollen . Ich will arbeiten
wie mein Vater und Ebba ' s Vermögen zu erhalten und zu ver¬

mehren suchen . Vielleicht kann ' s auch ein Glück für Vater werden ,
Mutter ! "

„ Nein , nein ! " fiel ihm die Stadträthin rasch in die Rede .

„ Glaube das nicht , Eduard ! — Ich habe schon gefürchtet , daß
Du Dich mit solchen Gedanken trägst . Die Frau gießt nichts , was

sie nicht geben muß . Wenn sie Dich ließt , wird sie Dir Alles

opfern , schon aus Ehrgeiz und Selbstgefühl . Aber sonst —

sonst — . Indessen , lassen wir diese Dinge . Ich wiederhole , ich
will mit Deinem Vater sprechen , und wir werden die Sache zu¬
sammen überlegen ! "

Eduard Jahn , der inzwischen sein Frühstück genossen , holte
eine Cigarre hervor , schnitt mit der ihm eigenen Umständlichkeit
die Spitze ab , steckte das dazu benutzte , zierliche Perlmutterfeder¬
messer mit langsamer Gelassenheit wieder in die Tasche , putzte an

seinem sorgfältig gehaltenen Rock und erhob sich .

„ Sicher ! Du thust Ebba unrecht ! "
stieß er dann sanguinisch

heraus . „ Du verkennst sie ! Sie ist seelengut , und ich bin über¬

zeugt , daß sie Vater mit Freuden helfen wird . — Aber Du hast
recht . ES ist thöricht , über dergleichen Dinge überhaupt schon

jetzt zu sprechen .
"

Hierauf küßte er seine Mutter auf die Stirn , dankte ihr und

versprach , die Rücksprache mit dem Stadtrath abzuwarten .
Als er schon in der Thür stand , wandte er sich noch ein¬

mal um und sagte :

„ Du , Mutter , ich habe keinen Schilling in der Tasche . Kaum

hatte ich gestern Abend ein Trinkgeld für die flinke Bertha bei

Guldang ' s . Vater möchte ich nicht gern bitten . Könntest Du
mir etwas geben ? "

Nein , sie konnte es eigentlich nicht . Das Geld , das sie ihm
nach Hamburg gesandt , fehlie ihr im Hausstand und der Stadt¬

rath hatte schon mürrisch hingeworfen : „ Aber wie ist es möglich ,
daß Du schon wieder etwas nöthig hast ? "

Dennoch stand sie auf und ging an ihren Schreibtisch Z2
„ Hier , Eduard ! Aber ich bitte Dich : verthu

' s nur nicht
Überflüssiges ! " ' ur

Wenn nur Frau Jahn diesen Zusatz nicht gemacht hätte '
Eduard konnte die fortwährenden guten Lehren nicht mehr ertragen !
Aber er nickte doch beipflichtend , küßte sie noch einmal und ging

Bald nachdem Eduard gegangen , trat zufällig der Stadtrath
in ' s Zimmer , bewegte unwirsch den Kopf und sagte , indem er sich
in ' s Ankleidezimmer begeben wollte :

„ Die vertrackte Manier , die Wäsche immer so steif zu waschen !
Und auch ein Knopf ist abgesprungen . Sorge doch , daß das nicht
wieder vorkommt .

"

Die Stadträthin aber sprach einige entschuldigende Worte
und hielt ihn mit dem Zusatz auf :

„ Mich dünkt , Du siehst heute so ernst aus , Jahn ! Hast Du
schlechte Nachrichten — Sorgen ? "

Der Mann seufzte auf und senkte das Haupt . „ Ja ! "
sagte

er dann tief bedrückt . „ Wenn nicht ein Wunder geschieht , weiß
ich es nicht zu machen . Alles schlägt fehl . Nun ist mir heute
Morgen auch noch eine große Zahlung ausgeblieben , und eine
bedeutende Lieferung nach Rendsburg ist wieder rückgängig gemacht .
Ich " -

„ Hast Du einen Augenblick Zeit , Jahn ? Ich möchte eine
wichtige Angelegenheit mit Dir besprechen,

"
fiel ^ die Frau ein und

zeigte in ihren Mienen , wie sehr sie mit ihrem Manne fühlte . —

„ Es betrifft Eduard, "
fügte sie hinzu , als er sie fragend und nicht

eben ermunternd anschaute .

„ Ja , ja , der macht mir auch große Sorgen ! Eben habe ich
wieder eine Scene mit ihm gehabt,

"
warf Jahn finster zerstreut

hin . Und dann ihrer Frage Antwort ertheilend , fuhr er fast
barsch fort : „ Nun , was ist

' s ? " und ließ sich neben seiner Frau
nieder , indem er mit der Linken ungeduldig unter der Cravatte

zerrte , weil ihn abermals die steife Wäsche belästigte .
Alsbald begann Frau Jahn mit ihrem Bericht . Der Stadtrath

horchte gespannt auf , und seine Mienen lichteten sich. Aber er
antwortete doch nicht gleich , denn im Grunde seiner Seele theilie
er seiner Frau Bedenken . Das Geld reizte ihn ; die Aussicht ,
durch diese Heirath aus allen Nöthen befreit zu werden , machte
ihm sein sorgenvolles Herz leichter , eine andere Stimme flüsterte
ihm jedoch zu , daß , wenn Ebba nicht wohlhabend wäre , er seine
Zustimmung schwerlich geben würde . Seine Ansicht über die

schöne , junge Wittwe hatte er der Doctorin Kartheuser bereits

mitgetheilt . Er hielt von Ebba ' s Charakter nicht eben viel .
Als er aber das Wort nahm , war schon ein anderer Gedanke

durch sein Inneres gegangen . Wollten Eduard und Ebba ein¬
ander angehören , so konnte er sie doch nicht daran hindern !
und weil ihm diese zweifellose Thatsache in seine Pläne besser
paßte , gab er auch demgemäß seiner Frau Antwort .

Frau Jahn sagte nichts . Dieser unerwartete und zutreffende
Einwand schlug um so mehr ihre Bedenken nieder , als sie ihrem
Mann anmerkte , daß er dem Heirathsplan sehr geneigt sei .

„ Am besten wür ' s , man sondirte zunächst Tante Guldang, "

begann der Stadtrath , als seine Frau nichts erwiderte . „ Jedenfalls
möchte ich nicht , chaß sich Eduard einen Korb holte . Auch theile
ich Deine Ansicht , daß Ebba vor einem bestimmten Ja allerlei

practische Fragen stellen wird . — Wenn daran überhaupt nur
nicht die ganze Sache scheitert . — . Na , wir wollen das Beste
hoffen ! "

Hierauf zog der Stadtrath , der durch diesen Schlußsatz bewies ,
daß er sich bereits entschieden hatte , in sichtlich gehobener Stimmung
eine Cigarre hervor , steckte sie an und hatte unter seinen hoffnungs¬
vollen Gedanken den steifen Hemdkragen und den fehlenden Knopf
bereits ganz vergessen .

„ Nein ! Wir wollen gar nichts thun,
"

fuhr er dann , plötzlich
sich ergänzend und berichtigend , fort . „ Ebba mag fick bei Tante

Guldang erkundigen . Die wird nicht abrathen . Dessen bin ich
sicher ! " Und witzelnd schloß er : „ Wenn ' s sie kein Geld kostet , ihr
keinerlei Umstände macht , so schenkt sie uns gern ein Königreich .
-- Weißt Du ! Wir wollen Eduard gleich einmal rufen lassen . "

— Und da Christian Ohlsen eben anklopfte und fragte , ob heute
die Rasen gemäht werden sollten , schickte er ihn in ' s Comptoir und

ließ feinen Sohn zu sich bescheiden .

(Fortsetzung folgt .)
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Vorlage der Rechnung für 1889/90 .2 .

empfehlen 299

♦ S
.

Mlmann & Co
V 8 Webergasse 8 .

nur Neuheiten dieser Saison
,

♦
in grösster Auswahl zu

fabelhaft billigen Preisen

■ Die Lieferung von 6 Dienströcken für die Unterbeamten der

Schlachthaus - Verwaltung soll in öffentlicher Submission vergeben

werden . Hierfür ist Termin auf Dienstag , den 13 . Mai c . , Nach¬

trags 4 Uhr , in das Büreau der Schlachthaus - Anlage , anberaumt .

Die Bedingungen liegen dort zur Einsicht aus .

. Wiesbaden , den 4 . Mai 1890 . *

Vorsitzender der städt . Schlachthaus - Commission . Wagemann .

Das beliebte Schöfferhof - Bier ,

hell und dunkel , prima Lagerbier , liefert die Flaschenbier - Handlung

von A . Manow , Friedrichstraße 45 , Seitenbau rechts .
•

Bedrucktes ZeitnngsWier
per Ries 50 Pfg . Zu haben im Tagblatt -

Verlag Lauggasie 27 .

3 . Wahl der Commission zur Prüfung derselben .
4 . Feststellung des Budgets für 1890/91 .
5 . Neuwahl an Stelle der statutenmäßig ausscheidenden Mit¬

glieder des Vorstandes , der Herren Rentner Ch . Gaab ,
Tapezirer Fritz Berger , Schlofsermeister Ernst

Enders , Lackirer Peter Knecht , Rentner Adolf

Roth .
6 . Wahl der Abgeordneten für die Generalversammlung in

Langen - Schwalbach .
7 . Stellung von Anträgen für diese Generalversammlung . 358

Ch . Gaab , Vorsitzender .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Marienburger (Geld - ) Loose
ä 3 Mk . 20 Pfg . , r/« ä 1 Mk . Ziehung 7 .- 9 . Mai . Haupt¬

gewinn 90,000 Mk . Schloßfreiheit - Loose zu amtlichen

Preisen . Stettiner Pferde - Loose ü 1 Mk . Ziehg . 20 . Mai .

Haupt - Debit de Fallois , 20 Langgasse 20 . 8812

Bekanntmachung .

' Die Lieferung von 6 Dienstmützen für die Unterbeamten der

Schlachthaus - Verwaltung soll in öffentlicher Submission vergeben

werden . Hierfür ist Termin auf Dienstag , den 13 . Mai c . , Nach¬

mittags 5 Uhr , in das Büreau der Schachthaus - Anlage anberaumt ,

woselbst die Bedingungen zur Einsicht offen liegen .
• Wiesbaden , den 4 . Mai 1890 . *

Vorsitzender der städt . Schlachthaus - Commission . Wagemann .

Lokal - Gewerbeverei « .

Nächsten Samstag , de « 10 . Mai , Abends 8 Uhr ,
findet im oberen Saale des Herrn J . Cftsar , Marktstraße ,
die diesjährige Generalversammlung unseres Vereins statt ,
wozu die Mitglieder zu zahlreichem Besuche freundlichst eingeladen
werden .

Tagesordnung :

1 . Bericht über die Thätigkeit des Vereins im letzten Jahre .

hiutfiPrfWf neuest . Patent , Mittelgröße , für
^ 391 - 4 Vf 14 ) 4 81 » 14p Private oder kl . Kaufleute pass . ,

billig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 8607

Lokal - Sterbe - Versiclierungs- Kasse
.

Aufnahme gesunder Personen bis zum Alter von 50 Jahren
zu jeder Zeit . Anmeldungen nimmt entgegen und ertheilt jede
gewünschte Auskunft Herr Heil , Hellmundstraße 45 . 229

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

den 8 . d . M . »

Borwittags 97 » Mr anfangend ,

werden , aus einem Nachlasse herrührend , im

’

„
Römer ^ Saal “

,
15 Dotzheimerftraße 15 ,

u . A . 2 compl . franz . Betten , 1 Waschkommode , 2 Nachttische ,
1 2 - thüriger Weißzeug - Schrank , 2 Console mit Marmor ,
4 Kleiderschränke , Kommoden , Sopha

' s , 1 Ausziehtisch ,

1 fast neue altdeutsche

EßMmer - Einnchtung ,

bestehend aus : 1 Büffet , 1 Ausziehtisch m . 8 Ein¬

lagen , 6 Stühlen , Servirtisch , 2 nußb . 1 - u . 2 - thür .

Kleiderschränke , ovale und andere Tische , 1 Consolschränkchen ,
1 großer Trumeauspiegel , kl . Spiegel , 2 Fahnen , Kinder¬

stühlchen , Blumentisch , Weißzeug , Tisch - und Tafeltücher ,
Servietten , Manilla - Vorhänge , Kupfer ,

'
Haus - und Küchen -

Geräthe , 1 Parthie Herren - Kleider , 1 P . hohe Schaften -

stiefel , Bettzeug , 2 Waschbntten , Zuber , Sessel , Stühle ,
Lampen , 1 gr . Kupferstich , Oelgemälde rc .

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Sämmtliche Gegenstände sind gut erhalten . Der Zuschlag
erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Reinemer L Berg ,

" Ä ' “

gSSf * Michelsbera 22 . 207



Reparatur . — Miethe .
8558

WM

Ns . 107Wresbadener Tagblatt .K - ite 18

Joseph Thoma ,
Schuhmacher ,

n

oooo

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

4/luIulC * vorräthig im Äerlag , Langgasse 27 . *

•5 $
& ;

Baby - Bazar
H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Kinderwagen .

la Ofenkohlen 23 Mk . ,
la Nußkohlen 26 Mk . per 20 Ctr . ,

über die Stadkwaage franco Haus Wiesbaden , gegen Baarzahlung ,
empfiehlt

Biebrich , den 2 . Mai 1890 . 8746

A . Uschbäch er .

bei billigster Bedienung .

Frau Elise Grünewald ,
26 Taunusstraße 26 .

Graue Papageien
in kurzer Zeit sprechen lernend , St . 18 Mk . Sprechende Ama -

zonen - Papageien St . 25 , 80 , 36 , 45 Mk . Chinesen
finken , Reisfinken , Mnskatfinken , je 1 Paar 3 Ml .

Alexander « Papageien , sprechen lernend , St . 5 M

Preislisten gegen 10 - Pfennig - Marke . Vers . Nachnahme . Lebens

Ankunft garantirt .

( jtust . Hamburg ,

Neuer Steinweg 13/15 .

Für Backereien .

Saar - Flamm - Stückkohle « , sowie la mel . Mörder ,

flammkohlcn , sehr grob , letztere auch für Maschinenheizzweck ,
empfiehlt fuhren - und waggonweise

Willi . Linneiikoiil ,

Kohlenhandlung .

„ Hausschuhe
Kinder - Stiefel . .

NB . Auf einen Posten befferer Damen - Strefel ( sehr

preiswürdig ) mache ganz besonders aufmerksam . 8161

Brieflich
nnauffiilllg , radikal , entsprechend schnell, schwer,los
Bellt alle geheimen Krankheiten und Folgen , insdes .
Werren - und allgemeine Schwache des Mannes ,Rückenmaris -, Hani -, Nieren -, Blasen - und Frauen¬
leiden , ftldur ohne Injektion (bei Herren und Dämons
nach gan , neuer , an mehr als 1O.000 Patienten mit
Ersdl » erprobter Methode und Special - Medieamenten

Di ’ . Knrtnmnn
Tbef»Arzt drs von der hohe« k. k. n.-ö. Statchaltereiconc. Wiener
aUg. Krankenvereines, gew. Mitglied derWstner m«d. staenltatund
Mitgliedd<SWienermed.Dr.-Tvlleg., bestreneMMirtcrBheeislsrzt.
Fürgewissenhafte und rationelle Äehandlung gapantirt' der Weltruf der feit 20 Iahreh bekannten Anstalt , i
Honorar massig . — CorrMpnnden » dhercteMtä

Wien I , Lobkowitzplatz No . 1b .

H tt

,, „ 1 .20

„ „ - .60

Q Die Eröffnung meines Friseur - Geschäfte * in Q
q meinem Neubau ß

l Kirchhofsgaffe 3
,

Ö nächst der Langgaste , §
§ erlaube mir ergebens ! auzuzeigen . *
y Empfehle meinen Salon zum Frisiren , sowie v

fi mein Lager in allen in - und ausländische « C
* Parfümerien und Toilette - Gegenständen . f

Z Alle Haararbeiten , stets das Neueste , sowie alle 1

ft Reparaturen werden auf
' s Billigste ausgeführt . g

X Mit der Versicherung , bei einem etwaigen Besuch auf
' s g

v Pünktlichste bedient zu werden , zeichnet 8751 I

0 Mit aller Hochachtung I

| B
. Spiesberger ,

-

Friseur »

o Kirchhofsgaffe 3 , e

0 vis - ä - vis der Tagblatt - Expedition .

6 C
oooooooo © oco © Qooo © aoot

SZ Korsetts 49
in großer Auswahl , gut sitzendes neueste ? Faxon , sowie

Anscttigmis nach Maaß und Muster sosort
Waschen und Repariren prompt und billigst .

Zugleich empfehle mein

1 Kirchgasse 1 , nächst der Rheinstraße ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in allen Gchuhwaaren .

Herren - Stiefel . . . von Mk . 6 .50 an .

Damen - Stiefel . . . * * 5 .— „

Feinstes Pargnet - Boden - Wachs
,

weiß « nd gelb ,

Stahlsväue .

Leinöl , Leinöl - Firnitz ,

streichsertige Fußboden - Farbe
,

unübertroffen an Dauerhaftigkeit , Trockenkraft n « z
Härte , in allen Nüancen vorräthig .

£
Dresdener FußbodeM

zu Fabrikpreise « .

Auch wird jede Auskunft über einen dauerhaft »
Fußboden - Anstrich bereitwilligst ertheilt .

Hch . Teemus ,

Droguen - und Farbwaaren - Handlung ,
2 a Goldgasse 2 a . W
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Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 6980

Hochachtungsvoll ®>

O . Nicolai . \

s unverändert wie seit 7 Jahren

| t Große Burgstraße 3 ,

Z § » MU - an der Ecke der Wilhelmstraße ,
" W

® .S $ . neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten
"

,

Frau Nanz und Zahnarzt Nanz
,

Specialarst für Mundkranlcheiterr ,

Taunusstratze 21 ,
o — il Uhr Vormittags , 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Menschaftl . Mundpflege . Konsultationen bei einseitigem Gesichts -

und Kopfschmerz , periodischem Zahnweh rc . rc . Zahnärztliche
Operationen . Visiten bei Kranken . Künstliche Zähne .

Sgj Wiesbaden , im April 1890 . e

8A «
- p . P ».

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern 5
n g ® für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , darauf .=

aufmerksam zu machen , daß sich mein 5

U Atelier für wstlichc Zähne rc

u
7819

) lung ,

tl

urg ,

8746

L* .

Im »

efer -

! M .
Mk .

cbenh

Hühneraugen - Operatione «

werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel
»kunstvoll beseitigt . 6087

______ ________
J . Jung , Speeialist , Neugasse 4 .

Masseur O . Herbst
wohnt Schwalbacherstraße 37 . Daselbst auch ein Mann , der das

Ausfahren und Bedienen von Kranken übernimmt ._____________

Wer MittWW ;n 50 — 80 Dfg . « 6 hohn
3 Schwalbacherstraße 3 , A . Christoffel .

Zwei anständige Herren können Mittags - und Abendtisch
billig erhalten . Näh , in der Tagbl . - Exp . _________

Clavier - Jnstrumente werden griindlich und billig gereinigt .

Bestellungen beliebe man gefälligst bei Herrn Mades , Rhein¬

straße 36 , oder Göthestraße 30 , im Klavier - Geschäft , zu machen .

________________
PI » . Beuerbach , Moritzstraße 7 . 7746

Arbeitslohn für Aufarbeiten von Polstermöbeln und Betten

Sprungrahme 3 Mk . 50 Pfg . , Seegras - Matratze 2 Mk . , Canape

8 Mk . ILari liannenberg , Tapezirer , Röderstr . 17 . 8568

Zum Anfertigen aller

Schuhmacher - Arbeiten
empfiehlt sich PI » . Hahn , Jahnstraße 21 .

_______________
7553

Wnerlü - Wüer
liefert billigst nach jeder Wohnung 8578

L . Scheid Nachf . ,
Friedrichstraße 47 , Eckladen .

werden in Gegenwart des

Auftraggebers mit Dampf

gereinigt Tauuusstraße 21 , Hth . ________________ _

i werden nach der neuesten Mode zu
50 und 75 Pfg . garnirt 6224

_____________
Schulbcrg 6 , 1 St .

Herrenkteider werden unter Garantie angefcrligr , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 3656

Damen - und Kinderkleider werden nach neuester Mode

und bestem Faso » angefertigt Schwalbacherstr . 51 , 2 St . 6946

Geschwister Merkel ,

Wim - nni JMnttl - ttnftctia

Wiesbaden ,

Sorgfältige Anfertigung , Veränderungen nach neuesten ^ Schnitt

UM - Reelle Preise . — Schnelle Bedienung .

Co1
. Jaquetts n . Umhänge

werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen

angefertigl und modernisirt . 7274

< x .
e Krauter , Damenschneider ,

Faulbrunnenstraße IO , 2 . Etage .

Damen - Ooiifeetion
Steingasse 2 , I , nahe der Lehrstratze .

Anfertigung der einfachsten , sowie elegantesten

Costüms nach neuestem Schnitt zu billigen Preisen .

Umändern getragener Kleider nach neuester Mode . Für

guten Sitz , geschmackvolle und solide Arbeit wird garantirt .

Eine Büglerin nimmt noch Kunden an . N . Friedrichstr . 13 .

Gardinen - Wäscherei auf Neu .

Mull - und Düll - Gardinen werden gewaschen , gebleicht ,

auch creme und ecru gefärbt und mittelst besonderer Einrichtung in

der Appretur wie neu hergestellt . Preise äußerst billig . Lieferung

in kürzester Zeit in der 3947

Färberei und chem . Wasch - Anstalt
von Willi . Kisehot ;

______
Gr . Burgstraße 10 und Walramstraße IO .

Wäsche zum Waschen und Bügeln ( mit Glanz ) wird schön

und billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Parterre . 6414

Das

I Wiksb . Glu - ii . Mstl - Relntzmu - WM I

| F . Bachmeyer , g
Schwalbacherstraße 53 ,

**VI

| übernimmt das Reinigen der Spiegelscheiben , |
| Schau - , Flur - , Wohnungs - und Etagcnfeufter , 1

■ der Kronleuchter « nd Glasdächer , das Wasche » |
1 von Firmen und Jalousien .

Das Waschen ganzer Häuser er - g
| folgt unter Anwendung sreistehen - g
| der Leitern ( ohne Gerüst ) . 7448 1

Asphalt - « . Cementarbeiten
werden unter Garantie zu billigem Preise zur Ausführung über¬

nommen . Jsolirplatten für jede gewünschte Mauerstürke vor -

räthig . 2268

Ph . Mauss , Louisenstraße 21 .

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft . |
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe |

man bei Herrn F, . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224 |
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8475

für 9

BP Küchen - und Haushaltungs - Artikel
. |

sowie

XHaushaltungs - Artikel und Spielwaaren , Puppen , auch zu allen höchst billigsten Preisen .

8514

zr

X

N » . 107

Als Vertreter der leistungsfähigsten Fabriken dieser Branchen bin ich im Stande , die schönsten und

grössten 50 - Pfg . - Artikel zu liefern für

Grosse Auswahl !

Arthur Sternberg ,

Die praktischsten und solidesten Haushaltungs - Artikel : Kleiderleisten , Etageren , Spiegel , Gewürz¬
schränke , Hartholz - Salzfässer , emaillirte Töpfe , Bratpfannen , Schaufeln , Schüsseln etc . Kein Ausschuss .
Fein lackirte Eimer , Giesskannen , Petroleumkannen , Kücheniampen , Porzellan - Tassen , 3 tiefe oder 3 flache
Teller , 6 Dessert - Teller . In Zwiebelmuster beliebte Tonnen , Compotieren etc . etc . 5 Stück Wasser¬

gläser , 3 Stück Weingläser , Messer und Gabel , 6 ff . Britannia - Theelöffel etc .

MV *
Gelegenheit für Gastwirthe und Motelbesitzer .

Geschenke mit Andenken an Wiesbaden .

I Neuheiten von Spielwaaren aller Art !
Luxus - Artikel , Nippes , Lederwaaren , Brochen , Nadeln , Armbänder .

Ferner : */< Pfund ächt chin . Thee , 1 Pfund prima Stearin - Kerzen , Waschleinen ,
2 Pfund gute prima Kernseife .

Alles nur 45 Pfe .

rtxxrmxrmrrsrxrmrrKLmxrmrtxrrxxrrxxxxxxxrMmmrmx *

8 Billigste Bezugsquelle x
ft

Apotheker Albrechts
schleimlösende Aepfelsäure - Pastillen , empfohlen von Prof . Schwenninger u . anderen Autoritäten , empfehlen die Löwen .
Apotheke , Langgasse , Taunus -Apotheke , Taunusstrasse , und andere Apotheken ä Schachtel 80 Pfg . (E . F . acto 9 ) 175

V ertretungs - Commissions - Engros - twesch äft . U

xxxxrttr « xxxxxxrrKmmxxxxxxxxxxxmrxrrmm « mrmrx

Staubmäntel
Seide etc . ,

imprägnirt wasserdicht , in allen Preislagen .

Gebrüder Beifenberg ,

Webergasse 8 , Parterre und I . Stock .

Getrocknete Pflaume « per Pfd . 15 Pf . , so lange Vorrath i täglich frisch , ä Liter 10 Pfg .
reicht . 8647 I empfiehlt 8399

Theod . Leber , Saalgasse 2 . I E . Bargstedt , Faulbrunnenstraße 7 .



Kette 21
GNpedMsrr : Lansgasse 27 .

H - . 107) 7

8477

Engi Tüll - Gardinen , Tischdecken
schmale und breite Sorten ,

M

K

iwen .
i 175

SA
A

Sopha - Vorlagen ,

Holländer , Tapestry ,

Velour , Axminster etc . etc . ,

Ein gutes Nuhbaum - Bett mit Sprungrahme

für 45 Mk . , ein lackirter Eckschrank für 15 Air .

3942
'

zu
^

verkaufen Karlstraße 31 , 2 . Etage rechte .

Pfg .
8399
7 .

Den Empfang prachtvoller Neuheiten in W

TricotHTaillen und Blousen 8

b,1L,lk "

öaH Schulze , Kirchgasse 38 .

k!MöZ »!ö Garten etc . ,

Waffel-
,

Rips - «Bä Pique - Decken
,

wollene Jacquard - Decken

empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen Preisen

W . BalSmasiiig Kl . Burgstrasse 9 .

sgB - Einige Talon - , Speise - und Schlafzimmer - I

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstrage 13 . ? UA9

| in allen Preislagen .

I Gebrüder Reifenberg ,

g Webergasse 8 , Parterre und I . Stock .

Hassementerie Sal
.
Bacharach

,

Webergasse 2 , im Hotel Lais .

rin “

Jäckchen in Perlen , matt und Gold , Gl ei lots , Ornamenw

W NG - Sammet - Band und alle Arten seidene Bänder

in den neuesten Farben . _ __

| Billigste Preise . ] SpitZCH IN grOSSCT lUMNllI . LBeste WaareaJ

^ rrrmrrnrrrmmrrrrmrrmmmmrmtrrrrmMrrrrmnrmrmtt
find TfiU - flardinen .

Tkrhdoekßn Bett - Vorlagen ,

E von Mk . 2 bis Mk . 35 ,

Marly - und Camilla - Stoffe , Gobe ] in . Velour -
,

Chenille -

FinsätzeJllinte Mll !D CtC„ etc . Decken ,
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Kirchgasse

Frisch gewässerte prima Stockfische bei Frau Ehrhardt ,

Aepfelwein , L Sxrtaf ' ” '

Pr . Ross . Astrachan - Kaviar .

» grobkorn . Elb - Caviar
frischer Sendung empfiehlt

mehrere alte Meister -
V lOimeil . Instrumente , sowie

V < « * ■ 1 . . X
’ einige geringe , 1 b/i - Vio -

hne , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,Parterre lmks . g87gOhne Aufsehlag '

verkauft das Kaffee -Lager

Robert Koux
, Frankfurt a . M. ,

Filiale : Wiesbaden , Langgasse 37 ,
seine hochfeinen , candirt und uncandirt

gebrannten Kaifee ’s

per Pfd . Mk . 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .60 , 1 .80 ,
2 .— , 2 .60 , wie seither . 8726

Militär - Effekten :
Infanterie - Helm mit lederner Helmschachtel ,
Mützen , Schärpe , Epaulettes ,
Achselstiicke , Porte - epee ,
Offieier - Tornister , Handschuhe ,

Alles in bestem Zustande , zu verkaufen . Näheres in der
Tagbl . - Exp . 8722

Schmalz
,

rohes , per Pfd . 70 Pf . , rein ausgelassenes per Pfd . 80 Pf .

W * * Larrggaffe 5 . soso

Pianos und Flügel , sowie alle Arten Möbel werden aut
polrrt und reparirt bei Wilh . Harb , Saalgasse 16 . Daselbst
karm ein braver Junge in die Lebre treten .

J . C . Keiper ,

Br ‘
sf ‘ 8S °

Reue

ächte Malta - Kartoffeln ,
Pfd . 18 Pf . , bei 5 Pfd . h Pfd . 16 Pf . 8901

Reue Matjes - Häringe .

J . Rapp , Goldgasse 2 .

rnmennnnnnmrnnnmtmeDie Schweinemetzgerei 8
« ud Fabrik feiner 8

8 Fleisch - und Wurstlmareu 8
8 von x

X P - Flory , Nachf . von L Behrens
,

8
X Langgasse 5 , x
X empfiehlt zu garnirten Platten , kaltem Aufschnitt re . rc . X
M alle feineren Fleisch - und Wurstsorten in stets frischer S

vorzüglicher Waare . ft

2 Schweinefleisch , ftisch und gesalzen ( Solberfleisch ) ,
8

ft sowie Kalbfleisch stets vorräthig . 8041 X

XXXXXXXXX XXX XX XXX XXX

Backpulver ।

empfiehlt

Heb . Treinus , Drognen - Handlung , I
2a Goldgasse 2a . 6101

Möbel - Berkanf .
Betten , Sopha ' s , Tische , Kommoden , Schränke , 1 Garnitur

Chaise - longue , einzelne Sophas , Sessel , Stroh - und Seegras¬
matratzen eine Theke , 2 Meter lang , preiswürdig abzugeben
Kleme Schwalbacherstraße 14 .

Kinderbett billig zu verkaufen Kl . Schwalbacherstr . 4,1 , 8216
Ein noch gut erhaltenes Kinderbett und eine eiserne Bett¬

stelle zu verkaufen . MH . Steingasse 17 , Parterre .

Spiegelscheibe
.f kaufen Kirchgasse 37 . 8055

Wellritzstraße 9 sind zwei mittelgroße neue Eisschränte
verkaufen . 8573

Ein gebr . Eisschrank billig zn verk . Taunusstr . 37,11 . 7500

Lebende Kamberger Karpfen
Freitags auf dem Markt . Rossel . i ? 62

pSKUl Verkäufe

Möbel - Verkauf .
® i« e örauue Plüsch - Garnitur , Betten , Tische , eine

<
mtt Marmorplatte , Schränke , Sessel ,Rachttlsch , Stuhle rc . werden abgegeben Oranierrstrastc

Ro . 3 , I , Donnerstag , von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr .
Feldstraße 15 , Dachwohnung , sind HKöbel zu verkaufen .

.
Em - u . zweithürige Kleider - u . Küchenschränke , Bett -

stelleu , Nachttische , Kommoden , Waschkommoden ,Ttsche zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Ihnen . 7326

3
^ el - Etage , sino d gute Rohrstühle , ä St .

3,20 Mk . , und 1 Console zu verkaufen . 8536

£ . Zu verkaufen ein Eichen - Tisch , 186 Etm . l . u . 70 Ctm . br
'

für Schneider passend , Adlerstraße 49 .

Für Metzger !
ueue Wnrft . Maschine zu verkaufen . Näheres

Nteugasse SS .
__________________ ______ 5276

Balkon - Geländer
,

- ComCnbr aud Sandstein - Postamenten mit Eisen - Füllungen , ca5 Mtr . lang , juegert Bau - Veränderung billig zu verkaufen . Näh .Bau - Büreau Fneonchstratze 42 .
'
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Lokomobilen

            4

Immobilie » M verkaufen .

Meubau ) , mit allem (Somfort der Neuzeit eingerichtet , ist zu

verkaufen ober zu vermieihen . Näh . Nerothal 18 .

Näh . in der Tagbl . - Exp . .
* ' *

7
Das Haus Römerberg 29 ist zu verkaufen . Nah , daselbst .

Capitalien xrr verleihe « .

18 — 25,000 Mk . auf Nachhyp . auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12

Silberblauer Gartenkies ,

sauber gewaschen , empfehlen 5877

Heerlein & JUoimberger ,

Röderstraße 30 — Kapellenstraße 18 . *

Capitalien zu leihen gesucht .

8000 Mk . werden gegen doppelte Sicherheit ohne Makler zu

cidiren gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . ° 974

13,000 Mark auf gute 1 . Hypothek von einem Pünktlichen

Zinözahler ges . Näh . bei W . Klotz . Mauergasse 8 . 8904

Auf erste Hypothek werden gesucht 58,000 Mk . , ohne Agent -

Näh . in der Tagbl .- Exp .
8710

4 Stück stationäre 3 — 15 - pferdige , 2 Stück fahrbare

4 — 8 - pferdige , bester Eonstruction , sofort unter Garantie

bestens betriebsfähig lieferbar , werden zu

ee - Ausnahmspreisen billig verkauft .

Anfragen unter D 4 postlagernd Biebrich a . Rh . 8942

— M neuer leichter Metzgerwagen ( Break ) billig zu verkaufen

bel d . Mapp , Helenenstraße 5 . 3480

- Mn Kinder - Sitzwagen zu verk . Oranienstraße 21 , Stb . II .

Prachtvolle Pilla
in feinster Lage , mit circa 70 Ruthen Garten , welche eine

große Etage fast frei rentirt , ist Umstände halber sofort zu

verkaufen durch E . A . Metz , Emserstraße 10 . 8763

aränkenstraße 17 , 2 St . rechts . _
^ Kinderwagen zu verkaufen Helenenstraße 10 , 2 Tr . links . . iJ6
- Anahen - riSicyclette billig zu verkaufen Elisabethenstraße 19 . | Haus in feinster Kurtage , für Privathotel geeignet , zu verkaufen ,

eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu verkaufen Nero -

str - ße 82 .
7499

Rentabl . Haus , im südlicheren Stadttheile , mit Thorfahrt ,

großer Hof , Seiten - und Hintergebäude , Scheuer ,

Stallung , zu jedem großen Betrieb passend , zu verkaufen .

J . Imand , Taunusstraße 10 . 203

Ein Haus mit nebenanliegendem , schönem

Bau - Terrain
preiswerth zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 880

«m . . jüli 3t ? I ! * sch . Lage Wiesbadens , m . anl .

Herrschaflu Dma > $ aupL , weit unter Selbstkosten¬

preis verkäuflich . Näh . durch C . Wolff , Weilstraße 5 4324

Ein schönes Haus , gut rentirend , Philippsbergstraße , billig zu

verkaufen .
'

Ch . Falker , Nerostraße 40 .

Reut . Etagenhaus ( Adolphsaüee ) , mit 2000 Mar »

Ueberschuß , Zu verkaufen . c .1X
Ein sehr rentables Geschäftshaus ( Mitte der Stadt ) ,

F . Hoflieferant , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . ,

Kl . Haus mit Garten zu verkaufen .

I Geschäftshaus in der Langgaste , mit Thorfahrt , Seiten¬

gebäude , sehr rentabel , Berhültnisse halber preisw . zu verkaufen ,

Ein großer Bauplatz , an der Biebricherstraße gelegen ,

preisw . zu verkaufen .

Nähere Auskunft ertheill

w . Merten , Tammsfinche 21 .

Immobilien - und Hypotheken - Agentur . 8795

In einer Garnisonstadt am Rhern ist em

neues prachtvolles Haus mit Hinterhaus ,

Thoreinfahrt und großem Hof , mit guter

Restauration , in nächster Nähe des Eentral -

Bahnhofs , Familien - Verhältnisse halber preis -

würdig zu verkaufen . Das Ganze eignet sich für jedes

größere Geschäft . Schriftliche Offerten unter L . E . 444

postlagernd Mainz .

Bauplatze ,

an der Nerothalstraße , unter günst . Bedingungen zu verkaufen

Näh . Pagenstecherstraße 1 , 2 Tr . 8784

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

I S * Ä E . Weit ®
, « l

Z Immobilien - Agentur . x

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - 8
X Unfall -Versicherung . 3720

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Mehrere elegante GaMster
Abreise halber preiswerth abzugeben 7 Adolphstraße 7 . 8841

-
<tztn vollständiges Schreiner - Werkzeug billig zu verkaufen .

Näh . Wiesbadenerstraße 15 , Biebrich am Rhein . ,

Zimmerspäne
karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 8922

Gemüsepflanzen Zu haben Plaiterstraße 64 . 8824

Circa 7 Morgen ewiger Klee , sehr nahe bei der Stadt ,

sind zu verkaufen . Näheres 8966
°

____________
C . Kalkbrenner , Friedrichstraße 12 .

Der Klee von mehreren Aeckern zu verk . Hochstätte 26 . 8948
'

Wiesenheu , Kartoffeln , Stroh zu haben Wellritzstr . 20 . 6542
'

lilfpih mit Geschirr wegen Aufgabe der

UM IIJuO Oeconomie zu verkaufen
Sonnenberg , Rambacherstraße 17 .

Ein gutes Äckerpferd zu Verkäufern .
8748

Fr . Bücher m Bierstadt .

Harzer Kanarienhähne , fleißige Schläger , billig Helenen¬

straße 16 , 1 St . rechts .

Ein Stamm Hühner zu verkaufen Adlerstraße 49 . 8522

. ___ — _____ — ... i '

t Crpedition : Langgasse 27 .

"
^ «br . 1 - sP - Thaisengeschirre z . vk . Mauritiuspl . 3 , b . Löw . 8405 I Ein schönes Hans in guter Lage

— ---- « herfl blllm ' N bttftmtat
p „ iSwürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5334

7 " /,ige Capitalanlage .

Ein schöner Kinder - Sitzwagen billig zu verkaufen und Geschäftshaus , Netto -Ueberschuß ca . 3500 Mk . ,
- —

. I ist mit ca . 40,000 Mk . Anzahlung käuflich . Offerten sub

>; I A . G . 12 postlagernd hier .
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«

von selbst versteht , so wird es auch der Leser verstehen ohne dost „ ,„7 " -
lhm als selbstverständlich bezeichnet . Dieses beliebt ? Wott wekb »eher auf etwas hmdeutet , das sich selbst , als das stch von selbst
ist fast immer vom Uebel . Entweder versteht eine Sack
dann ist es überflüssig , oder sie versteht sich nicht von
nicht richtig .

Uekrr de « CamleiM .

Auszug aus einem Vortrage , gehalten im Casseler Beamtenverein vom
Regierungs - Präsidenten Rothe .

( 1 . Fortsetzung .)

Der aus den Canzlcihülsen herausgeschälte Kern hat folgende Gestalt :
Nachdem Ew . Hochwohlgeboren schon durch Erlaß vom

10 . Ium d . Z . unser Vorgehen gebilligt hatten , sahen wir keinen
Anlaß , der Beschwerde des X . Folge zu geben . Nach vollständiger
Erledigung der Angelegenheit werden wir weiter berichten . Der Rand -
erlaß vom 28 . August d . I . wird nebst Anlagen gehorsamst beigefügt
Sind 47 Worte für 159 . Daß dieser Kern mager ist , liegt am Stoss

'

Immerhin hat er nach meinem Geschmack an Genießbarkeit gewonnen
während von seinem Inhalt nichts verloren gegangen und auch der
Höflichkeit in Form von gehorsamst gebührend Rechnung getragen ist .
. Jur die Abneigung des Canzleistils gegen Knappheit und Einfachheit
der Ausdruckswelse mochte ich noch ein paar andere Beispiele anführen .
Anstatt die Dinge zu nennen , wie sie sind , schreibt er gerne um die Dinge
herum . Selten ist eine Ernte gut oder schlecht ; in der Regel kann sie nur
als gut oder muß als schlecht bezeichnet werden . Ein Antrag wird nicht
befürwortet , sondern kann nur befürwortet werden . Nichts ist , sondern
alles muß bezeichnet , erachtet werden , scheint , erscheint oder dürfte . Auch
diesem letzteren Lieblingswort begegnet man nicht selten auf falscher Fährte .
„ Die Maßregel dürfte angeordnet werden "

, soll einen Vorschlag bedeuten ,
soviel als : Die Maßregel dürfte anzuordnen sein ; es heißt aber : vermuth -
lich wird sie angeordnet . Um dem ewigen „ dürfte "

zu entgehen , ist , wenn
einmal eine Ungewißheit ausgedrückt werden soll , das Futurum ein sehr
geeigneter Ersatz : so zu verfahren wird zweckmäßig sein . Doch auch
dieser Krücke kann der Schreibende entrathen , wenn er eigne Meinung zu
haben berechtigt ist . Ist er hierzu verpflichte : , so wird die Unbestimmtheit
zum Fehler . An einen Untergebenen z. B . schreibt man nicht : „ Ihre Aus¬
legung des Gesetzes dürfte nicht richtig sein "

, sondern „ sie ist nicht richtig "
Dann ist sie unrichtig , bis sie in noch höherer Instanz doch für richtig er¬
klärt ivird .

Wenn der Schreibende mit seinem Urtheil gerne zurücktritt , so tritt
er um so lieber mit seiner Person hervor . „ Nach den von uns angc -
stellten Ermittelungen können wir uns nicht überzeugen . Indem wir
die von uns eingeforderten Acußerungen beifügen , bemerken wir , daß
von uns das Weilere veranlaßt worden ist

"
. Schriftstücke , wie das so¬

eben als abschreckendes Beispiel benutzte , in welchen die redende Behörde
in jedem Satz sich selbst zum Subject macht , sind ganz gewöhnlich . Daß
aber die Ermittelungen von uns , der schreibenden Behörde , angestellt , die
Aeußerungen von uns eingesordert sind , erhellt in der Regel schon aus
dem Zusammenhänge , thnt auch selten etwas zur Sache . Schieben wir
uns fortwährend in den Vordergrund , so leidet außer der Kürze auch der
Eindruck unpersönlicher Sachlichkeit , welcher der Amtssprache ausgeprägt
sein soll . Sodann gerathen wir gerade dadurch in die Versuchung , mit
den an das persönliche Pronomen geknüpften Zuthaten „ beehre mich , ver¬
fehle nicht , gehorsamst , ergebenst

" unsere Sätze anzufüllcn .j
Eine nnnöthige Belastung der Rede entsteht auch durch folgende

Canzlcigebräuche . Wenn ich sage : nach Ermittelung des Dhatbestandes ,
nach Genehmigung des Beschlusses , auf Weisung der Aufsichtsbehörde ist
dies oder jenes geschehen , so ist klar , daß die Ermittelung erfolgt , die Ge¬
nehmigung vorangcgangen , die Weisung ertheilt sein muß ; die Präpo¬
sitionen nach und auf bringen das schon zum Ausdruck . Dem Canzleistil
genügt das aber nicht ; er fügt hinzu : nach erfolgter Ermittelung , nach
vorgängiger Genehmigung , auf erthcilte Weisung .

Aeußerunge -l an vorgesetzte Behörden sind in Berichtsform zu er¬
statten . Das ist auch den Nachgeordneten Behörden nicht unbekannt , sie
wissen schon , was sie zu thun haben , wenn sie zur Aeußerung , zur Anzeige
aufgefordert werden , ohne daß ihnen eine berichtliche Aeußerung , eine
berichtliche Anzeige vorgeschrieben zu werden braucht . Uebrigens ist
das ganze Wort bcrichtlich nicht zweifelsohne , denn aus dem Vorhanden¬
sein der Ableitungen gerichtlich und geschichtlich folgt noch nicht die Richtig¬
keit der Ableitung berichtlich von Bericht , ebensowenig wie man vcrzichtlich
von Verzicht würde bilden dürfen .

Von selbst zu verstehen scheint sich auch , daß die Nachgeordnete Be¬
hörde , welche Abschrift eines Schriftstückes empfängt , dieses zu lesen ver¬
pflichtet iss zumal wenn es ausdrücklich ihrer Beachtung empfohlen oder
an den Inhalt ein Auftrag geknüpft wird . Dennoch lautet die regel¬
mäßige Formel : Abschrift erhalten Sie zur gefälligen Kenntniß -
nähme und Beachtung , zur gefälligen Kenntnißnahme und mit
dem Auftrage . Dabei muß die Möglichkeit vorausgesetzt sein , Geschriebenes
auch ohne Kenntnißnahme von dem Inhalt zu beachten ober auszuführen .
Geht übrigen ? die Sache auch so , dann würde es schon ausdiesem Grunde der
Anweisung , Kenntniß zu nehmen , nicht bedürfen . Wenn sich hiernach Manches

Die Vorliebe für die umständlichere Form zeigt sich auch in20 ^ 1« « « : ich setze Sie hierdurch davon in Kenntniß "
anstatt ich u" achnchtlgte Sie , wobei das hierdurch als „selbstverständlich "

so«fallen kann — „ und zwar b « 8 um so mehr als " anstatt zunwr >
<7 Worte für eines ) lediglich

» für „ nur " - „ in Gemäßheit von "
,„ gemäß — „ Kreislandrath für „ Landrath "

. Bei den beiden letz »Canzleibildungen muß ich einen Augenblick verweilen . Der erste 23eS
q1

” ' ? nach unseren Organisationsgesetzen den TinLandrath . Jedermann , besonders die Kreiseingesessenen , wissen 2
genau , was sie sich unter dem „ Landrath "

zu denken haben . Auch w
"

an einen Landrath schreibt , verfällt nicht darauf , ihm einen andere «Tlttl zn geben . Nur wenn von dem Landrath die Rede ist , wird ib«aus hochcanzleimaßiger Machtvollkommenheit der ihm gesetzlich nicht stoww - nd - Tltel Kreislandrath , zuweilen sogar Königlicher Kreislantzr « hbeigelegt als ob man . besorgte , es konnte doch Jemand nicht an einen demKreise , sondern an einen dem Lande vorstehenden Beamten , vielleicht caetnen Minister denken . Ilm dieses Unglück zu verhüten , würde vielleichtdie Benennung Landkrels - Landrath noch zweckmäßiger sein , da es auchStadtkreise giebt welche des Landraths entbehren . Ebenso nothwendi ?aber Ware Wohl den Präsidenten einer Bezirksregierung nicht schlcchtw eRegierungs - Prasibent sondern zur Vermeidung aller Mißverständnisse
Bezirksregiernngs - Präsident zu benennen .

° '

anUR J 1 ?.es Gesetzes , fast immer : in® emaeit des 8 1 des Gesetzes . Der längeren Wendung zu Liebe
schreckt der Canzletsiil auch vor noch größerer Häufung der Genitive nichtzurück und schreibt : m Gemäßheit der Vorschrift des zweiten Absatzes der
S . 1 ^ Gesetzes . Das Hauptwort „ in Gemäßhei ? scheint eigens fürbtefe Verbindung geschaffen zu sein , da es in anderer Form auch inner ,
halb der Canzlersprache nicht auftritt , während es außerhalb derselben
ganz unbekannt ist . Aber „ m Gemäßheit "

klingt feierlich und gestatteteinen stärkeren Verbrauch , von Tinte , Anders weiß ich mir diese Lieb -
ä1™ Songeren wirkltchmcht zu erklären . Man könnte fragen : warum
nicht ? Wer diese Schreibfreudigkeit und Arbeitsausbauer besitzt , mehr al «er nothig hatte zu schreiben , warum soll der sich diesen Luxus nicht
gönnen ? Das konnte man fragen , wenn nur nicht der Leser wäre unddie Canzlei , nämlich die abschreibende , welche auch das Ueberflüssiae ans
Staats - oder .. Gemeindekosten noch einmal schreiben muß . Ich

'
bin über¬

zeugt , lebe größere Behörde konnte einen ober mehrere Cänzlisten sparenwen » die Eanzleisprache sich annähernd innerhalb der Grenzen der
Nathwendigen hielte . „ Verminderung des Schreibwerks "

ist die Losung
Ausnahme der Cänzlisten ; um die nächstliegende

sich nur ÄnigE
" ^ ' " " Uneben lasten , was entbehrlich ist , bemühen

Zuweilen übrigens strebt auch der Canzleistil nach Kürze , nur triffter es damit Nicht immer gut , z . B . wenn er eine Leistung , welche demArm ^ verbande obgelegen hat , die dem Armenverbande obgelegene Leistungeine Begebenheit , welche sich ereignet hat , die sich ereignete Beaebenbeit
nennt Der Fehler liegt hier zum Theil in der Nutterffrache K db « allem Formenreichthum m der Ausbildung der Participialform
hwter anderen Sprachen zurückgeblieben ist . Der Deutlichkeit wegen darfich mch wohl einiger der grammatischen Fachausdrücke bedienen , mit denenNur alle aufgewachsen sind . Der deutschen Sprache fehlt ein actives Participber Sergangen5ett . Wenn ich von einem Schuster spreche , ber einen Stiefel
Ml « hat , so kann ich Nicht sagen : Der beii Stiefel geflickt habende« chuster noch weniger : der den Stiefel geflickte Schuster , da es der Stiefel
Usid nicht der Schuster ist , welcher geflickt teorben ift . Ganz ebenso ver¬halt es sich mit der abgelegenen Leistung , welches eine Leistung fein sollbw obgelegen hat , wahrend es der Wortform nach eine Leistungsem mußte , die obgelegen worden ist . Auch hier wird die passiveForm in aetiver Bedeutting gebraucht , nur tritt dies weniger kraßhervor , tote bet dem geflickten Schuster , weil das Wort obliegen nurm activer Bedeutung vorkommt . Nicht anders aber verhält es sich
? *t

.
« "

.
em sta t t gesund eiten oder angestandenen Termin , einer

stattgehabt en Besichtigung . Hier sind ebenfalls nicht Dinge
ftattgefmibcn , angestanden , stattgehabt worden sind ,

? m ?kc
°
» LEg - funden angestaiiden stattgehabt haben . Freilich werden

- dÄslvformen in nftitier Bedeutung so häufig gebraucht baf ? mnit

nn ? 1m " " ' ^ 5 ,
allmächtige Sprachgebrauch hat hier den Fehler

Ws ., gemacht . Namentlich das Particip stattgehabt muß den Dienst einesMad -h- ns für Alles versehen und wird wahllos jedem Haupwort L -
geben , wenn es sich um em Geschehenes handelt . Jedenfalls kann mansich ohne dieses farblose AllerweltSparttcip ebenso kurz ausdrücken • maubat gar nicht nothig , die stattgehabte Besichtigung oder Wahl in eine Be -
stchtigung , eine Wahl aufzulosen , welche stattgehabt hat . Man braucht sichnur die Muhe zu nehmen sur das Intransitiv statthaben das dem hi?sammenhang entsprechende transitive Zeitwort aufzusuchen . Dann schreibenwir nicht minder kurz : die vorgenommene Besichtigling , die abaebalteneoder vollzogene Wahl . Deshalb kann ich mich des Verdachtes nicht er -
wehren dag die Vorliebe für das stets bereite , aber matte und in seinerrw ' gen Wlcderkehr langweilige stattgehabt weniger dem Drange nach Kürzeals dem Hange zur Beguemlichkeit entstammt . Ist aber erst der Pfad der
äugend verlassen , dann giebt es kein Halten mehr , bann geht es die

'
schiefeEbene des „ staatgehabten "

Fehltritts hinab durch „ sich vörgesundene Fels -
ritzen dis zu dem in der Tiefe „ sich befindlichen " Äbgrund .

y

( Schluß folgt .)

Schlotzsreiheit - Loose .

HI . Gesellschaftsspiel eröffne 0 . Mai . Außerdem
empfehle ganze , halbe , viertel und achtel Loose z . Originalpreise .
Keine Nebenkosten . 8973

de Fnllois , Haupt - Debit , 30 Langgasse 20 .



3 . Beilage ptm Wiesbadener Tagblalt .

107 . Donnerstag , den 8 . Mai 1890 .

Bekanntmachung .

Der Feldweg an der verlängerten Moritzstraße bis zum Rondel

Molphstraße ) wird wegen Herstellung eines Canals vom 7 . d . M .

ab auf die Dauer der Arbeit für allen Fuhrverkehr gesperrt .

Wiesbaden , den 5 . Mai 1890 . *
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Hetz .

Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer

Kuh zu 38 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank

verkauft . An Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter

und Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

_______
Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

KönigL Theater *
.

Montag , den 19 . Mai 1890 :

Sechstes und letztes Symphonie - Concert
zum Besten der Wittwen - und Waisen - Pensions - und Unter¬

stützungs - Anstalt der Mitglieder des König ! . Theater - Orchesters .

Verdammung Faust ’
s .

Dramatische Legende für Solo , Chor und Orchester

_______
von Hector Berlioz . ___________

392

All ölt » litte ht8 M . AM - AliMlsts .

Heute Donnerstag , Abends 8 ' / - Uhr : Versamm¬

lung im Nonnenhof ( Damensaal ) . 9008

__________________
Die Commission .

MM Männer - Turnverein .

« lM Samstag , den 10 . Mai :

Haupt - Versammlung♦ 157

Lau - u . Kremchoh
versteigere ich

heute Donnerstag ,

Nachmittags 2 Uhr ,

am Abbruch des

„
Karlsruher Hof “

,

30 Kirchgasse 30 .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator , 344

________
Bureau und Versteigerungslocal Mauergasse 8 .

________

Langgasse 5ÄT9 ^ 11 © ^
Lan

| * asse

Musikalien - Handiung und Leih - Institut

Pianoforte - llaiMnuiig .

__________
( Verkauf und Miethe . )

______________
254

Mieth - Verträge Langgasse 27 .

'
9

*

Reue

verbesserte Hrtescheeren
,

womit Jeder seinen Hund selbst scheeren kann , empfiehlt nttet

Garantie

Cl . Eberhardt , Messerwaaren - Fabrik ,

Langgasse 27 . 9022

9

a

9
9
9

9 <a99999999999Q999 ® 999 <
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MMs empfiehlt sich die
"

Q '

7 . Schrllenbrrg
'
fchr ;

MM Hof - Buchdruckrrri !

Wiesbaden,MM rangg - a - 27 . j
jMMMMMMMMMMM

sM,MMZMMMMMW
preiswürdigen nnb ge -

schmackvollen Herstellung von

Tapeten
in größter Auswahl , von den billigsten bis zu

den feinsten .

Wir machen besonders auf eine schöne Auswahl in

mittleren Goldtapeten von 60 — 100 Pfg .

aufmerksam .

Musterkarten stehen gerne zu Diensten .

J . L F . Sufli ,
Friedrichstraße 10 . 9015
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empfiehlt in allen Größen , PlmdhÄVen und
Taschen zu äußerst billigen Preisen
Fr . Kroiunann

, Sattler
,

10 Häfnergaffe 10 . 9032

„
« - Bree , Adlerstraße » 7 .

-äI1 * fgnnen " Uch per Postkarte gemacht werden .

/ mit Berufs - Abzeichen

/ fertigt die

' L ßchellenberg
’
sche Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden , Langgasse 27 .

ae/ « g « ha « ptpostlagernd Frankfurt a . M . sub

Reitbahn Wiesbaden
,

4 Lonisenftratze 4 ,
Epfiehlt elegante Damen - und Herren - Reitpferde
^ ° ne ge,unde Pensions - Mallungen stehen stets

________
SL Weiss , Reitlehrer ,

Lieglein & Hess
, CiWrn n . ptrorotmt ,

Herm Magnetopath Kramer
ÖSÄÄftW
fiTil ä ? *“ 6 <? ' nad )bem Wn Arzt und kein anlewandt -
-" Mel

,
tm Stande gewesen war , mir zu belfen .

Wiesbaden , den 6 . Mai 1890 , Bleichstraße 8 . 9021
_ Pauline Heybach aus Stuttgart .

„
11 Wellritzstraße 11 ,

- WF
empfehlen sm , zu allen m das Tapezirerfach einfchlagenden

~ .. . ,
b

;
*£c

.
tt solider und billiger Bedienung . 9013

Früher langjährige Arbeiter bei Zieritz Herz & Cie .
Zum Aufarbeiten von Polstermöbeln und Beiten , Neuan -

fcriigen . Ilmandern , Aufmachen von Marquisen und Stores , sowie
zum -rapeziren empfiehlt sich Baumann , Webergasse 37 , I

Mineral - und Süßwaffer - Badrr
W ° h » nL ° " nach i - d ° - beliebige .

Frau tVeit ^ Masseuse ,
wohnt setz? Grabenftraße 88 .

Costüme

» b, - b,u - „ Off - rie , F , 1L g » ftggjfa _
■

Ittrfectenneftiiäftcw sehr erfahrener Herr
wünscht mit entern Privatier ( auch Dame ) in Ber -
bmdung zu treten , um kleine solide nnd gewinn -

5u

‘
entritet

® C d ) drtC WÜ gemeinschaftlichem Risico

NI - Ml KreW - gRllW oon P . Greiner
offenrt in feinster lebendfrischer Maare soeben in Eispackunq
eingetroffen : Prima Schellfische , Cablia « , Schollen ,
Soles , Zander , Maifische , Rheinsalm , Elbsalm ,
lebende Hechte , Karpfen , Aale , Schleie zum billigsten
Tagespreise .

Gleichzeitig zur gefälligen Nachricht , daß sich mein Verkaufs¬
stand auf dem Markt nicht mehr auf dem seitherigen Platze ,
sondern direct hinter demselben , der Marktstraße entlang , befindet .

Ich bitte meine werthe Kundschaft , mir das seither geschenkte
Vertrauen auch ferner bewahren zu wollen .

Bestellungen werden entgegen genommen Ellenbogen -
gasse 6 , im Laden des Herrn Kohl . 392

Mr . med . Schreiber
pr . Arzt u . Augenarzt , (h 63268 ?«

c . . Jystem : Naturheilverfahren .
Spr . . Freitag , den 9 . Mai , Vorm . zw . 9 u . u

_______ » Hotel SchiStzenhoff « .

werben von den einfachsten bis zu den elegantesten nach neueste «
Schnitt und Mode angefertigt und modernisirt Jahnstr . 21 , Part , r .

® ne Modistin s . Kundschaft in u . auß .
_ dem Hause . Nerostraße 23 , Part .

Perfecte Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und außerdem .tznuie . Langgasse 19 , 2 . Etage
______________________

”

Waschen und Bügeln wird angenommen .
Näh , ber Frau

.
8ehnenh , Karlstr . 30 , Mittclb . 2 St . 8668

werden geklopft und gereinigt und
über den Nasen abgezogen .

m „ . .. F . Grünthaler , Nerostraße 11 . I
_ Bestellungen können auch per Postkarte gemacht werden .

Wer leiht
^

einer jungen Dame 50 Mk . gegen Sicherheit oder

. H . Blümer
,

47 Friedrichstr . 47 , vis - ä - vie der Infanterie - Kaserne .

tÄÄ
E
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Kaufgesuche

4

11
,

Kit ,

8871
git kaufen gesucht . MH . in der Tagbl . - Exp .

r
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und

IX
18)
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;rde .
stets
8997

*"
Ein noch sehr gut erhaltener Sitzwagen für Kinder ist zu

verkaufen . Näh . Häfnergasse 16 , Hinterhaus .
"

Zu verkaufen zwei Schneider - Bügeleisen , Bügclholz und

ein Schild Faulbrunnenstraße 10 , 8 St . r .

ftent
t . i .

auß .

äßtt

Ewiger und deutscher Klee von kleineren und größeren

Parzellen zu verkaufen bei j *° 05

H . Kimmel , Adelhaidstraße 71 .

MI
durß

l um
mdiez

9021
art .

iigeu

7 .

üftl

KanarirnvögeL ,

sehr feine Schläger , sind zu verkaufen Neugasse 17 , 2 St . 9014

Latrinen - Torfdünger empfehle bei geneigter Abnahme in

Fuhren , nicht unter 15 Ctr . , per Ctr . 60 Pf . franco Haus

über die Stadtwaage ; desgleichen einzelne Centner in Saaen

verpackt per Ctr . 1 9JH .
Die Latrinen - Abfuhr Wiesbaden :

Fr . Knettenbrech .

Bestellungen werden auf dem Bureau des Hausbesitzer -

Vereins , Schulgaffe BO , entgegengenommen . 5280

Herzlichen Dank Allen , welche an dem Verluste unseres

lieben Gatten , Sohnes , Vaters und Bruders ,

Andreas Mayer ,

so innigen Antheil nahmen , insbesondere für die reichen

Blumenspenden .

Bierstadt , den 7 . Mai 1890 .

Dir trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung
Für die vielen Beweise innigster Theilnahme an dem

schweren Verluste unseres nun in Gott ruhenden theuren
Gatten , Vaters , Bruders und Schwagers , Herrn Karl

Kirk , sprechen wir unseren aufrichtigsten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

I . Kirk , Mme . , geb . Gasteirr . 8718

Verband der Steinmetzen Deutschlands .

( Filiale Wiesbaden . )

Todes - Anzeige .

Allen Kollegen hierdurch die traurige Mittheilung , daß

das Mitglied Heinrich Maner im Alter von 43 Jahren
der Berufskrankheit erlegen ist .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag , den 8 . Mai ,

Nachmittags 4 Uhr , in Kloppenheim statt .

Guter Gartengrund kann unentgeltl . abgeh , werden Bleichstr . 35 .

Ein kleines glatthaariges Hündchen zu verkaufen . Mh .

Schachtstr . 9 , 2 St . h . Anzusehen von 8 — 11 Uhr .

Kassenschrank , WÄ
C . Rötherdt , Langgasse 27 , I . 8991

-
Aue gut erhaltene Decimalwaage wird zu kaufen gesuchü

Offerten unter C . F . an die Tagbl . - Exp . erbeten .
- "

Theke , 1,20 bis 1,50 Mtr . , zu kaufen gesucht . Offerten unter

h . 10 hauptpostlagernd .
"

Ein gut erhaltener Teppich , 3 — 4 Mtr . breit und 4 — 5 Mtr .

lang , wird zu kaufen gesucht . Offerten unter „ Teppich
“

an die Tagbl .- Exp . erbeten . _______________________
. Eine Häckselmaschine zu kaufen gesucht . Offerten an die

Tagbl . - Exp . erbeten unter R . 8 .

tden
9013
e .

:uan -

sowit
I .

Danksagung .

Für die herzliche Theilnahme bei der Beerdigung unseres
unvergeßlichen Sohnes , Bruders und Schwagers ,

Christian Fritz ,

sowie für die reiche Blumenspende und besonders noch dem

löbl . Turn - Verein für die Aufopferung für den zur letzten

Ruhe Geleiteten sagen wir unseren innigsten Dank .

Auringen , den 6 . Mai 1890 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Fritz .

allen Denen , die uns bei dem Verluste unseres innigst -

geliebten Annachen so innige Theilnahme bewiesen , sowie

für die reiche Blumenspende . 8685

Gmil Fössler .

Ein Grundstück in der Nähe der Stadt , circa

30 — 50 Ruthen , als Lagerplatz auf läng . Jahre zu
I^chttn gesucht . Gefl . Offerten bittet man unter X . Z . 42

in bei Tagbl . - Exp . niederzulegen .
" Tlte SilbermÄnzen (Thaler ) , altes Papiergeld

« ird gekauft . 8 ^ 41

G . Goldschmid , Neue Colonnade 4 .
" betragene Kleider , Schuhwerk , Möbel , Pfandscheine werden

angek . von A . Kneip , Hellmundstr . 31 . Bestell , per Postkarte .

ausnahmsweise gut gebrauchte
a $ ( l | Herren - und Knabenkleider , Damen -

kleidtt , Schuhe und Stiefel rc . rc . Auf Bestellung komme pünktlich

in ’g Haus . Simon Landau , Metzgergasse 31 .
""

ssautbrunnenstrahe 12 , im Laden , wird getragenes Schuh¬

werk stets gekauft und gut bezahlt . Häuser .

4 .

Gebrauchtes Sopha b . zu verk . Webergasse 37 , I Glasabschl .
"

WP ' Ein
'
Bett , vollständig , 65 Alk . , Deckbett mit zwei

Kissen , noch wie neu , 16 Mk . , zu verkaufen Röderstraße 17 ,

Hinterhaus 1 St . zu beachten . _____________________’
Gebrauchte Bettstelle mit Sprungs . , Nachttisch , Waschtisch

u . a . Tische , Spiegel , Petroleumherd , Schließkorb , Federbetten

billig zu verkaufen Adelhaidstraße 23 , Hof II . 9024

• Eine Bettstelle , polirt , mit Sprungrahme , Matratze u . Kopf¬
keil , billig zu verkaufen Röderstraße 17 , Vorderhaus 1 St .
'

Ein f . neuer Koffer billig zu verk . Evangl . Vereinshaus .

Ein gebrauchtes Brcyclette ( Sicherheits -

maschine ) sehr billig zu verkaufen . Näh . in der

Tagbl . - Exp .
______________ n . . _ ;_________

Kinder - Uitzwagen zu verkaufen Adlerstraße 59 , I lmks .
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zeige hiermit höflichst an . 9026

j Perloreu . Gefunden

| Immobilien

Achtungsvoll

Ohr . Hertter .

Capttalien M leihen gesucht .

30,000 Mk . auf eine neue schöne Villa gesucht ( ohne Ver¬
mittler ) . Off . unter N . M . 102 an die Tagbl . - Exp . 9030

Immobilien r « Verkaufen .

Kleine Billa mit Hinterb . , großem Garten , in gesundester Lage ,
nahe dem Walde , für 32,000 Mk . zu verkaufen . 203

J . Imand , Taunusstraße 10 .

vom Schutzenhof durch die Langgasse
ILIELLULPIl em Portemonnaie mit 28 Mk . Jn -

halt . Abzugeben gegen gute Belohnung
Taunusstraße 49 , III links .

Verloren
auf dem Wege von der Melibokus - Eiche über den Neroberg nach der

Stadt eine braun - lederne Cigarren - Tasche mit ein -

^ ichttebm
^

em Stauten . Gegen gute Belohnung abzugeben

Angemeldrt bei der Königl . Volirei - Dirertio « .
Verlöre » : 1 Shawl , 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Uhr , 1 Armband ,1 Schleier , 1 Dienstmannsschild , 1 Schleife .
Gesunden : ca . IV - Meter Besatzbordc , 1 Lorgnette , 1 Tuch , 1 Brille ,1 Bouquet künstlicher Blumen , 1 Damen - Hand chuh , baares Geld ,1 Brocke , 1 Knopf , 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Scheere .
Entlaufe « : 1 Hund . Zugelaufen : 1 Hund . *

(® ee6oe6tt . ausgabe de« ,,Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich" ” * • 6 W rm der Expedition , Langgafle 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesucheund DtenMingrbote , weiche in der nächsterjcheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagblatt "
zur Mizeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Pfg .j

Merbliche Personen , die Ktelluug finde « .

Eine Kammeriungfer , welche französisch spricht , sofort gesucht
durch Grünberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Gesucht eine tüchtige Verkäuferin mit Spracht . , für Luxusgeschäft .
Branchekenntniß erforderlich . Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Eine durchaus tüchtige Kleidermacherin und ein Lehr¬
mädchen gesucht Delaspeestraße 6 , II .

Zur Dachshöhle
,

Walramstrafte 32 .

Die Eröffnung der Gartenlvirthschaft

Ein tüchtige Rockarbeiterin für dauernd gesucht
strafte 25 , Parterre .

° w ^ ^ tch .

U ^ ^ ^ ^ Eine perfekte Taillenarbeiterin wird otfnw
DZd Webergasse 48 . 84

' ”
g

Mode ® .
Tüchtige zweite Arbeiterinnen gesucht .

V . Leopold - Emmelhainz .
Wilhelmstrafte 32 . 8984

Mädchen zum Nähen gesucht Webergasse 4 , Mittelb . 2 . St . 8844
Mädchen , im Kleidermachen geübt , ges . Ellenbogengasse 2 , n r
Geübte Kleidermacherin gesucht Langgasse 39 , 1 . St . 9027

Ein starkes Frauenzimmer für Näharbeit gesucht
DmWP Friedrichstraße 34 , 1 St .
Ein Mdchen zum Kleidermachen gesucht Helenenstr . 16 , M .

Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht Kirch-
gaffe 11 , Seitenbau . 8400

Lehrmädchen für Weiftzeug gesucht Webergasse 37 , I .
Lehrmädchen für ein Confeetions - Geschäft gesucht

Häfnergaffe 10 , III .
Ein braves Mädchen kann das Kleidermachen und Z « .

schneiden gründlich erlernen Hirschgraben 6 , 1 St .
Ein Mädchen kann das Kleidermachen grd . erlernen Kirchhofsg . 7 ,
Eine Büglerin gesucht Schwalbacherstr . 63 , 1 St .
Ein geübtes Bügelmädchen auf gleich ges . Walramstr . 22 , 3 St .
Ein Mädchen kann das Bügeln erl . Adlerstr . 63 , 2 Tr . l . 8561
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Walkmühlstraße 10 .
Reinliches Monatsmädchen gesucht Nerostraße 1 , I .

Monatsfrau für den ganzen Tag gesucht
Aarstrafte 1 , 2 Treppen .

Ein tüchtiges Monatsmädchen für den ganzen Tag gesucht .
Näh . Buchhandlung Taunusbahnhof .

Reinliche ordentliche Frau für Monatsstelle zum 19 . Mai gesucht
Taunusstraße 49 , III links .

Ein Laufmädchen gesucht Louisenstraße 15 .
Junges Mädchen für Nachmittags zu zwei Kindern

DEM gesucht Taunusstraße 10 .
Gesucht Hotelköchin , Restaurationsköchin , eine Anzahl fein bürgest .

Köchinnen , tüchtiges Hausmädchen für feines Herrschaftshaus ,
Alleinmädchen u . Zimmermädchen d . Bür . Victoria , Nerostr . 5 .

1 ^
** Eine perfecte Hotel - Restaurationsköchin , ein angeh . Restau¬

rationsköchin , Zimmermädchen , Allein - , Haus - u . Küchcnmädchen
sucht Grünberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Gesucht eine perfeete Restaurationsköchin und eine
bürgerliche Köchin .

Wintermeyer ’s Büreau , Häfnergaffe 15 .
Gesucht eine bürgerliche Köchin Maucrgasse 9 , 1 St .
Gesucht drei Herrschaftsköchinnen , zwei bessere

äimmermädchen, eine Bonne , drei fein bürgert .
öchinnen , zwei tiichtige Hausmädchen , eine Hotel¬

köchin , eine Köchin in Pension , zwei bessere
Kellnerinnen , Küchenmädchen .

Büreau Germania , Häfnergaffe 5 .
Gesucht gegen hohen Lohn Köchin für Pension , Beiköchin und

zwei Küchenmüdcben durch Stern ’ s Büreau , Nerostr . 10 .
Ein 2 . Hausmädchen , welches nähen

kann , wird gesucht . Näheres in der
Tagbl . - Exp . 8392

Besseres Hausmädchen für sofort gesucht
Kapellenftrafte 53 .

braves tüchtiges Mädchen ans gleich gesucht
Roderftrafte 23 , tm Laden . 7999

Ein Mädchen gesucht Kl . Schwalbachcrstraße 4 , im Laden . 7396

Ein tüchtiges Mädchen y,be
_ _ , r . ri , m Brenner & Blum .

Em starkes Mädchen wird gesucht Moritzstraße 8 . Näh
un Laden . § 37

'
3

Ein einfaches Mädchen
fort gesucht Albrechrstraße 11 .

' “
749 ,

Hechte , Zander , Maifische , Steinbutt ,
Toles , Salm empfiehlt in nur frischester Maare J . Stolpe ,

Antjes - Häringe , Krebse .

« tägl . Gefrorenes , ä Port ,
rd N 30 Pfg . Conditorei Saal -

* r
gaffe 3 , W . N81I .
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siÄgiJh ®

s ^ ffSSStttii
« - Uschaft - ri » ,

°
» au >mkrntt ^ r ° d ° r

ihren Fähigkeiten angemessene Steve sur leyr ooe

später , im In - oder Anstand . Gefl . Off . an ^ rau

J . Putmans , Cöln - Ehrenfeld ,

Eine Frau empfiehlt sich zum Pflegen und Wachen bei Kranken

Eim Pffegerin , ausgebildet van dem Badischen .Frauenverein ,

i
®

sucht wegm Abreise der Dame Stelle bei einem leidenden Herrn

oder einer Dame . Näh . in der Tagbl . - Exp .

Eine erfahrene Erstwärterin sucht für Ende Mm bi « « fang

Juli Stelle . Dieselbe wurde auch für diese Zeit eme 4U

I hülfestelle zu Kindern annehmen . Näh . zu erfragen Adolph

Ein
^

unabh .
'

Mädch7n
'
sucht Beschäftigung zum Waschen oder Putzen ;

I dasselbe nimmt Monatsstelle an . Nah . Romerberg 1 , Hth - 1 -

I „ nae Frau sucht Monatsstelle . Adlerstraße 55 , Dachlogis .

MonaEmädchen sucht Besch , für Nachm . N . Schachtstr 5 1 St .

I Eine alleinstehende ehrliche Frau sucht in besserem Hause Monats -

MS » .

I Ein Mädchen sucht auf einige Stunden des -vages Beschäftigung .

1 Näh . Frankenstraße 24 bei Frau Sank .

I Ein Mädchen sucht Aushülfestelle . Friedrichstraße 28 .

I älÄtS “ "
» ; iiS JSHSS ÄÄ

» i « j » S ' L
Restaurant zur Führung der Kirche oder ai »

Haushälterin . Offerten sub <^ a
« "

1T
* e7

Bud . Messe , Coblenz .

Eine Haushälterin , gut empfohlen , sucht Stelle hier oder

auswärts . Näh . im Paulmenstift .

Wintermeyer
’

s Büreau
,

Häfnergaffe 15 , gegr . 1864 ,

„ ntiiriehlt Haushälterin , perfekte und fern vurger »

mit nur guten Zeugnissen . .

i K - « - ’ • >* ■ » ÄiÄÄStaM « » .

© Mitten Alleinmädchen , Hausmädchen , Zimmermädchen für Hotels ,

S Qeuqn s . St . durch das Büreau Victoria , Nerostr . 5 .

Perfecte
'

Herrschaftsköchin sür kleine Familie oder zu Fremden

empfiehlt Stern s Bureau , Nerostraße 10 .

I Emvieble sogleich : Köchinnen , perfecte und bürgerliche , Mädchen

I ar § n [( cin
'

Hausmädchen , eine Kassirerin mit Sprachkenntmssen ,

welche die einfache und doppelte Buchführung versteht und gute

| Atteste besitzt . A . Eichhorn s Bär . , Herrnmuhlgasse 3

I « ine iiingere perfecte Herrschaftsköchin mit guten

Zeugmffen sucht gleich Stelle in einem gröberen Herrschaftshaus .

I Näb . durch Mullers Büreau , Schwalbacherstraßeöb .

I Eine Kaffeeköchin mit guten Zeugnissen , e,ne Beiköchin und eine

I Haushälterin suchen Stellung . Näh . Webergasse 35 .
1

, Ein Mädchen , welches Kleidermachen « . Wutz -

nähen gelernt , Bügeln , Servicen und a ^ Hand -

. arbeiten versteht u . im Besitze g . Zeugn . ist , wunchtStelle M

feineres Hausmädchen . Mh in der Tagbl .^ P . W ^
I Besseres sprachkund . Kinderfräulein empf . Stern s B ., Neros .

IO »
____

L ^ gMchen , welches melken kann , wird gesucht Feldstr . 17 . 8332 I '

Kadchengesucht Röderstraße 3 , Er . Groll . 8755
(

Gesucht ein gewandtes Mädchen ,

welches fein bürgerlich kochen kann,
,

alle Haus¬

arbeiten übernimmt , für einen klemm ruhigen I

Haushalt zum 15 . Mai . Näh . m der I
8759 I

Ein einfaches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 . 8852

L n braves Mädchen gesucht Helenenstraße 22 » 8ot

Ein braves Mädchen zu einem Kinde gesucht H "/nergaste
1 .

Ein anständiges Mädchen sofort gesucht Grabenstraße 8 |
5 - Ein zuverlässiges Dienstmädchen zum 15 . Mm gesucht

Ein Mädchen

^
zu

^
allen häuslichen Arbeiten zum 14 . Mai gesucht I

selbstständiges ordentliches Mädchen , das gut I
^

bürgerlich kochen kann , jede Hausarbeit gründlich versteht , bei

« ohn gesucht 7 Große Burgstraße 7 , links . 8963

Ei ?e hst? w1ilende Familie sucht für die Sommermonate

ein anständiges und zuverlässiges Mädchen zur

Beaufsichtigung eines kleinen Kindes . Eintritt sofort .

Reflectirende wollen sich zwischen 11 und 12 Uhr rm Mote

Haushalt g - I« cht WolMraß ^
i . !

fiX *
* * * 1*

Dteuftmavche « , Marktstraße 24 . . . . ,8989
travcüenstrafre 32 wird sofort ein solides kräftiges

und fleißiges Hausmädchen gesucht . „
Nur Solche

mit guten
'

Zeugnisse » werden berücksichtigt . Nah .

M M - Lch- » XSXm * « “ . IL

Ein braves Mädchen wird gesucht Schulberg 4 , 1 St • I

bei 3 . Mollath .

Ein Mädchen gesucht Kochbrunnenplatz 3 -

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht WebcMsic 48 1 St . I

( « otncfit soalcick zwei Kuchenmadchen , vier Mavqen für m >

GeMstShä ? ein Mädchen zu einer leidend Dame a s allem

N d . A . Eichhorn , Herrnmuhlgasse 3 .

Ein ordentliches Mädchen auf den 15 . Mai gesucht I

Schwalbacherstraße 9 , 1 St . hoch .

Ges ein Mädchen in kl . gut bürgerl . Haushalt Schachtstr . 5 H .

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Kirchs
eÄ & nTÄ « was H - u - a - b - tt « » » . « nb !

° i,d , u 1° , ° - « - ° °

tri « «S Drei * * U .

Ein junges Mädchen wird gesucht Langgasse li .

Büffetfraulein gesucht ,

« ff1 ( “ ld,c ' • SSÄ

Meibllchr Uersourn , dir Stellung suche « .

Em jMt AM liebsten sür ein Geschäft . Offerten unter

8 . K . 33 an die Tagbl . -Exp . erbeten .
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versehen mit guten Zeugn . , sucht

8588

Fr . Kraus , Biebrich , Rathhausstraße 23 .

» , ■ J Stellung bei einer kl . ruhigen
Famme . Nah . imEv . Vereinsh . b . Hausv . Sturm , Platterstr . 2 .

Stn junges Mädchen vom Lande , willig und gut , sucht Stelle .

. . „ Qoiq
« eorg Pfaff , Metallkapsel - u . Staniolsabrik

Maler gesucht
m Chr . Ludwig , Oranienstrafte 4 .
Wagenlackirer gesucht . Lorenz Mü

JL Frorath , Eisenwaarenhandlung ,
~ Kirchgasse 2 a . 8952
Such - einen braven Lehrjungen unter günstigen Bedingungen .
~ .

Jaeoi » Ringel , Gr . Burgstraße 13 . 8930
Schlosserlehrling gebucht Webergasse 58 . ß366

Lehrling gesucht .
8610

Ein kräftiger Junge kann in die Lehre treten in der

~ . r
Schlosserei von Kranz , Marktstraße 12 .

Suche einen braven Lehrjnngen .

Näh . Emserstraße 6 , 3
'

» S » Bleichstraß77
© in feineres Mädchen , hier ftemd , welches noch nicht in Stelle FnedEtraü ^ sq

e’n Ifler ' auf dauernde Arbeit gesuch,
Miered * >

« . Z
Stern ’« Bureau NerostraK , 10 I gesucht Ellenbogengasse 13 . 8337

Ein junges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , di ? Haus - Tüchtige271 8990
arbeit versteht und Liebe zu Kindern hat , sucht passende

9 $
8443

$ t
-?UTI0 ; ^ fe -

[bes.
gin0 aucb 9crne u >it in ' s Ausland oder auf Tüchtige Walrer

^
aAuckt^ / ? "

Reisen . Näh . tn der Tagbl .- Exp . 8910 I
Eine Württembergerin ( versteht einfache Küche ) sucht Stelle als I c»ii „ Metallkapsel » u . Staniols
. Alleinmädchen durch das Büreau Victoria , Nerostraße 5 . I Wochenschnmder gesucht ber K . Kieder , Marktstr . 12 . 8870
Ein Mädchen , in der fein bürgerlichen Küche erfahren und in I

allen häuslichen Arbeiten thätig , sucht gegen 15 . Juni oder « ■
-« 9V,1 vmivVvlWv

Anfangs Juli passende Stelle . Näh . in der Tagbl . - Exp . 8943
^Ur batteritb gesucht . 9007

Eine Kinderfrau , eine tüchtige Kellnerin , ein wimmer - Langgasse 47 .
mifod ) en , ein besseres Hausmädchen , welchä Kleider Sonnwa Ä

“ Uf ® attt | tafl unb
machen kann und Feinstickerei versteht , werden sofort empfohlen » 1»

Tagbl . - Exp 8994
durch Frau Lapp , Biebrich , Marktstraße 11

besucht em Koch und ein Hausbursche durch
Ein geb . Mädchen aus guter Familie , bewandert in den feineren srfirfit s

a ™
(.
<r ^ mania ’ Häfnergaffe 5 .

Hand - und Hausarbeiten , sucht Stelle zu älteren Kindern zur
“ k9^ ' Restaurationskellner und drei Haus -

e * ter r - u - ftm . ali Ä . zu » «
'
, . . . te

“

f£ S « « £ S * 31 -
Mädchen . Es wird mehr auf aute Bebandluna als hohen I r ' 0sort gesucht . „ Württemberger Hof "

,
gesehen . Näh . Wellritzstraße 23 , Hinterhaus 2 Tr I

^
anltaTbk 917^ 7 f

lIcf,h ? en Gartner , welcher selbst Hand
Ein junges Mädchen , im Nähen , Serviren und in Haus - i S '? A

^
iaS tn ? cm5t ® arlen 8“ übertragen . Offert .

arbeitsuch, ® kl
"

* Mite « otonnnS 44 <s - su « dtei ÄfLteÄ ' Ä e,ie,en -

MK ® « geWtet « in » , « » ich . » such? SM . , ü
Kindern . Näh . Friedrichstraße 28 . -

Büreau ^ ermauia . Hafnergafse 5 .
Ein tücht . starkes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder KaUsMaNlls - LehllMi ! 9 W in bei

Mädchen allem . Näh . bei Frau Kogler , Friedrichstraße 36 . Einen Lehrling sucht
Tagbl . - Exp . 8858

Ein gebildetes Fräulein
ans achtbarer guter Familie wünscht anderweitig Stellung , als

Stühe der Hausfrau , als Gesellschafterin , oder zur Führung
des Haushalts bei einem einzelnen Herrn oder Wittwer mit
Kindern . Gute Zeugnisse und prima Referenzen stehen zur
Seite . Off . erbeten unter F . G . 49 an die Tagbl .- Exp .

Eine junge alleinstehende Frau , welche gut mit kleinen Kindern
umzugehen versteht , sucht passende Stelle . N . Jahnstr . 1 , 4 Tr .

Besseres Mädchen , im Nähen , Bügeln und Serviren erfahren , sucht
passende Stelle . Näh . Adelhaidstraße 9 , Gartenhaus Parterre

Ein anständiges Mädchen sucht auf den 15 . Mai oder 1 . Juni
Stelle für Küche und Hausarbeit oder auch als Hausmädchen
Erathstraße 5 .

ro „ ir
Louis Becker , 6905

re . . , ,
Gürtler und Bronzearbeiter , Römerberg 6 .Ein Kupferschmted - Lehrling gesucht Michelsberg 28 7517

Mr - in bmves Mädchen das noch nie hier gedient hat und jede I Sch ^ ine ^ Lcl ^ ling ^ chnht

'
^ l^ !^ ^ ' H ^ umndst ^

^ ühen u . Bügeln versteht , wird guter Dienst gesucht .
' Em Schreiner - Lehrling gesucht Lehrstraße 31 74 .95

Näh . Kapellenstraße 2a , Parterre rechts . Schreinerlehrliug gesucht Friedrichstraße 47

eMg, ^ Är ' M JftÄTÄ 5 * ’ • z
M solides gesehles WM - MM I E ' n braver Junge kann das Tupezirergeschäf ^ Ärn ^

mit guten Äengnifsen sucht Stelle in einem ftitrnrt I o ( .
c ^ er ’ Tapezirer , Saalgasse 16 . 7555 •

Nah . in der Tagbl . - Exp .
" Ä00 ^ ci ) tIn,Öc unter gun,ttgen Bedingungen gesucht . 7400

Ein besseres Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen Mn Friedrichstraße 14 .
oder in einem kleinen Haushalt zum 15 . Mai ober 1 . Juni . L. 3d >

Näh . NieolaSstraße 19 , 3 St . , von 9 - 11 unb 2 - 4 Ubr
® Gartnerlehrlrng gesucht von 8411

W !MW Ein Mädchen , hier fremd , sucht Stelle . Näh . f ® ^ ” 8elman ” ’ Stiftstraße 38 .

WWW Dotzheimerstraße 24 , Bel - Et .
^ xtner - Lehrlmg gefucht von 9033

Ein älteres Mädchen , das die feinere Küche selbstständia führen I ■>. o
’

t u r , ,
* ischer , Jahnstraße 8 .

I - ch , SM -
'
- u , lö . M - i m

, ,
7503

als Mädchen allein . Näh . Louisenstraße 14 , 4 Tr I « 1 frIH i,lILnn gesucht Geisvergstraße 9 . 4396
________________________

'
_________

Rastr - und Mrtseur - Junge wird gesucht Michelsberg 16 .
. . . I braver « luitge kann die Bäckerei erlernen 0700

Männliche Verstme « , die Stellung finde « . J . Wirges , Bäckerei , Steingasse 4
88

^ " selbstständiger Buchhalter per sofort gesucht . Off . nebst
Gehaltsanspruchen sub G . M . H . an die Tagbl .- Exp 8976 vJIWl

(Sm lunger Mann mit guter Schulbildung findet Stellung gesucht J m . T .aus einem Büreau . Selbstgeschriebene Offerte wird E . K .
'
No . »

'
„

( SHo. 21614 ) 148

gohlagaub » i - Sb - d - n ft - » - - «tteten . 9018 <
Arbeiter , , - s » ch , So

” iÄ * 25
' ® i " '

% 83



Sette 81
Gvp - dMm » : < imge « flne ® T

Tannhäuser :

Frankfurt

Victoria :

Einhorn :

Pötnitz .

Eisenbahn - Hotel :

Diez .
Rose :

Plauen .
Berlin .

Berlin .
Wetzlar .

Berlin .

Biberfell
Elberfeld
Gnerneey .
Guernaey .
Bradford .
Bradford .
Bradford .

Berlin .

New -York .
Helaingfor .

Hamburg .
Winnweiler .

London .
Irland .

Hof :
Useldingen .

Leipzig .
Leipzig .

Frankfurt .

Kaiserslautern .
Denkendorf .

Plauen .
Mainz .

Frankfurt .
Hagen .

Köln .
Augsburg .

Wedelswalde .
Grünstadt .

Trier .
Trier .
Trier .

Barth .

Daisbach .
Johannisberg .

Catzeneinbogen .
Bonn .

Nordhausen .
Altenberg .

Nordhausen

Geldern .
Berlin .
Mainz .

Schötmar .

Nord :
Stuttgart .
Hamburg .

Berlin .

Hotel
Platzhoff , Fr .
Platzhoff , Frl .
Collings , Fr .
Collings , Frl .
Wade m . Fr .
Wade , Frl .
Wade .
Siebert , Oberst a . D .

Elberfeld .
Elberfeld .

Ungarn .
Berlin .

Reichert , Kfm .
Schneider m . Tocht .
Mulles -Massis m Fr .
Wey ermann , Fbkb .
Karcher , Kfm . 1

Heep , Kfm .
Burk , Lehrer .
Lotz .
Wagenknecht .
König , Fr .
Linze , Fr .
Marmuth . Fr .

Köhler .
Schumacher m . Fr .
Seifer , Fr .
Rentenbach , Frl .
Seifer , Frl .
Hölzelein m . Fr .

Hoffmann , Kfm .
Isenberg , Kfm .
Ferrmann , Kfm .
Reger , Kfm .

Königstein .
Berlin .

Köln .
Cassel .
Cassel .
Fürth .

Thüngen .
Heidelberg .

Magdeburg .
Haarlem .

Badenkirchen .
Stuttgart .

Nassauer
Fasskessel , Kfm .
Kraft m . Fr .
Boehm .
Schenk .
Klubien m . Fr .
Bennewitz m . Fr .

Magdeburg .
Leipzig .
Landau .

Berlin .
Wien .

Berlin .
Hamburg .

Holland .
Dülken .

Colt .
Ehrström , Ingenieur .
Vale m . Farn .
Hoster , Brauereibes .
Clark , Frl .
Gönne Bell , Frl .

Schlaumann , Kfm .
Gerlach , Kfm . m . Fr .
Bawitscher , Kfm .
Eiteste , Inspector .

Goldene
Struck , Kfm .

Weisse
Schmieder .
Butze .
Schmid m . Fr .
Schwerdfeger , Fr .
Karnisch , Frl .

Krone :
Frankfurt .

Lilien :

Hof :
Stromberg .

Sannhausen .
Arnstadt .
Arnstadt .

Dependances
m . Fm . Leipzig .

Eckersdorff , Fr .
Pfeffermann , Fr .

Cölnischer

Paquet , Notar .
Pazschke , Fr . Dr .

Eisenloh , Kfm .
Pfannenberg , Kfm .
Peters , Kfm .
Kron , Kfm .
Wolff , Kfm .

Hotel du

Kroeplien , Fr .
Lange , Fr .
Haase m . Fr .

Englischer Hof :

Neldthen , Fr . m . Tocht . Bremen .
Marks , Kfm . Köln .
Hornschuch , Comm .-R . Nürnberg .

Vier Jahreszeiten :

Blanckertz,Kfm .m .Fam .Düsseldorf .

Lange , Bent . Kiel .
t . Homeyer , Major . Hannover .

Goldenes Kreuz :

Brumme m . Fr .

Römerbad

Thienwiebel m . Fr .
Busse , Kfm .
Lüchten , Kfm .
Grainer , Kfm .
Spiegel m . Fr .
Krauss , Kfm .
Mayer , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Ueberschear , Kfm .
Gvandentler .
Kohler .
Mayer , Kfm .

Bütt , Dr .
Becker , Kfm .
Engel , Kfm .
Engel , Fr .
Windschügle , Kfm .
Dubner , Bent .

Schützenhof :
Heckeimann , Hahnetttten .
Lute , Kfm . Mannheim .
Hain , Pfarrer . Eppstein .
Wolfen , Reg .-Baumstr . Dortmund .
Franken , Fbkb . Schalke .
Hinter , Fr . Strassburg ,

Weisser Schwan :

V. Lewinski . Exc . Strassburg .
Engelbrecht , Pr .-L . Copenhagen .
Baron v , Gersdorff . Copenhagen ,

Spiegel :

Reurnont -Neuss , Fr . m . K . Aachen .
Beer . Leipzig .

Wetzlar .

Haudring . Ourland .

Andernach .
Wismar .

Magdeburg .
Wernigerode .

Berlin .
Berlin .

Hotel „ Zum Hahn “ :

Schmidt . Maystadt .
Schauer , Fr . n . Tocht Leipzig .
Bopkins , Kfm . m . Fr . Dresden .

Fröhlich . Bent . m . Fr .
Stoechenius m . Fr .

Taunus - Hotel :

Swift , Bent . Yorkshire .

Lampleuht , Bent . Learmington
Krüger , Fbkb . Berlin .
Bolzam , Kfm .
Schoeller m . Farn .

v . Zitzewite , Fr . Dumroese .
v . Homeyer , Fr . Hannover ,

Armen - Augenhellanstalt :

Best , Wilhelm . Cadenbach .
Emmei , Lina .

Adler :

Jesnitzer m . Fr .
Trüger , Frl .
Mahla m . Fr .
Adam , Kfm .
Fleischmann , Kfm .

Schneller , 2 Frl .
Bohm , Lieut .
Heiden m . Fr .
Baer , Kfm . Halberstadt .
Joseph , Kfm . Halberstadt .
Heifler , Rent . m . Farn . Ulm .
Reitenstein , Rent . München .

Grüner Wald :

Palm , Kfm . Nüniberg .
- ■ ,, Kfm . Elberfeld .

Zum Erbprinz :

Pösers , Kfm . m . Farn . Weilburg .
Hangenmeilingen .

Biedenkopf . Weisses Ross :

Block , Oberförster . Giessen .

Engel , Schuldir . m . Fr . Altona .
Seume , Lieut . Bonn .

Heyer , Oberförst . m . Fr . Giessen .
Schultze , Frl . Daneig .

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Ght iuttaet Mann mit schöner Schrift , Inhaber eines Geschäftes ,
® 3 * ,s ihm ttndi freie Seit übrig läßt , sucht um diese auszu -

M ?n , Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten . Ges . Offenen

" * £ • LL T '
iibern . auchnebenbeL

u SZ ° ssera ?b
'
eit . Näh . Tagbl . - Exp 8938

($ in solider anständiger Mann mit sehr guten Zeugnissen , der
®

englischen und holländischen Sprache voMä ^ g mächtig sucht

und bittet dringend um
.
irgend eine Stelle aA PorLrer ,

Hausdiener oder dergleichen . Offerten unter M . G . 405

an das Evangelische VereinShau ^
Ein gewesener Offieierbursche sucht Stelle als Herrschafts

Ein hunger
'

gebildeter Mann ^ gewesener Kavallerist , der die Stelle

als Kutscher oder Diener vollständig versehen kann , sucht zum

1 . Juni Stelle . Wh . in der Tagbl . - Exp . 9010

Kutscher Diener und Hausburschen empfiehlt
Rettnet , W '

Stern ’* Biirean , Nerostraße 0

tOB *“ Ein junger Mann , verheiratet , sucht Stelle als Ausläufer

deinem größeren Geschäfte oder s° " stKtra^ 2 ^ H 2 Sl '

Caution kann gestellt werden . Wh . Roderstraße 25 H
^

2 S
^

E ? . . katholischer junger Matur , » O Jahre alt , , n

Frankfurt 6 Jahre tm Hotel Rang , ged . ,

i Stelle als Hess . Hausbursche , Auslauser oder

!^ i . LL - - ÄL S,Nm . mdst - ° h ° St , Par, .

Hotel St . Petersburg :

Mengden , Graf m . Fr . Petersburg ,

v . Rebeque , 2 Baronessen . Haag .

Pöppelmann , Amtrn . Mettingen .
Wiemann . Osnabrück .

Reifenrath . Siegen .

Pfälzer
Schäfele , Rent .
Henrich .
Günther , Kfm .
Rüger .

Rhein - Hotel &

Sieskind -Sieskind ----- . -

Rosenthai
'
, Rent . m . Fr . Foresthifi.

Dixon m . Farn . London .

rat mene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 7 . Mai .)

Vier Jahreszeiten :

Seine Königliche Hoheit Alexander Friedrich

Landgraf von Kessen

mit Gefolge ; Kammerherr von Rappard - und Bedienung -
6

Schloss Phihppsruhe .

Nonnenhof :
Blümacher m . Schwester . Berlin .

— * Dessau .

Freiberg .
Freiberg .

Mülhausen .
Dresden .
Dresden .

Hof :
Berlin .

Bern .
Berlin .

New -York .
Stockholm .

Magdeburg .

Faust . Georg .
Flügel , Olga . " ' ° * -

Heidecker , Kartharina . Nastätten .
Henritzi , Friedrich . Niederems .
Hofmann , Susanne . Rohrheim .
Kaltwasser , Katharina . Ohrm .
Lorenz , Peter .
Möbus , Wilhelmine . Daisbach

Pauly , Karl . Schwickershausen
Roos , Albert . Kröftel

Sautier , Christine . Mainz

Schilling , Johann . Bischofsheim

Schuhmacher , Anna . N .-Saulheim

Strödter , August . Uilee ^ .
Weimar . Mngdatene .

Klemm , Frl .
Rodowe m . Tocht

Kur - Anstalt Dietenmuhle .

John , Fbkb . m . Fr . Petersburg .

Issaieff , Kfm . m . Fr . letersburg .

Engel :

V. Platen , Kammerjunk . Schweden .

Lehmann . Fr . Offenbach .

Degler , Kfm .
Stark , Kfm .
Kreckbusch , Kfm .
Kühne , Kfm . m . Fr . Weissenfels .

Ahlfeld , Kfm . Bernburg .

Bären :

Juncker , Direct . m . Farn . Berlin .

Zwei Böcke :
Brieg .

Breslau .

Hotel Vogel :
Schmidt , Kfm . m . Fr . Köln .

Hotel Weine :

Guy , Lady . Baden -Baden .
Grundmann , Pastor m . Fr . Berlin «

Wagner , Fr . Gnadenthai .

In Privathäusern :

Grosse Burgetrasse 7 .
Bloem m . Fr . Dresden ,

Geisbergstrasse 5 :
t . Brevem , Frl . Revak

Kapellenstrasse la :
O ’NeiU , Fr . m . T . England .
Heller , Lieut . Schwetzingen .

Hotel Pension Quisisana ;

Simpson , Oberst . England .

Simpson , Fr .
Rose . Engiaad .

Pension Mon -Repos :
Schultze , Frl . Danzig .

Villa Helene :

- - ^ deutlicher junger Mann von ld Jahren zum sofortigen

»riH flcfiufit Näh . Buchhandlung TaunuSbahu . I

ÄZ » Hausbursche * Gch - - i « - r - i sofort
» arberg .

^ Is« cht Schwalbacherstratze 22 . 9011 Ho

qJttoet fleißiger Hausbursche sofort gesucht durch daö

3 » fl
piaciruMgebüreau Tnunueetrasee 55 .

Lnbrleute und Oruudarbeiter auf längere Arbeit bet gutem

gesucht . Näh . Baustelle Parkstraße 24
W 9

Ein tüchtiger Ackerknecht auf sofort gesucht .

« ixt . TnoM «ßrh .



Donnerstag , den 8 . Mat 1890 »

Meteorologische Keobachtrrngcrr

L ° i

* Die Barometerangaben

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn Miesbaden - Klebrrck

Wien ( fl . 100 ) M . 171 .85 bz.
Reichsbank -Disconto 4 »Io. - Frankfurter Bank -DiSconto 4 <-/0.

Nachts Regen .
find auf 0 ° C . reducirt .

16 .18 — 16 .22
16 .18 - 16 .22

4 .16 - + .20
, 9 .50 — 9.54
, 9 .55 — 9.60
, 20 .28 — 20 .38
, 2787 — 2794
, 0000 - 2804
,000 .00 — 139 .00
, 000 - 000
, 16 .65 - 16 .70

Strecke Kraustte - Mtesbadrrr (Bahnhöftl -Kederch .
Abfahrt von Keaostte : 6 « 8 >s 8 « !M 10 *6 n « isi isi 921 osi 321

351 421 451 521 551 621 651 721 751 821 855.
Abfahrt von den Kahnhöfen : 75 8 »s 95

'
935 ns 125 1 « 210 2 «

310 340 410 440 510 540 6io 640 710 740 8io 8 *0 914
Ankunft in Kiedrich : 735 95 935 106 1135 1235 210 2 *o 310 340 410

440 510 540 6io 640 710 740 810 840 910 944.

745,9
+ 12,8

7,8
72

Voirrse .
Frankfurt , den 6 . Mai .

Geld .
20 Franken . . . M .

Wechsel .
Amsterdam (fl . lOO ) M . 169bz . G .
Antw .-Brüss .(Fr . l00 ) M . 80 .90 -95 -gü
Italien (Lire 100 ) M . 80 .5 -10 bz .
London (Lstr . 1) M . 20 .365 -355 bz .
Madrid (Les . 100 ) M . --

4

New -Fork ( D . 100 ) M . --
Paris (Fr . lOO) M . 81 bz .
Petersburg (S .-R . 100 ) M . — —
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .75 bz . G .
Tnest ( fl . 100 ) M . — —

Strecke Keaustte - Kahnhöf - GLth - strahe .
Abfahrt von Keanstte : 640 sie 8 *6 910 iqib 10 *6 nie 1445 1233 121

151 221 251 321 351 421 451 521 551 621 651 721 751 821 855
Abfahrt von den Kahnhöfen : 7 » 835 95 935 1035 145

'
1135 125

1251 140 210 240 310 340 410 440 510 540 610 6 *o 710 740 8io 340 914
Ankunft GLthestraße : 710 8 « 910 940 1040 nio 114012101255145

215 245 315 345 415 445 515 545 615 645 715 745 815 845 919 .

20 Franken in ’/a
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Enal . Sovereigns
Gold al marco p .,ff.
Ganzf . Scheideg . .
Hochh . Silber „
Oesterr . Sllbcr .
Rufs . Imperiales

Fremden - Ftthrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .
Merkel 'sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Königliches Schloss ( am Markt ) . Castellen im Schloss .
Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) .
Rathhaus (Marktplatz 15 ) .
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ).
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
Hygiea - Gruppe (Kranzplatz ) .
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .
Heidenmauer (Kirchhofsgasse ) .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennis - Platz in den Kur -Anlagen vor der „ Dietenmühle “
Ruine Sonnenberg .
Wartthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Strecke Kirbrich - Miesdadrn (Bahnhöfch -Keanstte .
Abfahrt von Kiedrich ; 545 gis 715 31s 915 9451045 1145 1950

220 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750
11 12 1"°

deii Kahnhöfen : 6 ' 5 645 74 ° 845945 1015 1945 1115II45 1215 13 120 150 Ko 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 Mo
Ankunft an Keanstte : 634 74 84 94 104 1034 114 1134 194 19331 -0 189 29 39 339 49 439 59 539 69 639 79 739 89 8ZS

Strecke Göthestrasts - Kahtthöfe - Keanstts .

,^ ? thestrahe : 6io 6 ' » 740 340 940 1010 10 *0 nio uto
,
12u7 l *5 l4 ^ 2 *0 315 345 415 445 515 545 61« 645 715 745 815

Ab/ahrt von den Kahrchöfen : 6 ' 5 645 745 845 9 *5 10 ' 5 1015 Ü15
V4 , ,12 ’5 V 12 ' 1“ 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820Aukuuft an Keanstte : 6 "4 74 84 94 104 1034 114 1134 194 1233120 139 2 9 3 9 339 49 439 5 9 539 6 9 639 7 9 739 8 9 839.

Termin * .

a
9 Verpachtung eines Ackers des Centralstudien¬

fonds , bei Konigl . Domanen -Rcntamt . ( S . Tgbl . 106 .)
2Ihr : Arsteigerung von Mobilien im „ Römer - Saal "

,Dotzhnmerltraße 15 . ( S . Tgbl . 106 .)

Tages - Ueranstaltirrrger ».
Königliche Schauspiele . Abends 61/ » Uhr : „ Aschenbrödel " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert
Kochbrunne « uud Anlage « a « derWilhelmstraße . 7 Uhr : Morgen -Musik .
Murger -Auelchust . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung im „ Nonnenhof "

.
MreeS . tzy - in - und Taunus - Klub . Abends 8V » Uhr : Versammlung .
Tauuus - Kluv Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung ,
cheseilschaft „ Heutouia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Turu -Kerein . 8 Uhr : Dorturnerschule , Mrturnen . 9V » Uhr : Gesangprobe
Männer - Huruverei « . Abends 8V » Uhr : Riegenturnen .
K » rn -KMelrschaft . AbendS von 8 - 10 Uhr : Votturnerschuleu . Kürturnen .
Ziiüer -Mercin . Abends 81/ » Uhr : Probe .
Mher - Klub . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen -Kefangverei « . Abends 81/ » Uhr : Probe .
Kelangverein „ Ktchenzweig " . Wends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sanger - Klub . Abends 9 Uhr : Probe .
Kelellschafi „ Krateruiias " . Abmds 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegeru . , , Kermania -Affeiuannia ' ' . 9 Uhr : Gesanaprobe , Bücherausgabe .
Wiesbadener WilliSr - Merei « . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Ma «meinetAranken - Icrclu , K . K . Der Kassenarzt wohnt Schwalbacher -
i Maße 45a . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2V -- 3 ' / , Nachm . Meldestelle :

Marktstraße 12 , bet Herrn Director Brodrecht .

A « sx « g aus de « Miesbadener Civilstarrdsregister « .
Grdoren : 30 . April : Dem Taglöhner Ionas Wilhelm Moritz Leinweber9Jtane Earolrne Wilhelmine . — Dem Cfafafte '*: Qctrrrtpr

Chriftlan Baldus e. S ., Wilhelm Aloysius . — 2 . Mai : Dem RemmevtS -schneider Sergeant Wilhelm Albert Ernst Gehn . e. X . Erna Anna» nte Jude - Dem Taglöhner Carl PH kipp Wilhelm Johann
Hinrich Friedrich W - Ä
Knögel aus Nastätten , Kreis St . Goars -

hausen, . wohnh . hier , früher zu Karlsruhe wohnh ., und WilhelmineHeberlein aus Dotzheim , wohnh . daselbst . — Schuhmacher Carl Maier
hier Vinh " Württembergischen Oberamts Neresheim , wohnh .'

it) obnt ) bieL
, e v' Ult3 au8 Montabaur im Unterwesterwaldkreis ,

. Mai : Kaiser ! . König ! . Oesterreichische Unterlieutenant
1a rc n =Sieg im ent Prinz zu Windlsch -Grätz No . 11 Heinrich Victor

Eliiabe ^ GnlmN ^ tt " ' Steinamanger , und Emmy Johanna
^ rnn »

"
Z. " ibacher aus Meiningen bisher hier wohnh . — KaufmannWieman aus Osnabrück wohnh - u fotimbiirn

ÄwiÄÄÄ - Ä ®
a^ org , S . des Schriftsetzers Johan » Georg Rühl , 4 M . 15 T .

7 Uhr
Morgens .

746,4
+ 10,5

7,9
84

N .W .
mäßig .

völl .heiter .

2 Uhr
Nachm .

745,6
+ 18,1

7,5
49
W .

schwach .

Mtosbadrrr , 6 . Mai .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( CMus ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relativ « Feuchtigkeit (Proc .)

Mndrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) .

heiter , völl .heiter .
- 1,3

9 Uhr
Abenos .

745,7
~

+ 11,3
8 .1
82

W .
schwach .

Wetter - Ansstchtsn . iNachdru« »erboten.)
e “ f Grund der täglich verößentlichte » Witterungs -Thatbestäude

der deutschen Seewarte in Hamburg .

W . L Wk * * - * * • Wc ' *
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Koeales und ProuiMeües .

L 71, - «Tttthlitm tritt demnächst in sein drittes Stadium , insofern i mehrfache Gelegenheit haben , sich öU gemttnsamen

,bM » hrrferhtwnlntf & iLmtb Skiidiett . dann di - der ersten Baum - Wettkämpfen zu verenngen . « o findet am
«n »

am
Marie

Das FeuiUcton
des »Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute

in der 1 . Keilage : Schulter an Schulter -. Roman vontzermann

Heiberg . (30 . Fortsetzung .)

in der 2 . Seilage : Kleber » en Canrleistil . Auszug aus einem

Vortrage , gehalten im Casseler Beamten -

Verein vom Regierungs -Präsidenten Rothe .

(1 . Fortsetzung .)

$
= Die Äriefmarkr feierte am Dienstag ihren fünfzigsten Geburts¬

tag ein zuverlässiger , treuer Freund , mit dem wir Alle un .vertrautesten

Verlebr stehen . Der gute Kamerad hat uns Allen schon dre wichtigsten

Kundschaften gebracht und befördert , er ist der verschwiegen und
^ zuver »

' ässigste Vertraute aller Liebenden , weshalb ihm die herrlichsten grauen
and ) iingcnirt den Mund zum Kusse reichen , wenn ' S auch freilich so recht

kein eigentlicher Kutz ist . Unser Geburtstagskind .kann aber auch ernst s-m .

Manch StaatSgcheimniß Hal er treu bewahrt , die wichtigsten Weltgeschaite

Hal er vermittelt . Wir Alle wünschen ihm um so aufrichtiger em lange »

Leben , als wir ohne ihn nicht leben könnten . Am 6 . Mai 1^ 40 wurden

in England die ersten Briefmarken in Cours gesetzt und man kann olesen

Tag mit Recht als den Ausgangspunkt dieses Verkehrsmittels betrachten ,

da
"
die früheren Anfänge weder von Bedeutung noch auch von Dauer und

zu jener Zeit vollständig der Vergessenheit anheimgefallen waren , ^
it »

Erfinder der Marke wird zuweilen der Reformator des engltzchen Po

wesens , Sir Rowland Hill , genannt . Doch ist dies e»n ^ rrtyum . tgUA

man die Zeit der Schneeglöckchen . und Veilchen , dann die der ersten Baum -

blüthe und des Grünens je als einen Abschnitt seines Gedeihens bezeichnen

kann Der dritte Abschnitt beginnt mit dem Aufspringcn der duftenden

Svringenblüthcn , des Flieders oder der Nägelchen , wre ste . auch wohl ge¬

nannt werden . Keine von allen Frühlingsblüthen strömt einen so starken ,
lüß berauschenden Duft aus , wie der Flieder und eben deshalb ist

r , der acclimatisirte Fremdling , bei uns als .em . Hauptvertreter des

Lenzes zu Ansehen und zu Ehren , gelangt , und m vielen Gedichten wird

er besungen und gepriesen . Ucbngcns ist auch die Zeit der Apf .elbluthe

angebrochen . Die derben Knospen und die Blumen schimmern m herr¬

lichstem Weiß und Rosa und übertreffen an Schönheit schier noch die

weiße Pracht der Kirschen - und Birnenblüthen , deren Zett nun meist
vorüber ist . In den Warme Damm -Anlagen ist der „ Mensch mit

feiner Qual " dem sprossenden Frühlingsleben schon zu. nahe getreten . Die

üppig sprießenden Gräslein haben den ersten Schnitt erleiden muffen ,
Gott sei Dank , daß sie sich diese an ihnen vollzogene Mortthat nicht an -

sechten lassen . Sie wachsen auch ohne Spitze wieder so lustig fori , als

ei nichts geschehen und bald werden sie den herrlichsten , grünen Teppich

bilden , freilich nicht zum Besten der Füße , wohl aber zum Besten der

Manzm vnthmen . Dieselben sollen das Stück zehn Pf °,mig kosten und

nach einer beigelegten , gedruckten Anleitung gepflegt , werden . Zur Ver -

hstidcrung der Auswechselung wird jede Pflanze mit einer Plombe ver¬

sehen Zm Monat September sollen die Pflanzen , sofern sie noch vor¬

handen sind , zu einer gemeinsamen Ausstellung mitgebracht werden . Für

gute Leistungen in der Pflege der Pflanzen sollen dann Pretze von einer ,

zwei und drei Mark gewährt werden . Auf diese Weise will der . Verein

Liebe und Verständniß für die Natur wachrufen und der so häufig zu

Taae tretenden rohen ZerstöruiigSlust entgegenarberten . Daneben glaubt

er aber auch durch die Ausschmückung der Wohnungen einen gesunden ,

häuslichen Sinn zu fördern und dadurch zum Wohlergehen der Familien

menge bei . , ,
= Personalien . Dem Major ° . D . Wald sch mrdt hier bisher

im Dragoner -Regiment Freiherr von Manteuffel ( 1 . Rheinischen ) No . 5 ,

ist bet Königliche Kronen -Ordcn dritter Klaffe v - rliehen ivorden .

-o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :

1) Genehmigung von Rechnungen und CantiouSleutliugen ; 2 ) Genehmigung

eines Dienstvertrags ; 3 ) Begutachtung eines Schankconceisionsgesuches ;
4 ) Mitthcilung der auf den Antrag der hiesigen Tapczirer -Zunung durch

den Königs . Regierungs -Präsidenten erlassenen Beitimmungcn nach § WOe

der Gewerbeordnung ; 5 ) Vorlage des Lerzeuhinffes der erlassenen Schul¬

gelder pro Winterhalbjahr 1890/91 ; 6 ) Beschlußfassung über verschiedene ,
bei Berathung des Gemeinde -Rechnungs -Ueberschlags pro 1890 91 geitellte

Anträge des Bürger -Ausschusses ; 7 ) Begutachtung von Bang -such -.u ;
8 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen ; 9 ) Gesuche und Anträge

verschiedenen Inhalts .

Augen .
= Die Pür -fllichkeite » , welche in der vergangenen Winterfaifon in

unserer Stadt verweilten und zum Theil noch verweilen , waren bekannt¬

lich sehr zahlreich vertreten . Eine bezügliche NamcnSuberffcht . durfte wohl

Platze sein : Die Kaiserin Elisabeth von Oesterreich mit ihrer Tochter

„ lurie Valerie und deren Verlobten , Erzherzog Franz Salvator von

Toskana , die Königin von Rumänien , die geistreiche Dichterin Carmen

Svlva , Großfürst Georg Michajlowitsch von Rußland , Prinz und Prin¬

zessin Christian von Schleswig -Holstein , Prinzessin von Großbritannien

und Irland mit Prinzessinnen -Töchtern Luise und Victoria , Prinzessin

Marie von Sachsen -Meiningen , Herzogin zu ^
Sachsen Frau Prmzeflm

Reuß VII . , Herzogin zu Sachsen , « erzog 3,of)amt Albrecht , Herzogin
Elisabeth von Aiecklenburg -Schwerin und Prinz . Victor von Schleswig -

Holstein , Frau Fürstin zu Wied , Prinzessin der Niederlande , und Gemahl ,

sowie Prinzessin -Tochter Elisabeth , -furitm -Mitter zu Wied >, rc . fe i

hiermit die Reihe der erlauchten Namen noch , nicht ersäwp .ft . Hmzu

kommen noch diejenigen Fürstlichkeiten , welche wahrend des Winters stän¬

digen Wohnsitz hier haben , wie Fr .au Prinzessin Luise von Preußen , Prin¬

zessin von Sckiaumburg -Lippe , Prinz Nicolas von Naffau u . s. f . Luten

m der Thai erhebenden Abschluß fand die hictzge Winterfaifon durch den

unerwarteten Besuch des deutschen Kaisers .

- o - Militärisches . Das hiesige 1 . Bataillon des Füsilier -Regiments

von Gersdorff ( Hess .) No . 80 wurde gestern Vormittag von 8 ' /- Uhr ad

auf dem Exercirplatze an der Schierstemerstratze m Gegenwart der Herren
Divistoiis -Commaudeur Generallicutenanl von Llndegulit und Brigade -

Commandeur Generalmajor von Arndt durck ) den . Rcgiments -Lom -

mandeur Herrn Oberst von Gersdorff einer Besichtigung unterzogen .

Nachdem die Hebungen der Truppen tm Schul - und Gefechts - Exerclren

beendet waren , gab der Herr Divisions - Commandeur . rn einer kurzen

Ansprache an das Bataillon seiner vollen Zufriedenheit über das Gesehene

Ausdruck . Dem militärischen Schauspiele wohilte eine große Znfchauer -

= S « rarr - Aussch « ß . Heute Donnerstag , Abends N/ - Uhr , findet

im „Nonnenhof - (Lchmeu -Saal ) eine Versammlung der Mitglieder des

städtischen Bürger -Ausschusses statt .
== Kurhaus . Samstag dieser Woche findet Reunion

dansante statt .
--- Schulnachrichten . Nachdem .am verflossenen Freitag und Samstag

in der höheren Töchterschule die schriftlichen
aefertigt worden waren , begann am 7 . Mai die mündliche ^ .ehrermnen

Prüfung . Die Prüfungs - Commission besteht aus Henn

Schulrath Kannegießer als Vorsitzender Herrn RgierungS - und

Schulrath Risch und den Lehrern der Anstalt , Dlrector W el dert ,

Oberlehrer Lantz und den ordentlichen Lehrern vr . Brunswick uno

vr Wespy . In die Prüfung traten ein 27 Damen , von denen lb an

der hiesigen Anstalt gebildet wurden , 11 Damen von auswärts .

- o - Turnerisches . In der nächsten Zeit werden die Turner des

Kreises und Gaues , zu denen unsere Wiesbadener Turn -Vereme zahlen ,uuu yuu « , a. , j ---- Uebungen und friedlichen

pentameren zu oeicinuicu . » » nächsten Sonntag Vormittag

in der Turnhalle der „Turn -Gesellschaft
"

, Wellritzstraße 41 hier , etne

Hebung der Vorturner des Gaues „ Süd -Nassau
" und am Sonntag , den

18 Mai in der Turnhalle des „ Turn -Verems "
zu Mainz etne Kreis -

Vorturnerschule , beide unter Leitung des Gau - und Kreisturnwartes , Herrn

Turnlehrer Fritz Heidecker von hier , statt Am 15 . Sunt wird soda .rn

bas Feldbergfest und am 22 . Ium das Gauturnfest , letzteres in

nnsereni Nachbarorte Rambach abgehalten . .
■= Das Aroiect einer neuen Straße von der Langgasse flach

der Häfnergaffe gewinnt greifbare Gestalt . Nachdem kürzlich die Herren

Z Hirsch Sohne einen Bauplatz auf dem Terrain des „ Schwarzen

Bären " für die Summe von 253,000 Mark käuflich erworben habön gab

Herr Otto Freyiag ferner noch einen Bauplatz für 2o0,000 Mk . an

die Herren G e b r ü d e r W o l l w e b e r ab . Die .Platze liegen an der Ecke

der Langgasfe und der zukünftigen Straße , für die eilte Brette von

87a Metern vorgesehen ist .
-r . Gin nachahmenswertstes Beispiel . Den Smit für die

Natur zu entwickeln und in die richtigen Bahnen zu leiten , ist eine Lt -

ziehuligsaufgabe für Eltern und Jugendfreunde die gehörig gewürdigt .zu

werden verdient . Es ist jedesmal ein schönes Bild , wenn der Vater seine

Kinder hinausführt in die fchöne Gottesnatur und sie auf die . Wunder

derielben aufmerksam macht . Diese Freude an der Natur ist keineswegs

das Vorrecht einzelner Stände , oder Bevölkerungsklassen, . man findet sie

bei dem Arbeiter ebenso , wie bei dem gelehrten Profesior . ln allen Berufs¬

zweigen qiebt es Leute , welche Auge und Herz für die Natur haben und

ihre Hingebung in ihrer Weise über die herrliche Schöpfung unterweisen

und belehren . Von Ger Wahrheit des Gesagten kann man sich allsonn¬

täglich in unseren Wäldern überzeugen ; da gtebt es überall Gruppen , die

sich von dem großen Menscheiistrom , der von einem VergnugungSort zum

andern zieht , abzweigen und sich der Betrachtung der Natur hmgeben .

Der Werth , den solche „Feierstunden
" haben , laßt ftch nicht zahlenmäßig

misdrücken , wohl aber macht er sich geltend bei . der Geinuthsbildimg dcS

Heranwachsenden Geschlechts . Von dem wohlthattgen Einfluß überzeugt ,

den der Verkehr mit der Natur auf das Klndesgemuth haben mutz , hat
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würms , das im Grase versteckt lauert , aufzustöbern und owiZZJ
gu kennzeichnen . In Gotha ist in diesen Tagen , wie wir berirf, ^ .

1gu kennzeichnen . In Gotha ist in diesen Tagen , wie wir beri ^ W
em derartiger , versteckter Beleidiger und Ehrabschneider aevack ? ^
»« neun Monaten Gefängniß verurtheiltworden .

°
So

bringt Schrecken in die feige Zunft . Auch wir gedenken , um demhaften Unwesen wenigstens etwas gu steuern , bei besonders Passendenlegenheiten ' mal den einen oder andern von diesem Gesindel inTreiben gu kennzeichnen und seine Gemeinheit zum warnenden Beisvi/i^
den Pranger gu stellen . Am Sonntag Morgen (abgestempelt am 4 M

°'
8 - 9 Vorm .) erhielten wir eine off - n ? Postkarte mit folgender Ädrelle^8 - 9 folgender Adresse :

Auf der Rückseite stand gu lesen :

einen Seite Freude gu erwecken , auf der anderen Aerger und Verdruß .
Der letztere macht sich dann in vielen Füllen Luft durch eine schnell nieder -
aeschriebene , anonyme Zuschrift an die betr . Redaetion . Haß , Neid , ( vor I
Allem Brod neid ) , Schmahsucht , Dummheit , das sind die Hanpteigeuschasien ,die in derartigen Einsendungen ihre unsauberen Orgien feiern , und selbst
die kleinste Zeitung wird im Laufe eines Jahres solche Ergüsse nach

J
toan
ihre

'

Dutzenden erhalten . Naturgemäß werden wir , bei der großen Verbreitung
unseres Blattes , in dieser Hinsicht besonders bedacht und es vergeht kaum
em Tag , an dem nicht derartige anonyme Aenßerungen schmutziger Seelen ,
meist ungelesen , in den Papierkorb stiegen . Jede einigermaßen erfahrene
Redaetion ist nnempstndlich gegen solche anonyme Gefühlsausbrüche .
Dennoch mag es angebracht fern , ab und gu einmal einen ordentlichen
Knüppel gut Hand gu nehmen , um einen Vertreter des giftigen Ge -

Wimmrn aus dem Vublikurn .
* In Erwiderung des gestrigen mit „ J “ unterzeichneten „ Eingesandt

"
bie Dampf - Straßenbahn betreffend , erlaubt sich der Einsender dieses
als regelmäßiger Fahrgast zu bemerken , daß die Sache mit dem „ Fertig

' «
Rusen und sofortigen Äbfahren doch nicht ganz so ist , wie dieselbe geschildert
wird ; denn , erst nachdem sich die den Zug begleitenden Beamten davon
überzeugt haben , daß Alles in Ordnung ist , setzt sich derselbe in Bewegung ,
selbstredend muß auf pünktliche Abfahrtszeit gesehen werden . Einzelnen
Fahrgästen wäre bei dieser Gelegenheit sehr zu empfehlen , sich beim Aus -
steigen mehr gu beeilen , und nicht erst darauf vorzubereiteu , wenn du
Schaffner den „ Haltepunkt "

gerufen hat ; dasselbe gilt auch Denen , die
einsteigen und erst noch von Tanten , Vettern , Nichten 20. lange Abschiet
nehmen , als gelte es einer Reise nach Amerika . Ich halte es für meint
Psucht , die Dampfbahn , welche immer mehr bemüht ist , den Wünschen bei
irahrgäste nachzukommen , wovon ich erst kürzlich Gelegenheit batte , mij
zu überzeugen , ganz entschieden in Schutz zu nehmen . Wem die Fahrt
auf der Dampfbahn zu gefährlich erscheint , der kann ja mit der Droscht !
fahren oder — gu Hanse bleiben ! K .

* Anonyme Holden . Es ist eine Thatsache , daß wenig Anderen
sich em solch ' tiefer Blick tn den Abgrund niederer Leidenschaften der
Menschheit aufthut , wie dem Nedaeteur . Eine Zeitung bringt ja täglich
Mittheilungen aus den verschiedensten Interessensphären und die sachlichste
Notiz über einen Zustand ober ein Geschehnis , ist oft im Stande , auf der

= Wiesbaden , 7 . Mai . Das Militär -Wochenblatt " meldet : Di -
Afsistenz -Aergte 2 . Klaffe Dr . Heermann vom Nass . Feld -Art . Regt .
No . 27 u » d Krüger vom 1 . Hess . Hus .-Regt . No . 13 sind zil Assistenz -
Aerzten 1. Klasse befördert worden :

. .
* Webrich , 6 . Mai . Herr Paul Ezelius hat feine bisher am

diesseitigen Ufer aufgestellte Badeanstalt mit Schwimmbassin an Herrn
bean Dries bahier zum Preise von 7000 Mk . verkauft . Letzterer hat
biefelbe heute nach Eltville bringen lassen . - Dem Vernehmen bei
„ Tagest, , nach ist die Glashütte zum Preise von 85,000 Mark int
Pesch der Firma H . & E . Albert übergegangen . — Ans bas Gesuch
wegen Errichtung einer S t a d t - F e r n s p r e ch - E i n r i ch t u n g dahier ist

erfolgt
* “ & ' U1' b toibcr atIc6 Erwarten ein abschlägiger Bescheid

M " ,
8 . Mai . Da die Scharlach - und

tÖtphtheritls - Epldemie im Ruckgange begriffen ist , so wird der
Unterricht in den hiesigen Schulen , nachdem derselbe drei Wochen aus -
ge,etzt war , heute wieder beginnen .

tnitrh ? "
ch ? *•{. 7- Mai . Auf dem hiesigen Exereirplatzewurde em Herr aus Bockenheim von zwei unbekannten Burschen an¬

gegangen , einen angeblich gefundenen , goldenen Ring aus dem Polizei -
. UJC™U *u Frankfurt abgugeben , baten sich aber einen Finderlohn , denber Verlierer jedenfalls geben würde , aus . Der Herr ging anf den Leim
unb gab für ben aoldenen Siegelring , der sich später in Tombak per -

- o - srsibwrchsr !. Herr Pferde - und Fourage -Händler Israel
Strauß hat sein Haus Ecke der Walram - und Frankenstraße für
85,000 Mk . an Herrn Bäckermeister Ludwig Rüster hier verkauft .

* N - r - ins - Nachrichten . Die Gesellschaft „ Fidelio " hielt am
verflossenen Samstag im „ Römer - Saal " ihre diesjährige ordentliche
General -Versammlung ab . Ans dem Jahresbericht des Präsidenten ist
zu entnehmen , daß die Gesellschaft gegenwärtig 98 Mitglieder besitzt (72
active , 8 Ehren - und 23 auswärtige ) . Veranstaltungen wurden abgehalten
17 , und zwar 5 große ( Ausflug nach dem Niederwald , Abend -Unterhaltung
nebst Ball ^zweites Stiftungsfest ^ , Weihnachtsfeier und Ball , earnevalistische
Abend - Unterhaltung nebst Tanz , Maskenball , und 12 kleine (Ausflüge und
Abend -Unterhaltungen re .) . Der Kassenbestand ist ein günstiger . Der neu -
Mwahlte Porstand setzt sich aus folgenden Herren zusammen : Karl Müller ,1 . Präsident , Wilhelm König , 2 . Präsident , Wilh . Helfrich , Schriftführer
Louis Fischer , Kassirer Wiltz . Roth , Oeconom , Wilh . Klä ?ne7,1 . Beisitzer
und Fntz Petn , 2 . Beisitzer . Das ebenfalls nengewählte Ehrengericht be¬
steht aus den Herren : Ehr . Kettenbach , Präsident , Emil Müller , Schrif -
siihrer , und Gustav Treitler , Kassirer . Zu Rechnungs -Prüfern wurden die
Herren Wilh . Müller , Jul . Braun und Jacob Kunz gewählt , und zwar
Ersterer als ftanbtger Rechnungs -Revisor . Am Himmelfahrtstag hält die
Gesellschaft ein Waldfest auf dem „ Speierskops " ab und für den zweiten
M " ilst -F « ertag tft ein Ausflug nach Eltville (Burg Craß ) projectirt . —
Der „ Wiesbadener Rhein - und Tanuus -Club " beabsichtigt nächsten
Sonntag , den 10 . Mm , seine diesjährige programmmäßige dritte ,fiaupt =
Wanderung ausznsuhren . Sie ist eine herrliche Waldtour , berührt die
schönsten Parthien unserer nächsten Umgebung und erstreckt sick auf die
Aussichtspunkte „ Schlmachstein

"
, „ Platte "

, „ Altenstein "
„ Hohe Wurzel "

,
„Chausseehaus,. Dre Wanderung ist nicht nnftrengenb , die Wege find
gut und schattig und die Gesammtentfernnng beträgt 24 Kilometer . Auf
der Platte , welche um 10 ' /- Uhr erreicht werden wird , ist ein gemeinsames
warmes Frühstück vorgesehen . Ans ber „ Hohen Wurzel " wird eine längere
Rast gemacht und ber Vorstand für benötigte Erfrischung Fürsorge
treffen . Von Station „ Chausseehaus " soll der gegen 6 Uhr dort ein¬
treffende SÄwalbacher Zug benutzt werden . Abmarsch um 7 Uhr vom
Clublocal , Geisbergstraße 3 . Gäste können sich dieser herrlichen Wald -
Wanderung , woran sich auch Damen betheiligen können , anschließen .

Die Zuschrift bezieht sich auf unsere jüngste Kritik über Goethe ' s „ Faust '
,in der wir der auch vom Publikum allseitig anerkannten Leistung des auf dn

Karte genannten Künstlers toarme Anerkennung zollten . Es wäre uns ein
Leichtes , festzustellen , von welcher Seite die niederträchtige Karte kommt , unb
auch das Theater -Publikum wird wissen , wo der Urheber zu suchen ist , tim
begnügen uns aber für heute damit , durch die Veröffentlichung ber Hand¬
schrift fcstzustellen , zu welchen Gemeinheiten Bosheit und Neid manch !
Leute hinreißen können , die zu den Gebildeten gezählt werden wollen .

befürwortet in seiner Denkschrift von 1837 , in welcher er das einheitlickie I
Penuyporto in Vorschlag brachte , nur die Einführung von Couverts , wie f
fte von Dickinson vorgeschlagen , von Maler Mulrady ausgeführt worden
waren . Der Erfinder der Briefmarke ist nach den neuesten Forschungen
der im Jahre 1782 gu Ärbronth in Schottland geborene , 1853 gu Dundee
in England gestorbene Buchhändler James Cbalmers . Derselbe ließ im
^ ahre 1834 , also drei Jahre vor Einreichung der Hill 'schen Denkschrift , in
seiner Druckerei zu Dundee Postmarken Herstellen , die er auf der Rückseite
mit Klebstoff versah . Diese legte er u . A . dem Postmeister von Dundee
vor , indem er darauf hinwies , daß eine aufklebbare Marke für das corre -
spondirende Publikum entschieden bequemer sei , als ein Couvert mit auf - I
gedrucktem Stempel Als nun im Jahre 1837 von der Regierung ein
Ausschuß gur Untersuchung des Hill 'schen Projektes niedergefetzt wurde ,wandte sich Chalmers nut seinem Vorschlag auch an diesen und reichte ihn
ebenso dem kaufmännischen Comits der Stadt London ein , welches mit
derselben Untersuchung beauftragt war . Die Chalmer ' sche Marke war
etwa einen Quadratzoll groß und lag in zwei Werthen , in einem Penny
und zwei Pence , vor . Mit Erlaß vom 26 . December 1839 wurde dann
die aufklebbare Marke angenommen . Die am 6 . Mai 1840 ausgegebenen
Marken zeigten in schwarzem Druck den Kopf der Königin Victoria und
lauteten auf einen Penny . Sie hatten als Wasserzeichen eine kleine Krone .
Zn . Deutschland gebührt Bayern der Ruhm der ersten Einführung einer
Briefmarke , welche daselbst 1849 , allerdings nur für bestimmte Zwecke , I
ausgegeben wurde . Im Jahre 1850 führten bann Hannover , Oesterreich , S
Preußen und Sachsen ziemlich zu gleicher Zeit Marken ein . Für Preußen |
' st das Datum der Einführung der 15 . November 1850 . Zuerst waren
die mit dem Kopfe des Königs Friedrich Wilhelm IV . versehenen Marken
auf farbigem Papier schwarz gedruckt , von 1856 ab wurden sie auf weißem
Papier tn farbigem Drucke hergestellt . Vom Jahre 1851 ab wurden auch
gestempelte BnescouvertS eingeführt , die in den ersten Jahren mit
zwei in das Papier verarbeiteten orangefarbigen Scidenfäden , bie ein
Schutz gegen Fälschungen sein sollten , versehen waren . Solche I
Couverts sind von Sammlern sehr gesucht und werden tlieucr 8

bezahlt , in einzelnen Fällen bis zu 150 Mk . Im Jahre 1861 trat an
Stelle des Königskopfes auf den Marken der preußische Adler , so daß
wir also Briefmarken mit dem Bildnisse Kaiser Wilhelm ' s des Ersten
nicht besitzen . Mecklenburg führte die Marken erst im Jahre 1864 ein .
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«wei Mark Finderlohn . Da diese Betrüger auch anderwärts

Men Schwindel versuchen dürften , so sei hiermit vor ihnen gewarnt .

Apfelblüthen .

Es streckt sich über dem Wege
Ein derbes Avselreis ,
Bedeckt mit vielen Btüthen ,
Die schimmern roth und weiß .

Und aus der Erde brunten
Wallt auf ein frischer Duft ,
Und droben jubelt die Lerche
J,t blauer Himmelsluft .

Das Reislein schwankt im Winde
Schier ohne Rast und Ruh
Und nickt der Mutter Erde
Und nickt dem Himmel zu .

Schulte vom Brüht .

Deutscher Reichstag .

1 . Sitzung vom 6 . Mai .
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Abg . Graf von Moltke eröffnet als Alterspräsident die Sitzung
mit den Worten : Meine Herren ! tzl unserer Geschastsordnuna bessimmt ,
daß bei Beginn einer neuen Legislaturperiode das älteste anwesende Mit¬

glied einstweilen die Geschäfte des Hauses führt , ^ ch . biu im Jahre 1800

geboren . Sofern sich nicht Jemand nteldet , der noch « ter ut (Helterkett ) ,
iuerbe ich das Alterspräsidium übernehmen . " provrsorMm Schrift¬

führern werden berufen die Abgg . Gras l erst - S ch me uz in ,
vr . Dorsch , vr . Bürklin und vr . Hermes . An Vorlagen sind cm -

gegangen : 1 ) Die Novelle zur Gewerbeordnung . 2 ) Getetzeutwurs , betr .

die Gewerbegerichte . 8 ) Gesetzentwurf , bett , die Friedensvraseuzstarke des

Heeres . 4 ) Ergänzung der Gebührenordnung für Zeugen und Sach¬

verständige . 5 ) Nachtragsetat . 6 ) Bericht des Reichscommiffars über das

AnSwanderungswesen . 7 ) Bericht der NeichSschuldeu -Commisswn . 8 ) Be¬

richt über die Verhandlungen der Arbeiterschntz -Conferenz . Der hieraus

vorgenommene Namensaufruf ergiebt die Anweseicheit von 818 Mitgltederu .

Nächste Sitzung Mittwoch 2 Uhr (Wahl der Präsidenten und Schrift¬

führer ) . Schluß 8 Uhr .
* q-

Einen ganz nngewöhulichen Reiz hatte für erfahrene Parlaments -

kenner die erste Sitzung de » ueugewählteil Reichstages . Durch das , was

gesprochen wurde , vermochte sie natürlich bet ihrer Kurze und ihrem rein

geschäftlichen Eharakter nicht .zu fesseln , iuteressirte aber um so mehr durch
den äußeren Anblick , welchen sie barbot . Gegen 2 Uhr begann sich der

Saal langsant zu füllen , und deutlich konnte man , auch ohne auf die

Gesichtszuge der einzelnen Herren zu achten , die alten erprobten Kämpen
und geübten Parlamentarier von Den neu Gewählten unterscheiden . Ruhig
und bedächtig traten die Ersteren ein , fanden mit schnellem Blick ihren
Platz heraus , auch wenn derselbe gegen früher verändert war , und ließen

sich dann alsbald nieder , um prüfend die Versammlung zu beobachten ,
oder begrüßten ihre Bekannten und tauschten nach allen Selten Hände¬
drücke Mit einer gewissen nervösen Hast dagegen kamen raschen Schrittes
die homines nüvi herein , sahen sich neugierig nach allen Seite » um , ließen
sich von erfahrenen Parteifreunden ihre Plätze , zeigen , einzelne Slbgeorbnete
benennen und zogen nach allen Seiten Erkmibigungen ein . Allmählich
Mord es immer voller , immer lebhafter die Unterhaltung , und überall

tauchten zwischen den neuen die altbekannten Gestalten auf . Als Letzte

erschienen die Soeialdemokraten , welche dem Vernehmen nach vorher eine

Fraetionssiyung gehabt hatten und auch im Werben Saale fehlten , und

nun erst ließ sich ein völliger Ueberblick über die Verschiebung der Parieren
und der einzelnen Plätze gewinnen . Den äußersten sinken Therl haben

jetzt die Soeialdemokraten besetzt Aus ihren Gesichtem lag es wie der

Abglanz triumphirenden SiegeSbewutztserns , Nlid denselben halb siege . -

stolzen , halb spöttischen Ausdruck bemerkte man vrelfach auch bei den

Dentschfreisiunigen , die ihren alten Platz sie » Socialdemokraten überlassen
und dafür (von links nach rechts gerechntet ) den nächsten Kell und di -

hintere Hälfte des dritten besetzten . Die Elsässer waren ganz nach rechts

gerückt , die Polen dagegen hatten sich nur um wenige Platze ausgedehnt
und desgleichen das Zentrum . Fast unverändert waren auch dre konser¬
vativen , unter denen als sehr frühzeitig der prächtige Charakrerkops des

Herrn Gehlert auftauchte , der sich, wie immer , io gleich mit stosicher Ruhe
niederließ . Eine intereffante Gruppe bildeten endlich noch die fünf Anti¬

semiten in der hintersten rechten Ecke . Mit emem Schlage schwieg

plötzlich da » Stimmengewirr , als Graf Moltke auf dem Prasidenten -

e erschien . Mit deutlich vernehmbarer Stimme , hoch aufgenchtet ba¬

nd , fragte er unter allgemeiner Heiterkeit , ob Jemand vrelleicht

noch alter sei al » er , der 1800 geboren , und übernahm dann

das Alterspräsidium . Während des nun folgenden Namensaufrufes

verließen Viele aber wiederum ihre Plätze und führten so lebhafte Unter¬

haltung , daß Graf Moltke zwei Mal mit sehr energischem Ausdruck um

etwas mehr Ruhe bitten mußte . HeberaU herrschte Leben und Bewegung .
UeberaH im Saale bildeten sich Gruppen , und das wirre Brouhaha der

Stimmen wich erst tiefer Stille , als nach beendigtem Aufrufe , der bte un¬

gewöhnlich große Zahl von 818 Abgeordneten ergab , die emgelaufenen ,
recht zahlreichen Vorlagen verlesen wurden . Dann setzte Graf Moltke dre

Präsidentenwahl für Mittwoch , 2 Uhr , fest und schloß die Sitzung , doch

leerte sich der Saal , den besonders die Neuen nur zögernd versiegen , erst

allmählich . ___________ __

* KUdend - Kunst . DieSpaltung in der V ^ iser Künstler -

lckaft dürfte in nächster Zeit eine neue Gründung , in Gefolge haben ,

Ä Art et Critique
“ erfährt . Die Kunstzeitschrlft thellt nämlich mit :

Äne große Anzahl von Ausländern kommt zu Studienzwecken zu » ns ,

man öffnet ihnen den Salon , man verleihtrhuen Auszeichnungen und

List es ihnen nicht möglich , Mitglieder der „ Französischen Kunstler -

Kenos enschaft
"

zu werden . Die Wahrung ihrer Interessen , dre um so

Vriger ist , al » sie ja mit unserem „ Gesetze weniger vertrant sind und

»um Theil fern von Paris wohnen , liegt ausschließlich in der Gewalt

Wger Vermittler . Ferner sind die Auszeichnungeii , die man .ihnen zu
® l werden läßt , oft der Gegenstand wenig berechtigter Reermnuatlouen

leitens der französischen Aussteller . " Zur Hebung der hiemit angedeuteten

Mißstände soll nun eine „ Sociätä des artistes etrangers gt -

örünbet werden . Auch die übrige Pariser Kunstpresse scheint der Idee

sympathisch gegenüber zu stehen .
* Literarisches . Eine Uebersehung des Nibelungenliedes

rn ' S Italienische in ungereimten Versen von Jtalo Przzi ist bei

tzoepli rn Mailand erschienen .
'

Die Tiekenm - Isrrngen im Kodeusee sind jetzt beendet . Dre

„1VU„ Tiefe , 140 Meter , ergab sich nach der „ V . Ldsz
" tm Uebnsinger -

tzee unweit Ueberlingen ; im Obersee dagegen an der Klause bei Bregenz ,

also hart unterhalb des Psäuder -Gebrrgsstockes . Von der SstMLmdau

und mit ihr tm Zusammenhänge zieht sich nach dem Poster Mehrerau m

Vorarlberg im See ein förmlicher Bergrücken hin , über welchem die Wasser -

liefe eine sehr geringe ist . Zwischen diesem Berg quer durch der > See

und dem Pfänder stellt der See einen tndjterarttgeu Kessel mit großen

Tiefen dar .
Urrußrscher LanÄtag .

Abgeordnetenhaus .

Sitzung vom 6 . Mai .

Am Ministertische : Commissarien . In dritter Berathung werden die

Gesetzeutwürfe , betreffend das zulässige Ladungsgewicht und dre Beleuchtung
der Fuhrwerke im Verkehr auf den Haupt - und Nebeulandsttaßeu, , sowie

auf den wichtigeren Nebenwegen der Provinz Schleswig -Holstein mit Aus¬

nahme des Kreises Herzogthum Lauenburg , betreffend die Gründung neuer

Ansiedelungen,n der Provinz Hessen - Nassau und betreffend
die in Ansehung der ehemaligen Wallgruudstücke in der Stadt Franktnr a . M .
unter dem Namen „Wallservitnt

" bestehenden Ban - und Beun ^ ungs -

beschränkungen , ohne Debatte angenommen . Es folgt die zweite Berathung
des Gesetzentwurfes , betreffend die Fürsorge für die Waisen der Lehrer an

öffentlichen Volksschulen . — Abg . Seyffardt bedauert , daß die Allgelegen -

heit nicht analog der Sorge für die Relikten der unmittelbaren Staats¬

beamten geordnet werde . — Abg . Rickert schließt sich diesem Bedauern

an . Die jetzige provisorische Regelung betrachte er nur al » eine Abschlags¬
zahlung . Das Gesetz wird angenommen . — Es folgt die Berathung des

Antrages des Abg . Berger : Abschaffung des fiscalischen Brückenzolls .
Nach tarier Debatte wird der Antrag angenommen . — Es folgt die Be¬

rathung de » Antrages des Abg . Epnern - Olzem , betreffs Uebernahme

städtischer Kriegsschulden auf den Staatsfonds . Nach längerer Debatte

ergiebt sich Beschlußunfähigkeit . — Mittwoch Petitionen .

•
■

Deutsches Reich .

* Kos - und N - rsonal - Nachrichten . Der „ Grashdanin
"

erzählt ,
angeblich nach Meldungen aus russischen Hof kreisen , der deutsche Kar , er
werde drei Wochen rn Rußland weilen ; nach Beendigung der Ma -

növer von Krarnoje Selo werde er eine Rundreise durch die westliche Hälfte
des Reiches machen und Moskau , Kiew und Warschau besuchen , wo man

schon Vorbereitungen treffe . Prinz Georg von Sachsen , Prinz Albrecht
von Preußen , der Reichskanzler v . Caprivi , Kriegsmimster v . Serbin Gras
Waldersee , Graf v . Blumenthal , Graf Werder u . A . werden unter den

Begleitern genannt ; von der kaiserlich russischen Familie werden mehrere
Prinzen an der Rundfahrt Tbeil nehmen . Die gefammte kaiserlich deutsche
Familie wird , dem „Afteuposten

" zufolge , Ende Juli in Christiania
ttntreffen . Im Christiaufjord wird da » deutsche Geschwader von einem

norwegischen Kriegrgeschwader empfangen . Die Kaiserin und die Prinzen
werden sich über Land nach Molde , nördlich von Bergen an der Küste ,
begeben , um dort längeren Aufenthalt zu nehmen . Wahrscheinlich wird

die ganze schwedisch -norwegische Königsfamilie zum Empfange in Christiania
cintreffcit . — Bon einem gelegentlichen Korrespondenten erhält die „ Frank¬
furter Zeitung

" folgende unverbürgte Mitthemiug : Prinzessin Viktoria
von Preußen hat die Absicht kund gegeben , sich in England einen

eigenen Hofstaat zu gründen . Sie hat deshalb den Kaiser gebeten ,
ihr zu diesem Zwecke eine genügend hohe Apanage zu bewilligen . Die

Entscheidung über diesen Fall wird jedoch erst nach der Rückkehr der

Kaiserin Friedrich ans Griechenland erfolgen .
* Aus dem Reichstag . Bei Verlesung der Thronrede wurden

die Stellen über Den Arbesterschutz , die internationale Arbeiterschntz -

Confereiiz und Erhöhung der Beamtengehälter beifällig aufgenommen .
Besonders starke Zustimmung fand die Ankündigung , der Kaiser werde

jedem Versuche , an der Rechtsordnung zu rütteln , mit unbeugiamer Ent¬

schlossenheit entgegentreten . Der Kaiser sprach diese Worte mit scharfer
Betonung ; betonte auch , daß es ihm gelungen sei , das Vertrauen in

„ Seine Politik "
zu befestigen , was angesichts des Kanzlerwechsels auf¬

fällig bemerkt wurde . Lei Eintritt de » Kaisers brachte (Lener cll -Feld -
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feelo ^ b lür die Zeit vom 1 . October 1890 bis 31 . März 1894 auf
^ 0,983 Mann festgestellt . (Das ist eine Vermehrung um 18,574 Mann .)

Einiahrig -FreuvlUigen kommen auf die Friedens -Präsenzstürke nicht
Kao

^
m . ir? 11®' J ? “7r

^ om October 1890 ab werden die Infanterie in
008 Bataillone , die Cavallerie in 465 Escadrons , die Feldartillerie in 434
Batterien , die Fußartillerie in 31 Bataillone , di - Pioniere in 20 Bataillone ,
& I ~ lvUl tn . Bataillone formirt . Die verlangten Reuformationen be -
Mc ” demnach m 70 Batterien , in 4 Infanterie -Bataillonen , 3 Train -
Md 1 Pionier -Bataillon . Die einmaligen Ausgaben für die Heeres -Ver -
auff18 « jo (ronsmfll îA1hd?0 '<

f
)0

<« ' k
dauernde einschließlich Bayern

'^00 '000 Mk . sich belaufen . , In der dem Gesetzentwurf beigegebenen
Begründung wird gesagt daß ein Beharren auf der Präscnzziffer vonE ° 5 der gebotenen Fürsorge für die Wehrhaftigkeit des Reiches nicht

J3errCtnbar ei61' hauptsächlich wegen der organisatorischen
Maßnahmen Frankreichs und Rußlands , welche seit 1887 ein «

d «
französischen Budget für 1891 sei die Fricdcns -Präsenz -

K hl? n^2Äan9cfe6tl fmriJer umfasse durch das französische Wehr¬gesetz die active Armee und Reserve letzt 10 , in Deutschland aber nur 7
inttltlltTtrh . SW. f u - --- ___ ___P genommen war ,

r l?1?
1
?

c Besreiiiiigen vom activcn Dienst auf . Das französische Webr -
gesetz bedeute also die thatsächliche rücksichtsloseste Durchführung der allge -
me ' ncn Wehrpflicht . Rach voller Durchführung des Gesetzes werde ßch
eine Zahl der ausgebildeten Mannschaften von rund 4,125,000 ergebend.sUEN ' ». Deutschland nur 3,350,000 gegenüberständen . Auch sei die fran -
mnJhMt *

» ? ? hres und seit 1888 und 1889 um Batterien vermehrt
^ t'ÄIarnb hssbe m den letzten Fahren unter Aufwendung

*cm Äeer planmäßig erweitert und ausgebildet , seine
^ ^ - hrswege stetig vermehrt und verbessert . Das deutsche Reich werde in
^ ' nem . Bestaube nur dann geuchert sein und seine aus die Erhaltung des
europäischen friedens gerichtete Politik wirksam weiter verfolgen können ,

Marschall Graf Moltke ein Hoch auf den „ Kaiser von Deutschland "
a *L6' Ehrend Graf Lerchenfeld beim Schluß -Hoch die richtige Bezeichnung
„ Deutscher Kaiser brauchte . Reichskanzler v . Caprivi machte bei der
mrf £ nICls$U,f£ unb Entgegennahme der Thronrede mir eine einfache , ge -
messenc Verbeugung , und erklärte schließlich den Reichstag für eröffnet .

nnchNäthc2 . Klasse Iindauch dieRegiments -Commandeure
geladen , so daß die Dcrsainmlung tm Weißen Saale einen äußerst statt -
! ' chen

,
E ' nh ^n ^ machte . Der Aufmarsch der Schloßgarde und des ge -

sammten Hofstaates bot das übliche farbenprächtige Bild .

h,, . @
brmerkenvmcl -the Acustcrungen , die

^ ^ n haben soll , wird auswärtigen Blättern ( Göttinger
„ Freie Preße m Göttingen und andere ) berichtet . Bezüglich der Zwei -
kampfe zwischen Offrcieren soll danach der Kaiser gesagt haben

müsse verhütet werden daß Officiere im Duell ihr Blut vergießenVaterlande schuldig,sind . Es müsse sich ein anderer Weg
gÖ ? , & “

sm •? Cmrem Pfft ? er Genugthuung für Verletzung seinerEhre erhalte . Weiter bemerkte der Kaiser , er achte jede Uebcr -
J *nb wünsche nicht , daß Jemand direct oder indircct ge -

nothigt werde ganz genau so zu denken , wie etwa ein Höherstehender ,^ eder möge seine eigenen Gedanken über Einzelheiten haben , wenn
Lr„ '.n Hauptsache nur treu zum Reiche stehe . Außerdemsoll der Kaiser noch Gelegenheit genommen haben , den Ober -Präsidenten
m » ? E ' b ' schcn „Provinzen mtttheilcn zu lassen , er wünsche übertriebene

Veranstaltungen bei seinen Besuchen ver -
uneden zu sehen . Richt was ihm dargebracht werde , sei die Hauptsache ,sondern wie es dargebracht werde . Man könne das Geld wohl für ge¬
meinnützige Zwecke besser verwenden .

9

Fri - .drn » Nrästn ? stärke d - v deutschenDer neue Gesetzentwurf , betreffend die Friedens -Präsenzstärkedes deutschen Heeres , lautet : § 1 , Die Friedens -Präsenzstärke des deutschen
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wenn man dieser veränderten Lage Rechnung trägt , wenn unsere Heeres -

macht entsprechend den veränderten Verhaltmsien an Starke und Kriegs¬

bereitschaft wächst .
* Jas Gesetz , bete , die Abänderung der Militar - Ktruf -

neriltztsordnun « , wird in der jüngsten Numi . / des „ Denilchcn ->eichs -

^ nzeiqers " veröffentlicht . Dasselbe ist vom 3 . Atm 1890 bahrt unb lautet .

81 Die verabschiebeten Officiere sinb ber Militärgerichtsbarkeit uiust nil . er -

^ rftm Bestimmungen , insbesondere die entgeaen -

stekenden Bestimmungen der Strafgerichtsordnuilg für das preußische Heer

vom 3 . April 1845 und der bayerischen Militar -Strafgerichtsorbnung vom

29 . April 1869 , sind aufgehoben , tz L. DiciesGesetzfmbetauch auf ' trap -

(Snnblunacn bei tut 8 1 bezeichneten Personen , welche por Dem

Inkrafttreten desselben begangen sind , mfoweil Anwendung , als rucksichtlich

derselben das milnärgerichtliche Verfahren noch nicht emgeleitet ist .

* Stu » hem itoditvoßottcit . Die Forderung für OftafriIa

im NaMtraasetat beträgt 4 5M 000 Mk . Es wird noch eine Nachforderung
E Nms - nm 1 . Avril 1890 für 1889/90 bewilligten Summen von

150,000 Mk . 8bt8 zu 400,000 Mk . “
ertanfitenhpr sTOnnnMiöftctt int Februar und Marz . Die für 1890,91 veiiannien

41/2 RUllionen Mark vertheileu sich wie folgt : Unterhaltung besem =

« niirfien Personals 750000 Mk ., Unterhaltung der farbigen Druvve

13M 580 Mk ., laufende Reise - und Ausrüstungskosten , Abhubungsgeldcr , e.

n^ Anlaß eines Wechsels im Personalbestände der Truppe WM , Mk

Kosten sür den Schiffsbetrieb (4 Dampfer und 1 Barkape ) . / ^ Ochlteplich

ber Besoldunacn der Besatzung 385,000 Mk ., verschiedene sonstige sachliche

SSSAfflussABe
ffÄ Sf 'VS ÄÄi s « *

die Dienstwohnung des Staatsseeretars oes 2
ber

^ err Lawrence - Hamilton erklärt sich den Hergang ans den schadliMen

t± .i« Ä «5S ” & *
!» ;

vorstehenden Eintritt in die warme Jahreszeit durfte fich dte m ». onoou

SS » ?? SÄ .ÄtiSÄ ' i . im W -

“ ^ ÄÄ ? S
Wiedereinführung der Prügelstrafe ist vom Sl ?’’ ' Ö‘& Qltntmad )unq des
Unter -Lahnkreises verfügt wordeu und zwar m E BeMntm ch

Kreisblattes für den Unter -LahnkrelS Nr . 61 öotn . 0 . . tion ,
wird die Verordnung vom 5 . April 1809 uochmals verost h ^ mani ) der
inhaltlich zum ,

Abdruck S-bracht . ^ n derselben heißt es
^ {n

ohne vorgängige Anzeige cm Stuck Vieh ichchwtet 1^ Betret '.mgs -
eine Strafe von 10 Reichsthalern verfallenJetn , tn raeuert

fällen aber hart am Leide gezüchtiget werden . Die Allgemeine tfienm
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bei

Ausland .

n„ ,
*

,^ k ^ * ^ kch - Angarn . Karlsbad wird vom nächsten Jahre an
"klkktrisch beleuchteten Städten zählen ; es wird dortEatncitatSwerk für 5000 Lampen auf Rechnung der Stadt gebaut ,

2 “ $ . ^ P1 Fernleitungs -System der Firma Ganz & Co . in® ub,? PeP ' *DOt,el i>« mof ^ tntUe Anlage ganz außerhalb des Kurrayonszu liegen kommt . Die Hauptstraßen Karlsbads werden mit circa 50

State anSdbrttoCtbC
” ' a “ 6crbem finb te6er 4000 Glühlampen

iw Die größeren altkatholischen Ge -
meinhen in Baden zumal die in Heidelberg , Mannheim , Karlsruhe ,Freiburg , Baden -Baden , Constanz u . s. w . ergänzen sich nicht bloß fort -
wahrend

^ sondern zeigen auch von Jahr zu Jahr ein zahlreicheres Mit -
alicder -Verzeichnitz . WA die Gemeindebildung der Altkatholiken betrifftso hat sich allerdings Zollinger in der allerersten Zeit dagegen erklärt

bte Gemeindeblldung gutgeheißen und Geistliche und
Laien zum Anschluß an altkatholischc Gemeinden aufgefordert . — Eine
Anzahl angesehener evangelischer Theologen , unter ihnen die
mr

“
ranr ’

nr
®

#onn,t ^ eyschlag tn Halle , Lipsius und Nippoldm ^ ena , haben emen Aufruf zur Unterstützung des Altkatho -

toitfelnnrtUh . Rni ?J Cn' b£ - " ' S * " und protestantischer Ent -
wickelung befinde . — Die hannoverische Baumwollspinnerei undWeberei hat sammtlichen . 700 Arbeitern auf den 10 . Mai ge -
*

.
u .9i ! ifl *- Die Fabrik ist angeblich gezwungen , den Betrieb cinzustellcnweil infolge eines , partiellen Strikes Mange ! an vorgearbeitctem Material

ciriMreten ist . Eine der Folgen der so plötzlich ausgetretenen Ausstand -

3 - ttling druckt den Wortlaut der Bekanntmachung ab und fügt hinzu :
i!? ,9-

l " ^ let die Bekanntmachung in dem genannten Kreisblatt , deren Ab -
gestattet ist , ohne daß wir befürchten müssen , „ hart am

m ^ ^ Iüchtigetzn werden , da die Praxis von 1809 wohl nicht ernstlichm das Jahr 1890 übertragen werden dürfte . Wir hoffen sogar , in nächsterJiummer wiederum eine Bekanntmachung jenes Kreisblattes abdruckcn zukönnen , in der dann wohl ein Verzicht auf die Ausübung der Prügelstrafe
ausgesprochen werden dürfte . "

. . .
* Anlockende FohnvrrhSltnill

'
e am Niederrhein . In hollän -

dischen Blattern finden sich folgende Mitthcilungen , nach denen wegen der
s

bo b n e i n Deutschland sehr viele Land » und Erdarbeiter nachdem Rhe,n verziehen wo sie 2 "- 2 ‘/a fl . im Tag verdienen können . Auchvon bin Backstemfabriken wanderten zahlreiche Leute nach Deutschland .
,
® ‘e F ° lge davon sei , daß die Ziegelarbeiter am Rhein , bei Wageningen

"J !
b »« laugen u . s. w . Obiges wirs allent -

Uen be tatlgN Noch ' N keinem Jahr ist der Zuzug von holländischemArbeitsvolk am Niederrhein , besonders aber in Duisburg , so groß
gewesen wie letzt . Die holländischen Arbeiter an den Duisburg -
Ruhrorter Hasenbauten , auf den . Ziegeleien , Baustellen rc . zählen nach
fs? - m .Znd wo irgendwo cm unangenehmes Werk zu verrichten
L % na [fe Ausschachtung , da findet man sicherlich nur Holländer . Auchder Zuzug der sogen . „ Polaken ist am Niederrhein größer als je zuvor .Dm Hollandern wird redoch der Vorzug gegeben . Sie sind fast durch¬
gehend fleißig und bescheiden in ihren Lohn - und Lebeusansprüchen . S everdienen hier einen Tngelohn von 3 - 5 Mk ., in der H - imath aber bei

19rlUli.
^"5q

"72 ^ " .? ? ock, Brod und Branntwein ist ihre
Lieblingskost . An den Lohntagen ist das Duisburger Hauptpostamt förm -

selche ihr erspartes Geld geschwind
P? ch Har ' le schicken . Daß bte einheimischen Arbeiter bei ihren größeren
A^ druchen diesen fremden Zuzug nicht gerne sehen , liegt auf der Hand ,
hwfil fint ? iUV t?

e
.

8 ' ba ®- rat .sollen . „ Hollandgängerei " gerade umge -
dreht hat , jetzt hat man eine „ Rheinlandgangerer "

.
71 Mai . Bei einer gestern stattgehabten Stichwahl j

F Zr ad t v e ro rdn e t e n - Be r s am ml u n g siegte der Antisemitvlr - Bachler mi .t 871 gegen einen Freisinnigen mit 804 Stimmen . Der
” 1b-

^ Reichshcmptstadt gewinnt leider immer mehr an
m uie J “ ?. ,. ” 8 “ 1- Tageblatt "

berichtet , gedenkt Herr von
Berlepsch , di - Ausübung des Fabrik - Jnspectorars von der Ab -
solmrung eines volkswtrthschaftlich -admiuistrativen Curscs abhängig zumachen und dafür die nothigen Einrichtungen zu treffen . Es soll sich nachseiner Ansicht hier em ganz neuer , den modernen Bedürfnissen angepaßter

allerdings auch den Militär -Anwärtern aus
Officierskreisen nicht verschlossen fern , in erster Linie aber praktisch ge -
bildete Beamte aufnehmen soll . - Der dem Reichstage zugcgangene
Gesetzentwurf , betreffend Ergänzung des § 14 der Gebuhren -
sj m r/0 fur Zcugen und Sachverständige , bestimmt nur , daß Idie Bestimmungen über die Tagegelder und Reisekosten , welche öffentlicheBeamten als Zeugen oder Sachverständige empfangen , auch auf Personen i
de » Soldatenstandes entsprechende Anwendung finden sollen . — Die Stack - I
ridjten , bie über Neu - Uniformirung der Armee , über Beseitigungvon Hellem Lederzeug und blankem Beschlag in einigen blättern veröffeut -
licht waren find nach der Post nicht zutreffend . Allerdings sollen im
KrtegsmiNlsterium derartige Veränderungen in Erwägung gezogen worden
F 'b von der Ausführung derselben habe man aber wieder Abstand ge -

zur Gewerbe - Ordnung ist sehr umfang¬
reich ; dieselbe nähert sich den ursprünglichen Arbciterschutz -Anträgen desCentrums und geht wett hinaus über die letzten Beschlüsse des Aeichs -
tages . Abgesehen ,vov den bereits bisher bekannten Bestimmungen werden
fVtbA t0e ? er b/ .S .Afi 600 Mark bestraft , welche entgegen den ge¬setzlichen oder polizeilichen Anordnungen Arbeitern an Sonn - ui b
Feiertagen Beschäftigung geben .

der^n
"

größere
^

oder ge -

brikscheil ostafrikamschen Gesellschaft einnehmen sollte , scheint endailti !
aufgegeben, ; m hochstehenden englischen Kreisen wünschte man Staust » sÄ
bte neugebildete mächtige südafrikanische Gesellschaft zu gewinnen , für bie
r ttn„

e ^ Mitton vom Süden nach den großen Seen des Binnen -lanhes fuhren sollte . Neuerdings verlautet endlich , daß Stanley zum’^ Tri ra Congostaates auSersehen worden sei , eine Meldun ?
ermangelt

^ bC” ® r ^ ,eer Vorgängen der inneren Wahrscheinlichkeit nicht

-Der „ Grashdanin " meldet , daß in Kurzem die Absteckuugs -arb eiten für eine Bahnlinie Samarkand - Taschkent beainnen
werden . Die Lime soll durch den cultivirten Thcil des Kreises voü
SK ÄiVM ' * * “ ' ® ' * * “ 611

Äsasasött
« ften Ostmetertage Mittag am Hoflager des Sultans von Witue ^
Aff ' Plachmtttage desselben Tages besuchte der Generalconsul den Sultan

t,n [elbeltcn ci,lcJ Zwischen Deutschland und demWttu - Sultanat abzuschlteßenden neuen Vertrages . Am Vormittag des
folgeren Tages , am 7 . April , ist dieser Vertrag vom Sultan Fumo Bakariund Generalconsul Mlchahelles unterzeichnet worden . Nachher überreichteLetzterer bte Geschenre des deutschen Kaisers : eine prachtvolle
^ a Mn Fro6rr b des Kaisers und eine Anzahl schöner Gewehre !
Dvs Bild Wilhelms II . hangt letzt über dem Thronsessel des Sultans .Durch den neuen Vertrag hat sich der Sultan von Wim verpflichtet , mitden fremden Mächten nur durch den deutschen Generalconsul in Sansibarb (I- Berliner Auswärtige Amt zu verhandeln Der Sultan
F feiter an das deutscye Reich gekettet worden , das bisherige loseVerhaltNiß hat auigehort . Der Generalconsul und alle feine Begleiterwaren über bett guten Empfang , den ihnen der Sultan bereitete sehr er -

Osterfeiertag ließ der Sultan zu Ehren der deutschenGaste durch seine , Krieger den Schwerttanz aufführen . Als die kaiserlichenGeschenke überreicht wurden , feuerten die 40 sudanesischen Soldaten der
deutschen Schutztruppe Gewehrsalven ab .

uer

Kaudr ! , Industrie , Erfindungen .

m ^ wuvsbeficht drr Frankfurter Körfe vom 7 . Mai
liMPhnh» 8iqnr "

« t
“ L ?<Sbito5774' Disco,Ito -Commandit 217 .40,

'
Staat - bahn 190 Galizier 168 , Lombarden 103 ' / «, Egypter 97 .40
Italiener 94 .40 , llngarn 88 .80 , Gotthard 1647a , Schweizer Nordost 134 ' /-

'
Schweizer Union 1186 - , Gelsenkirchen 105 , Laura W -/ . Dresdener 146 -/-

'
D ' e heutige Börse verkehrte in befestigter Haltung , besonders Bergwerkeund emzelne Bahnen waren höher , auch Banken beliebt . Schluß ruhig .

Aus dem Gerichjssaal .

..
' 0 ' Wssbavorr , 6 . Mai . Das Kölligs . Schöffengerich ver -

H " " ^ wdensbruchs zu ; e 4 Tagen Gefäugniß verurtheilt . — Der 17 Jahrealte Friseur Heinrich B . von Frankfurt a . M ., hier wohnhaft wirdvon der Beschuldigung , sich in Schierstein beim Colportireu einer Bibeltn Obreren Fallen des Betrugs schuldig gemacht zu haben , freiaesprochen .Der Taglohner ^ osef L . von C a,tel verfallt wegen Betteliis in14 Tagen Haft und wegen Widerstands in 4 Wochen Gefäugniß . — Der23 Mre alte Hausdiencv Hemrich M . von Engeubroich hat in einerhiesigeil Couditorei einen Damen -Regenschirm entwendet und wird deshalb
wegen Diebstahls zu 1 Woche Gefäugniß verurtheilt . — Die Uuterschlaaunaemer Cravatte nebst Vorstccknadel hat der Taglöhner Wilhelm M

^
von3 ^ a,0.eu Gefangmß zu sühnen . — Der 12 Jahre alte Schüler

~ °
hui

® J5011. wer hat in einem hiesigen Metzgerladen verschiedene Wiirst -“ i?- “ entwendet und konmit fürs erste Mal mit einem gerichtlichen Ver -l^ ^ ? >avon . — Der Händler Ernst W . von Oberrad ist am 7 . De -cember v . I . mit , einem bereits gebrauchten Billet , das fein Vater biffiaerstanden hatte tu einem Zuge der Taumisbahn betroffen worden De ?
Händler Emil W ., will „ diese Dummheit " unter dem

R kr -
b

^ b ÄÄft Sb , BS

Geldbuße und die Kosten zu zahlen . - Lou der Aittlage des Jaad -werden der Tüncher Heinrich G . und der Maurer Christian M .BeiSe von Nambach , frcigesprocheu . — Wegen Hausfnedcnsbruchs undWiderstands , welcher Rente er sich in Schieriteln schuldig machte werdenÜber den Dtcustkneck )t Altred W . von Nlroua . 3 Wochen Gefüngniß ver -“
.̂ ^ "„ Sachbeschädigung wird gegen den 17 Jahre altm

^
Taa -

Wner Hemrich E . auf 3 Mark Geldstrafe sind gegen den 15 Jahre altenTuncherlehrcr Geotg auf einen gerichtlichen Verweis erkannt . — Drei
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bei der Suppe .
* Daß übermäßiges Kchnür « « recht bedenkliche Folgen , , a bis¬

weilen sogar den Tod nach sich ziehen kann , können unsere liebenswürdigen
Leserinnen wieder einmal aus dem traurigen Geschick ersehen , welches eine

Tänzerin des König !. Theater « in Berlin betroffen hat . ihrer in der

Friedrichstraße gelegenen Wohnung wurde Donnerstag voriger Woche jene
Dame . Fräulein K ., als Leiche in ihrem Bette aufgesunden . Da die

Betreffende vorher nicht krank gewesen war , so wurde angenommen , daß

dieselbe ihrem Leben durch Gift ein gewaltsames Ende bereitet habe . Diese

Annahme bestätigte sich jedoch nichts CS wurde vielmehr festgestellt , daß

Vermischtes .

* Vorn Tage . Auf traurige Art büßte die Ehefrau einer Wi . thes

in El ^ rfeld ihr Leben ein . Als dieselbe aus ihrem Hause aus die

Straße trat , fiel plötzlich vom Dache cm Ziegelstein herab > und der

» rau auf den Kopf . Die Bedanernswerthe stürzte sofort bewußtlos

nieder Man brachte sie in ' « Krankenhaus , wo sie nach wenigen Stunden

- ettorben ist . Der Unfall wurde dadurch herbemefuhrt , daß beim Legen

einer neuen Telephon -Verbindung der Draht sich um einen Schornstein

der Hauses legte und beim Straffziehen den Ziegelstein losriß . Exkaiser

Dom Pedro von Brasilien ist ernstlich leidend , er soll von der

fixe « Idee geplagt fein , er werde Hungers sterben muffen . - Sechs -

lebn adlige junge Xiamen sind in Venedig Dienstag v . W . in

^er Nacht aus einem vornehmen Convict heimlich entwichen , und

-war über die Lagune , wobei sie in Ermangelung einer Gondel das

Hasser durchschritten haben müssen . Die Angehörigen der Mädchen sind

trostlos , zumal es bisher nicht gelungen lst , die abenteuerllistigen ^ ung

fronen wieder zur Stelle zu schaffen . — Zwischen den Sportsmen

Stern und Kutschenbach , welche sich , dieser Tage auf dem Turf m Pest

aeohrfeigt hatten , fand am Dienstag em Sabelduell statt , m

welchem beide schwer verwundet wurden . Stern führte einen regel »

widrigen Hieb aus , was die Zeugen im Protocolle constatirten . Die

Affaire erregt in den Pester und Wiener Sportkreisen großes Aufsehen .

Eine Frau , welche im Hofgarten zu Eichstätt , ein Kind spazieren trug , ge¬

wahrte plötzlich zu ihrem Schrecken , daß sie eine Leiche m Händen hatte .

Ein Herzschlag hatte den unerwarteten Tod des Kindes herbeigefuhrt .

Ans dem Gluckstädter . Zuchthause e n t s p r a n g. e n v r e r zu langjähriger
ßinfetteriiita bcrurilieilte 23 e r b t e,d) c t . — (5inc c u c t 5 b r u n ft jer -

ÜLrte das Jrrenhaus Longpoiitt (Quebec ) . Mehrere Personen sollen

dabei umgekommen sein . — Mil dem Ausdruck „ SchluNips bezeichnen

die Arbeiter diejenigen ihrer Collcgcn , die sich am Strikc nicht betheilige .1.

Die Potsdamer Strafkammer verartheilte nun den Hiltarbeiter Hermann

Schmiedecke ans Luckenwalde , welcher dem wayrend desSttikes arbeitenden

Hutarbeiter Hannemann lediglich , dies eine Wort zum Fenster hniauf zu -

aeruien hatte , wegen öffentlicher Beleidigung zu 14 Tagen

Gefängnis ; , sprach auch dem Beleidigten die Pnbllkationsbefugniß zu .

Die Staatsanwaltschaft , welche die Sache , m öffentlichen ^ ntereffe verfolgt

hatte , hatte 6 Wochen Gesangniß beantragt . — In Offenbach erngnew

sich am Dienstag ein schweres U n g l ü ck. Gegen 11 Uhr stürzte nainlich

im oberen Theil der Sprendlinger Chaussee cm nn Bau befindlicher Canal

zusammen . Vier Arbeiter verunglückten ; einer davon , Namms

Biel aus Köppern bei Homburg v . d . H ., war sofort todh zwer sind

schwer verletzt/Das Unglück soll entstanden sein einestheils durch schlechtes

Absprießen , anderntheils durch die starken Regengüße , der letzten

Aerztliche Hilfe war rasch zur Stelle , ebenso die gerichtliche Untersuchungs -

Commission . — Der Berliner Hausdiener W . neckte am jüngsten Freitag

eine der Hauskatzen , ein sonst gar harmloses Thier , nnt dem er schon

öfters gespielt hatte , diesmal aber nahm die Katze den Scherz übe auf

und biß den W . einige Mal in den Unterarm . Anfangs achtete W . btt

Verletzungen nicht , als der Arm stark zu schwellen anfing , wandte
. ernä )

an den nächsten Arzt , der Blutvergiftung constatirte und die soforUge

Ueberführung des W . nach dem städtischen Krankenhause am Friedrichs¬

hain in Berlin anordnete . Es steht zu befürchten , daß dem Patienten der

Arm wird amputirt werden müssen .
= Da » Menn beim Kaiser - Frstmahlein Kremen in der

dortigen Rathhaus -Halle ist für jedenl Feinschmecker von Interesse . Es

mag deshalb sein nachträglicher Abdruck hier gerechtfertigt sein . .Instern

(1868er Gräfenberg Cabinet ) , Schildkrötensnppe , Fruhllngssuppe (Clicquot

venve , Alter Sherry ) . Vorgericht (1878er Chateau Lestage ) , Mürbebraten

auf deutsche Art (1875er Margaux Malcscot ) , Steinbutt mit Sauerampfer¬

sauce , gerösteter Lachs mit Kräutersauce ( 1868er Marcobruimcr Auslese

1862er Steiiiberger Cabinet ), Schnepfenbrust niit Trüffeln (1874er Chätean

Ducru Beancaillou ) , Hummer mit Gloucestersauce , Gänseleberpastete ( 869er

Burgunder Clos de Vougeot ) , Lamm , Poularden , Salat , Pfirsiche ( 1864er

St . Emilion Chüteau Canon , 1871er Grand vm CNteau Las te Schloß -

abzug ) , frischer Spargel , junge Bohnen ( 1869er Grand vm Chateau

Margaux Schloßabzug ) , Käsestangeu , Radies , Käse ( 1858er Chateau

Margaux Schloßabzug ) , Eis , Früchte ( Mattheus Muller Cabmet , 1834er

Portwein .
" Beachlenswcrth und erfreulich . zugleich l,t noch die dem

deutschen Sect (Mattheus Muller ) angewiesene Stellung , er war zum

To ast wein ausersehen ; die Trinksprüche fanden durch ihn ihre eigentliche

Weihe . Clicguot veuve dagegen , der französische Chantpagner , stand —
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jugendliche Miffethäter sind der 12 Jahre alte Schüler Wilh .. ® y
» rite « ' ugen ° nm °

Jahre alte Schüler Hemnch

« » Aue von hier . Sie hatten ein Kalbsfell gefunden nnb . ben vergeb -

Eke'
n Versuch gemacht , dasselbe zu versilbern . Dem Klettblattch -n wird

aerichtlicher Verweis als Denkzettel mit auf den Weg gegeben .

wird noch der Taglöhncr Ich . Anton E . von hier , wegen erheb -

t ?er Mißhandlung eines Lehrjnngen unter Zubilligung mildernder Um »

ftänbe mit SO Mk . Geldstrafe belegt .

Fräulein K . von einem Herzschlage «« roffen worden ish der als eine Folge

übermäsiiaen Schnürens erachtet wird . Zufälliger Weife hat Professor
uvermamMi « mnu

sunasten Vorlesung über Krankheiten der Leber
vr . Nirehow in seln i g . Unsitte des starken Schnürens zu ver -

kretkn ^
N? ch dcn E kl n .. g n des berMmte .kGelehrten ist in dieler. l - i -

schiedeneN Zeiten den Corsets wechselnde Formen gegeben , und aus der

dadurch an der Leber hcrvorgerufeuen deformirenden Ebene könne man ,

wie Professor Virchow mit seinem bekannten ironischen Lächeln angab ,

geradezu auf da « Zeitalter schließen , in welchem diese oder jene Mode ge¬

herrscht habe . - Von ärztlicher Seite hören wir übrigens nochb .dch festes

Schnüren und dar Tragen eng anliegender CorsetS wrederhRt beschuldigt

worden ist , zu jener Lockerung der Niere zu fuhren , welche man als Wander¬

niere bezeichnet . — Also nicht zu eitel !
* Verkommen . In der Nacht zum Sonntag fanden Schutzleute

in den Anlagen des Mariannen Platzes ' N B ^ lin bewußtlos

unter einer Bank liegend eine F r a u e n s p e r s o n . Die Beamten glaubten ,

mit einer Trunkenen oder Kranken zu thun ö» haben und brachten sie

daher mittelst Droschke nach der nächsten Sanitatswache . Der dortige

Arzt hatte aber bald festgestellt , daß die Einaellcferte weder krank noch

betrunken , sondern vom Hunger entkräftet sei . Nachdem de

Aermste zum Bewußtsein gebracht worden war , berichtete sie , daß sie

Martha D . heiße , in der Charitö ein todtes Kind zur Welt gebracht

habe und vor zwei Tagen aus der Anstalt entlassen worden sei Von

dem Augenblick ihrer Entlassung an habe sie nichts zu essen gehabt und

noch entkräftet von der überstandenen Niederkunft Ware .sie schließlich ganz

erschöpft zusammengebrochen . Von aller Welt Ware ße verstoßen , nach¬

dem sie als Erzieherin in einem vornehmen Hause , durch den Bruder

ibrer Herrin bcthört , sich vergessen habe . Sie sei dann bald entlassen

worden und habe ihr Leben durch Anfertigung von Stickereien zu fristen

gesucht bis sie in der Charitö Unterkunft gefunden hatte . Dorthin wurde

W Verlassene , die erst 20 Jahre zählte , noch in derselben Nacht zurück -

gebracht . Vorgewiesene Papiere und Zeugnisse erhärteten , daß das Mädchen

die Wahrheit berichtet habe . , . . . . . . „ .
* Gin Brief SMchrrs . In einigen Wochen wird der dritte Band

der hochbedeutsamen Erinnerungen des Generalseldinarschalls von Boyen

welche Professor Nippold in Jena herausgiebt , erscheinen . Wir können

im eren Lesern bereits heute e/nen sehr interessanten Auszug aus dem

Buche mittheilen , einen Brief , welchen Blücher an Boyen zu der Zett

schrieb als die russische Armee unter Kutusow ans Dresden marschirte

und Blücher wünschte , daß sie so bald als möglich über die E be gehen

möge Der in schwer lesbarer Handschrift geschriebene Brief lautet buch¬

stabengetreu nach dem Original : „ na mein altter Boyen , nun wollen wihr

unsre alltte Freundschaftliche nnterhalltung wieder anfangen , ich bm sehr

Froh euch so nahe zu wissen , cm Haupht -Schlag muß geschehen , der

vortelll ist auf unsrer feilte , eine Schöne und überlegene Eavalleric vom

besten willen befehlt verspricht uns alles guhtes , hier , geht auch alles guht

und meine Leutte Schlagen sich vortrefflich und sind beständig dichte am

Feind , ich habe meine leigte Cavallerie so mftrmrt , daß sie, wenn der

Feind vordringt , seine avantgarde machen , und geht er zurück , so bilden

sie seine arriergarde . steht der Feind still , so müssen sie ihn alle nacht

allarniiren und er darf er keinen Schritt tuhn , von dem sie nicht gleich

unterrichtet sind , und ich durch sie. Leben sie wohl ! mein Sohn st un¬

bedeutend Blessirt , hat sich aber gegen einen , mehr al « 10 mahl Stärkern

Feind behauptet , schon lange hatte ich gewüitscht , der Feind währe über

die Sale in daß offne Felld gekommen . . .
* Arber eine aufregende „ Circus - Vnmmrr "

, die in Pari »

im Nmtveau Cirque
"

zur Vorführung , gelangte , entnehmen wir einem

uns
'

aütiast zur Verfügung gestellten Briefe das Folgende . ,,Die Schluß -

nummer waren 4 .in Freiheit breffirte Löwen unb eine dänische Dogge .

Ei7Gittc ? ungefähr mannshoch
'

hob sich , wie durch Zauberei au « ber

Rampe der Reitbahn , burch eine Thür erschienen bte 4 Lowen , ber Hund

unb ihr Bändiger , begleitet von einem bewaffneten Diener . Die Löwen

machten erstaunliche Sachen , 2 und 2 hielten sic , auf Postamenten stehend ,

rothc Schärpen , über welche die Dogge sprang , ein Löwe fnhr Velocipcd ,

mit den beiden Vorderpfoten das Rad drehend durch Treten , der Hund

drückte hinten Zuletzt spannte der Bändiger 3 der Löwen vor ernen

kleinen antiken Rennwagen und fuhr damit in der Runde herum . Das

Gittcr
'
war oben offen , kein Käfig . Ach bin sehr froh , daß ich es gesehen

habe , aber beängstigend war es doch ." .
* re -stt , ,schofles " Geschenk hatte der alte reiche Onkel

seiner hübschen feschen Nichte überreicht , die , als Tochter eines wohl -

Lbenbcn russischen Kaufmanns in Petersburg , jetzt mit ihrem H .crzcns -

schatz Hochzeit machte Kurz vor der Trauung übergab er ihr , Mit cm paar
' ' crzlichcn Worten , ein nicht einmal mehr ganz neue » Kissen , und

sie hatte denn auch , als der Onkel kaum den Rücken gedreht , das dumme

Geschenk in irgend eine Ecke geworfen , wo cs bis nach oer Trauung liegen

blieb Dann aber , beim lustigen Hochzeitsschmaus horte sie rmeBemerkung ,

daß das mißachtete Ding doch vielleicht mit viel besserem Material als

Roßhaar oder Heu gefüllt sein könnte , unb — iad einmal
.genauer » ach .

Wcnige Minuten spater war „der alte häßliche Geizhals wieder zum

mräditiaften , reizendsten Onkclcheu " avancirt . . hattei er doch , ehe er

^ as Kiffen der thcuern Nidjte übergab , dasselbe mit 20,000 Rubeln

in kleinen Scheinen gefüllt .
* Deutsch ! Was einer dentschen Frau und einem deutschen Mädchen

Alles geboten wird , wenn dieselben ein deutsches ,
Kleiderstoff -, -

und Wcißwaaren -Geschäft betreten , davon seien , einige Beispiele aus

Anzeige eines ' auswärtigen Geschäftshauses (Ar . die i) ni st

Sommer - Saison gegeben . Da sind angezeigt : Trleot -^ aillen . Cachemire .
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Ursula , seine Gattin
Elfriede ,

Anfang « ' / - Uhr . Ende » Uhr .

Frankfurter Ktadtttzrater .

Opernhaus :
Zanberslötc .

Schülerinnen
in der

Pension

Herr Dornewaß .
Herr Baxmann .
Herr Neumann .

Herr Grobccker .
Frl . Wolff .

Kunigunde ,
Thekla ,
Ida ,
Emma ,
Bertha ,
Adclhaid ,
Klotilde ,
Edwina ,

Donnerstag , 8 . Mai :
Schauspielhaus

, I Ehre .

Freitag , 9 . Mai . 108 . Vorst . ( 152 . Vorst , im Abonnement .)
Da » Nachtlager in Granada .

* * * Elfriede ...... Frl . Erna Palm ,
vom Lobe -Theatcr in Breslau , als Gast .

Königliche | | | Schauspiele .

Donnerstag , 8 . Mai . 107 . Vorst . ( 151 . Vorst , im Abonnement .)

Aschenbrödel .

Schauspiel in 4 Akten von R . Benedix .

Personen :

Graf Wilko von Rothberg .......
Graf Albrecht von Eichenow , sein Neffe . . .
Freiherr Friedrich von Schwarzendorf . . .
Doctor VelteniuS , Vorsteher einer Pensions -

Anstalt .............

* Kanstbar , 7 . Mai . Reichs - Commifsar Wißmann
Krlwa ein .

.
* Ne « »- NorK , 7 . Mai . Die meisten Arbeitgeber in Brooklyns

willigten die Forderungen der Zimmerleute .
* Philadelphia , 7 . Mai . 2000 Zimmerleuten ist pn » k

Arbeitgebern der achtstündige Arbeitstag bewilligt worden . Die Ark>»?
gebet der übrigen Sinkenden lehnten diese Forderung ab .

* Kchiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekowm ».in Dover der Hamburger D . „ Bohemia " von Ncw -Aork : in Ri
'
n^

Janeiro der Royal M . D . „ Tamar " von Southampton ; in sn, ? e
Äork D . „ Britannic " von Liverpool , der Hamburger D . „ Australia "
Hamburg und D . „ City of Chester

" von Liverpool ; in PhiladelvK
D . ..Pennsylvania " von Liverpool ; in Southampton der Nordi ?
Lloyd -D . „ Ems " von New -Dork .

. . * * *

. . Frl . Rau . .

. . Frau Baumann .

. . Frl . Pfeil .

. . Frl . Hempel .

. . Frl . Dallgo .

. . Frl . Schümann .

. . Frl . Müller .

. . Frl . Lipski .

. . Frl . Graichen .

. . Herr Bethgc .

. . Frau Rathmann .

. . Paula Bethge .

. . Herr Hoßfeld .

. . Herr Brüning .

Beiges rayös , reinwollene Taffetbeiges , reinwollene Nouveautes , Seiden -
Mcrveilleux , Flock -Piquös , Pique -Kattune , Satin -Victoria , dazu noch
Lady -Tweeds und Dowlas . Es wäre wahrlich bald nöthig , oaß ein
eigenes Wörterbuch erschiene , etwa mit dem Titel : Taschcn -Wörterbuch für
Frauen und Mädchen zum Verständnis ; der Anzeigen deutscher Geschäfts¬
häuser , zugleich als ein Rathgeber bei Einkäufen .

* Uereinsivesen in Deutschland . Daß Bayern nicht nur das
vier - , sondern auch das Vereins reichste Land ist , dürfte nicht allgemein
bekannt sein . Im ganzen deutschen Reiche hat Fürth in Bayern die ver -
hältnißmäßig stärkste Vereinsziffer auszuweisen , nämlich bei 35,500 Ein¬
wohnern nicht weniger als 315 Vereine . Es kommt also dort auf etwa
112 Einwohner jedesmal ein Verein . Das Verhältniß der Einwohner zu
den Vereinen in Erlangen ist wie 130 , in Nürnberg wie 150 , in
Landshut und Bayreuth wie 170 , in Regensburg wie 200 , in
München , Augsburg , Würzburg wie 250 , in Ingolstadt wie
300 zu 1, wobei die studentischen Verbindungen nicht einmal in Betracht
gezogen sind . Interessant ist eine Uebersicht über die Stärke der Vereins¬
bildung , die wir dem Herausgeber des deutschen Vereins - Adreßbuches ,
Paul Wiesenthal , verdanken . Danach stellt sich das Verhältniß etwa
folgendermaßen : Es kommen in Bautzen auf 170 , in Speyer , Meerane
und Gera auf 200 , in Plauen , Chemnitz und Dessau auf 280 , in Barmen
und Kaiserslautern auf 300 , in Mannheim und Darmstadt auf 330 , in
Eisenach , Rudolstadt und Coblenz auf 350 , in Frankfurt a . M ., Ulm und
Heilbronn auf 370 , in Erfurt auf 380 , inWiesbaden , Ratibor , Karlsruhe
und Tilsit auf 400 , in Dortmund , Trier , Danzig aus 430 , in Hannover
auf 450 , in Stettin auf 460 , in Magdeburg auf 470 , iit Colberg und
Posen auf 500 , in Mainz auf 550 , in Liequitz auf 570 , in Leipzig , Flens¬
burg , Breslau , Stuttgart , Köln , Cassel und Kiel auf etwa 600 , in Elber¬
feld und Mülhausen t . E . auf 650 , in Rostock , Dresden , Königsberg und
Hamburg auf etwa 700 Einwohner je ein Verein . Zu berücksichtigen ist
natürlich dabei , daß die Vereinsziffern fortdauernd , besonders in größeren
Städten , nicht unerheblich schwanken . In Berlin kann man auf 6 — 700
Einwohner etwa , einen Verein rechnen . Charakteristisch ist die Thatsache ,
daß Provinzialstädte meist verhültnißmäßig reichere Vereinsbildnng haben ,
als die Residenzen — wohl deshalb , weil in diesen die Geselligkeit mehr
durch Privatgesellschaften ihren Ausdruck findet .

* Humoristisches . Eigenheiten . A . : Glaubst Du wirklich , daß
unser Freund Schnüffel ein guter Componist ist ? " B . : „ Leicht möglich .
Wenigstens , hat er , wie seine berühmten Brüder in Apollo , seine Eigen¬
heiten . Während B . Rossini die Gesellschaft schöner Frauen brauchte ,
während Richard Wagner die schönsten Weisen erfand inmitten werthvoller
Kunstgegenstände . . . bringt ' S unser Freund am Besten fertig , wenn er
sich rings umgeben sieht von . . . Composition anderer Meister .

Letzte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Berlin , 7 . Mai . Im Herrenhause war heute Caprivi zum
ersten Male anwesend und erklärte , er wisse sich eins mit dem charakteristischen
Zuge dieses Hauses , der traditionellen Liebe zum preußischen Königshause ; auf
diesem Boden werde man sich beiderseits finden . Pfucl dankte Namens
des Hauses für die Anerkennung und nahm als Referent der Etats -Commission
Veranlassung , dem Fürsten Bismarck , welcher die Landwirtbschaft stets
unterstützt habe , Bewunderung und Dankbarkeit auszudrücken . Graf
Hohenthal erklärte , der Vorzug des Herrenhauses sei es , vor dem Abge -
orduetenhause , die Dankbarkeit für den Fürsten Bismarck ausgedrückt zu
haben ; er betonte dann noch die Nothwendigkeit des Ersatzes des am
1. October ablaufenden Socialistengesetzes .

* München , 7 . Mai . Die „ Allgemeine Zeitung
" vernimmt , Kricgs -

minister v . Hein leih habe seine Entlassung erbeten . Die Minister
Freiherr v . Crailsheim und Freiherr v . Feilitsch begeben sich am
11 . Mai nach Berlin .

* München , 7 . Mai . Der Prinzregent genehmigte die Entlassung
des Knegsministers von Heinleth unter Verleihung des Großkreuzes
des Verdienstordens der bayerischen Krone und ernannte den General -
licutenant von Safferling zum Kriegsminister .

* Varia , 7 . Mai . Gestern Abend kam es in Lille zwischen einer
Militär -Patrouille und sinkenden Arbeitern zu einem Handgemenge ,
wobei zwei Arbeiter verwundet wurden . Sieben Personen wurden ver¬
haftet . — Die Lage in Tourcoing hat sich gebessert.

* Montreal , 7 . Mai . Bei dem gestrigen Brande der Irren -
Anstalt in Longue Pointe (Quebec ) ( s. Vermischtes : Vom Tage .)
sollen 150 Personen umgekommen und 100 verletzt sein .

* Madrid . 7 . Mai . Heute wird in allen Berufszweigen wieder
gearbeitet . Dje Stadt ist ruhig . Kleine Gruppen von Arbeitern be¬
gaben sich in die Gasfabriken und versuchten , die dorsigen Arbeiter zur
Arbeitseinstellung zu verleiten ; sie wurden jedoch von der Polizei zerstreut .

* Fondon , 7 . Mai . Alle Morgenblätter besprechen die deutsche
Thronrede auf das Beifälligste , insbesondere die Stelle , welche die Auf¬
rechterhaltung der Machtverhältnisse betont und die Verschiebung der letzteren
als eine Gefahr für das polittsche Gleichgewicht und die Erhaltung der
Friedenspolitik bezeichnet . Die „ Morning - Post "

sagt : Alles , was dazu
angethan ist , die Stellung des centraleuropäischen Bundes gegenüber den
übrigen Mächten des ContinentS zu schwächen , könnte in England nicht
ohne Beforgnissekbetrachtet werden . Der „ Daily - Telegraph

" meint , Nie¬
mand könne es Deutschland übel nehmen , daß es , so mächttg es auch sei ,
seine militärische Macht weiter vergrößere . Auch die „ Daily -News " erblickt
iu den Auslassungen des Kaisers Nichts , was geeignet wäre , zu beunruhigen .

Irmgard ,
'

. . . .
Magister Stichling , Hülfslehrer . . . .
Frau Gertrud , Elfriedens Pflegemutter .
Christiau ............
Ewald , Diener .........

'

Fritz , Jäger .........
'

der Ieutsch - ItakienischenWeiu -Ampott .
„ to . Heselkschaft , Marke No . 32 und 33 , ausschließlich nuraus Wem gebrannt ohne reden Zusatz von Essenz , Alkohol oder Zuckersind für medicmische Zwecke sehr geeignet und empfehlenswerth . Garanin

für absolute Reinheit durch Staats - Controle . Zu beziehen von Au »
fcngel , Hofl ., Taunusstraye 4 u . 6 , Wiesbaden . (M .-No . 5387 ) M

___ DeB Empfehlungen der Frauen haben die ächten Avotbek »
Richard Brandt 's Schweizerpillen , welche in den Apotheken Ä M
erhältlich , unzweifelhaft einen großen Theil ihres heutigen Erfolg «
zu , verdanken , indem ihre angenehme , sichere , absolut schmerzlose Wirkungder den grauen alle anderen Mittel verdrängt haben und heute alleinber Störungen m der Verdauung (Verstopfung ) , Herzklopfen , Blutandrang ,Kopfschmerzen rc. angewandt iverden . Die auf jeder Schachtel guck

M !iMRnen Bestandtheile sind : Silge , Moschusgarbe , M ° e
Absynth , Bittertlee , Genttan . ( Man .-No . 3500 ) 111

W " Die heutige Nummer enthält 40 Seite « . - Wq
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